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Expedition : Langgasse 27 .

K 25 . Donnerstag , den 30 . Januar 1890

Für Bail - und Maskcn - Costnmc

Ällle des,Lchiitzenhofmit Heins ,

mWen Katakomben
halten . 2040

Molsberger und Abends an der Kaste zu haben .

Uhr :

166

24 Marktstrasse 24 .Der Vorstand . 1207

empfiehlt 1670schweigt!
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Wiesbaden ,
4 Gr . Burgstrabe 4 .

Schutzmarke .

Wiesbaden .

Die einsvaltige Garmondzeile ebet
deren Raum 15 Pfg , — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Frankfurt a . M . ,
4 Am Salzhaus 4 .
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Georg Wallenfels .

33 Langgasse 33 .

empfehle ich mein reichhaltiges Lager
in Els . Woll - Mousseline « ,
Satins , Kattune » u . s . w .

Ganz neue und aparte Muster zu
Rococo - und Watteau - Coskümen , sowie
zu Dominos u . s . w .

uni - Satins in allen aparten
Farben . 1529

Elsässer Zeugladen
von Karl Perrot

( ans Elsaß ) ,
4 Große Burgstraße 4 .

General - Versammlung
im Vereinslokal .

Tagesordnung :

1 . Jahresbericht .
2 . Rechnungsablage .
3 . Wahl der Rechnungsprüfer .
4 . Neuwahl des Vorstandes .
5 . Neuwahl der Aufnahme - Commission .
6 . Sonstige Vereinsangelegenheiten .

„
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vorzügliche milde Cigarre ä Mk . 6 .— pro 100 St .
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Abends 8 Uhr
wird im

Dominos
zu verkaufen und zu verleihen ,

Masken
aller Art ,

Atlas - Karven von 15 Pfg . an ,

carnevalistische Kopf - Bedeckungen ,

Gold - und Silber - Besätze ,

farbige Atlasse und Summt ,

Ball - Handschuhe
,

Ball - Blumen
in grosser Auswahl zu auffallend billigen Preisen bei

P . Peaucellier
,

Weisse Stickereien
5 ladapolam und Jaeonet in bester Qualität , sowie

mrteljihrlich . 1 Mk . 50 Pfg ,
mntlich „ 50 „
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>
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bmstag , den 1 . Februar e . , Abends 81/ *
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Gesucht ein j . wcaun aut ? guy . ; 1 iut - j

Sextaner bei seinen Ausgaben behülfiich zu sern . J ™1)

gaffe 11 bei F . Kiibel .

herzlichen Dank für die innige Theilnahme und reichen

Blumenspenden bei dem herben Verluste unserer nun in

Gott ruhenden lieben Mutter , Frau Martha Krebs ,

geb . Münch . .
* trflttern6ctt Hinterbliebenen .

Die Beerdigung des Herrn Angnst
«Taskewitz findet Freitag , lm

31 . Januar , Nachmittags 21/2 Uhr ,

von der Leichenhalle des alten Friedhch

aus statt .
,

M

Die trauernden Hinterbliebenen .

- " ■ --------

Verloren . Gefunden ß &

Ein schwarzer Muff und ein Pelzkragen verloren . Wt JJJ
Barbier - und Frisenr - Jimnug .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , die Mitglieder von

dem am Montag Mittag erfolgten Ableben unseres Kollegen ,

Adolf Weher ,

za benachrichtigen .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 30 . d . M . ,

Nachmittags 8 >/> Uhr , vom Sterbehause , Adler -

stratze 48 , aus statt . 2097
’

Der Vorstand .

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 30 . Januar D I . ,

Vormittags 10 und Nachmittags 2 Uhr
cmfauqend , versteigere ich auf freiwilliges Anstehen

toi’

„ Rheinischer Hof “
, Mauergaffe 16 , folgende

Liqueure , als :
,

50 Fl . Rothwem , sowie Rum ,

Cognac , Kümmel , Hamburger
Tropfe « , Pfeffermünz , Vanille

und Champagner ,

öffentlich gegen baare Zahlung .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1890 . 363

Eifert , Gerichtsvollzieher .

^
wiißir Brust und sehr Summen » einen, . .

auf ben h

„ Schiupv
" hörend , ist entlausen . Derselbe Pt gegen

lohnung in der „ Restauration Bibo , w -

Schmalbach , abzugeben .

srutfi oa nu ein Paar weißer Kropftanbe « . Abzugeve

TNstoM Belohnung Langgaffe 47 .

Dlerwandten , Freunden und Bekannten die schmerzlich,
(O Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefalle«

hat , unseren lieben guten Vater , Schwiegervater , Großvater

und Bruder , Georg Schmidt , am 27 . d . M . m
76 . Lebensjahre nach kurzem schwerem Leiden in ei « btffetti

Jenseits abzurufen .
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen :

Joseph Herber ,
Johannette Herber , geb . Schmidt

nebst Kindern .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag , Nach¬
mittags 4 st, Uhr , vom Leichenhause aus statt . M

Regenschirm gestern auf der Stadtkasse vertauscht M i

Umtausch Bleichstraße 23 , Parterre , 2 « N

Ein schwarzer Dachshund mit gelben Abzeichen,
Rettungs - ComDaonie A Freiw . Feuerwehr.

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das Mitglied Adolf

Weber gestorben ist . Die Beerdigung findet heute

^ m Sterbebause , Adlerstraße 43 aus statt . 890

Um zahlreiches Erscheinen ( ohne Uniform ) ersucht
Das Commando .

ä Psund 35 Pfg . empfiehlt Frau

Henrich , Marktstratze 11 . Da¬

selbst sind noch Reiuette - Aepfel zu haben .

Wirthschaft gesucht .

Ein tüchtiger Wirth , welcher Caution leisten kann , sucht

per Februar eine Wirthschaft . Näh . m der Exped . d . BI . 2116
Kepp

llnti
fon F .
M (

Gesucht ein j . Mann aus höh . Elaste der Realschule^

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche NM

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe Tch

Katharina , im Alter von 16 Jahren und 2 Monaten ___

Dienstag , den 28 . d . M . , Vormittags 10 Uhr , nach langem 86 p,. ,

zu sich zu rufen . Die Beerdigung findet morgen Freiii

Nachm . 1V < Uhr , vom Sterbehause , Aarstraße 4 , aut

Die trauernden Eltern Heinrich und Anna Körnet

Geflügel - Händler , nebst Geschwister .

W erioren
w ;

am Dienstag Nachmittag von der Adolphsallee durch die $jnttj

straße nach der oberen Adelhaidstraße et « goldenes »

band ( Schlange mit Sicherbettskette ) . Gegen Belohn « .-
__

zuaeben Adolphsallee 26 , 2 Stiegen . «

Auf der Nassauischen Landesbank wurde ein leeres Portemo «' j ,

verloren . Bitte , dasselbe daselbst abzugeben . M v°

Louisenplatz 1 , 2 . Etage . « J
"

Verloren am Samstag ein hellbraunes P «

monnaie mit Inhalt . Abzugeben gegv>!

Belohnung Moritzstraße 6 , Seitenbau rechts 1 Stiege .
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für Franc » und Töchter

W Nermirthunge « 8

Frl . iS . Ridder .

1573

Putz - Knrfns

A . Rheinländer , Nheinstraße 21 .

MH « «

;cben ßeg« 1

Stiege .
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liebe Tch
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!vrtemoln

chmerzlich,
n gefalle»
Grotzvain

6. M . m
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ciedhofi
M

benen .
Ern gut gehendes Spezerei - Geschäft zu miethen

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter J . O . 300 in
der Exped . d . Bl . niederzulegen .

zur Restauration geeignet , zu miethen event . feines Caf «
in Wiesbaden zu übernehmen gesucht . Fr .- Offerten
unter H . Z . 96 an die Exped . d . Bl . erbeten .

werden vom 1 . April ab zwei möblirte Schlafzimmer mit gemein¬
schaftlichem Wohnzimmer von zwei Herren ( Beamten ) . Gefl .
Offerten mit Preisangabe unter H . T . 197 an die Exped .

Eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör zum 1 . März gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter R . B . 1OO a . d . Exped . 2085

Mohmrngerr .

Gustav - Adolfstraffe 1 ist eine sehr schöne Wohnung mit
herrlicher Fernsicht , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Balkon ,
Keller , 1 Mansarde und 1 Gerüthekammer ( Closet im Abschluß ) ,
auf 1 . April zum Preise von 650 Mk . zu vermiethen . Näh .
daselbst Bel - Etage rechts .

Steingasse 7 sind kleine Wohnungen, « vermiethen . . 8115

n :

chmidt ,

Ü, Näch¬
st . 2098

l>"
,

Unterricht wird ertheilt . Gefl . Off . oub" " " "
, an die Erp . erb . 10676

fl . « s

Auf mehrfaches Verlangen
giebt eine akademisch geb . Schneiderin einen

Zuschneide - Knrsns . —WiI
Damen , welche sich betheiligen wollen , können sich jeder Zeit

melden Häfnergasse 17 .

Geschäftslokale ete .

Adlerstraße 48 Laden mit Wohnung zu vermiethen . 2081
Ein Lagerplatz zu vermiechen Wellritzstraße 20 . 2086

kl Schüler der höheren Classen der Gymnasien gesucht , um
ms Sextaner täglich 1 — 1 ' /s Stunden bei den Schulaufgaben

| Ddcrs Latein ) zu helfen . Gefl . Offerten mit Angabe des

SMrs
pro Monat unter X . Y . 18 an die Expedition dieses

les erbeten .
__________ ______________ _____ 1853

I Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
- N

^
in U . R « th ' 8 Buchhandlung (H . Lützenkirchen ) , 10610

Yjf *» sie franfais d ’une Institutrice
fraiyaise . S ’adresser chez Felier & Gecks , 10826

jhaufm . Correspondenz ,
Wich , Französisch , Italienisch . Gründlicher Unterricht . Näh
h -d. d. Bl .____________ _______ 1905

chili in und außer dem Hause
' " ’

735
Kw 8 . Lecker , Concertsängerin u . akad . gebild . Gesanglehrerin ,

Schwaldacherstraffe 11 , I .
PÄF Clavier - Unterricht wird enheilt . Näheres in der

I
Keppel & Mftller ’

fdjen Buchhandlung , Kirchgasse . 2103

j uilterricht im Porzellannialen in u . außer dem Hause
K F ^ * Nolte ’ Maler , Karl straffe 44 , eine Stiege
W . Gerettet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

gegen fl®

®fll ” uinem demnächst beginnenden Kursus können sich noch* Damen betheiligen .
Abzuges

di allen Fächern sür Gymnasiasten und Realgymnas . , besonders
k Sprachen , werden mit bestem Erfolge von einem mit guten
Mnzen versehenen cand . phil . ertheilt . Näh . Exped . d . Bl . 1717

Rachhülfestunden !

Möblirte Zimmer .

Louisenftraffe 14 bei Mondei ein möblirtes Zimmer zu verm .
Moritzftraffe 34 möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . 2087
Weilstraffe 18 , Parterre , ist ein großes gut möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . 2098
Gut möbl . Wohn - und Schlafzimmer für 20 Mark monatlich zu

verm . Auf Wunsch 2 Betten . Oranienstraße 27 . 2111
Ein gut möblirtes Zimmer an einen soliden Herrn zu vermiethen

Jahnstraffe 20 , Parterre . 2101
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 63 , 2 St . h . r .
Arbeiter können Logis erhalten Adlerstraße 26 , 2 St . rechts
I . Leute erh . Kost und Logis Walramstraße 12 , Htrh . II 2099
Ein anständiges Mädchen findet Schlafstelle Wellritzstraße 10 , Stb .

Ke - rr Zimmer , Mansarden .
Heizbare Ma -esarde zu vermiethen Mauergasfe 8 .

LÄi Buchführung. K .V

« ■*; nächsten Tagen beginnt ein

AWß !$ / Kursus im ISüg -ein
Bü * und Falten , Stärken . Stellen , G6anz -

- ÄiMisrnoch Anmeidu,,gen ^ Echt

Schule , Emserstr . $54 .

Unterricht im Zuschneidert
M

e’nem Wiener Damenschneider , der in einem
”

i & rllften Geschäft als Znfchneider beschäftigt ist ,

M
.
fr, ,

Mdl ' ch ertheilt . Näheres Gustav - Adolfstraße 3 ,

ins den »

„ J
™6 * '

Mündlichen Gesang - Unterricht zu mäßigem Preise1 Römer ™ >• — --- - - - v

Wiesbaden , Neugasf « i . 877

r - mälW allen practischen Fächern : Handarbeit , Ma -
‘‘ ■' ♦ Wäschezuschneideik , Putz , Schneidern

- d°rzügl . Methode ; der praktische Unterricht wird von einer
>rcn . AiU Schneiderin ertheilt . ( Auf Wunsch auch nur Schnitt -

Mch« e « , Maaffnehmen in entsprechend kürzerer Zeit . )
iirneS P . ^^ ^ kitung für das ftaatl . Handarbeit - Examen .- ttmchi tm Weiffsticken und jeder Technik der Kunst -

" Eere » (Seide , Gold re .) . Unterricht in den kunstgewerblichen
Zeichnen , Malen ( auch Stillleben rc .) , Leder -

^ lf Aeyen , Brandmalerei rc . rc . ( Staatlich ge -

irch die » ^ - Lehrerinnen . )
ldenes ® tolr,tt ^ derzeit . Näh . durch Prospecte und durch die Vorsteherin

Burgstraffe 7 , SI . 2106

Zwei Leute suchen zum 1 . März ein schönes Zimmer und Küche .
Näh . Emserstraße 4 , Hinterhaus .

Zn miethen gesucht
Villa mit 9 — 12 Zimmern per 1 . April c. Offerten an

8 Mietffgesuche
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Kurhaus zu Wiesbaden .

Freitag , den 31 . Januar , Abends 8 Uhr :

III . Quartett - Soiree .

Ausftthrende :
I . Violine : Herr Concertmeister ll ’owak . IL Violine : Herr Schäfer .

Viola : Herr Sadony . Violoncell : Herr Eichhorn .

M Zur Burg Rasta « , 3
Schachtstraste 1 .

Nur noch einige Hundert Loose zu werfe « , n»
freundlichst einladet M

Jean Hoher , Gasiwinh .

Eintrittspreise :
Nummeririer Platz : I Mark ; nicht nummerirter Platz : 50 Pfg .

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt .
Der Kur -Director : E . Hey ’ l . ’H

llachlaß -

Bersteigerung .

Im Auftrage der Erben der Wittwe Cath .

Eisenmenger versteigere ich in der Sterbe¬

wohnung ,

eilstraße 1
, H

Parterre ,

morgen Freitag ,
den 31 . Januar ,

Borm . 9V2 « . Nachm . 2 Uhr anfangend ,

die aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

Keller bestehende 342

Wohnungs - Einrichtung
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh . Klotz ,

Auktionator und Taxator .

Büreau : Kleine Schwalbacherstraste 8 .

Katholischer Gesellen - Verein .

Gelegentlich der Anwesenheit des Herrn Pfarrer te Poel

findet heute Donnerstag Abend , sobald der im Saale des

Schützenhofes vom Herrn Prälaten de Waal aus Rom

3« haltende Vortrag beendigt ist , eine Versammlung im

Dereinshause statt , wozu freundlichst einladet 218

Der Vorstand .

M Emr - Tiiiwein .

Nächsten Samstag , den 1 . Februar :

1 . große earnevalistische

Herren - Sitzung . E
Einzug des närrischen Rathes 8 Uhr 11 Mi « .

Mitglieder und Freunde des Vereins sind willkommen . 157

Das närrische ComitS .

gay * Ein Harlekin - Anzug zu verkaufen oder zu verleihen

KI . Schwalbacherstraße 14 , Parterre .

wozu höflichst einladet Atz

W . Feller .

heute früh erwartend . 211

ft
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Frische Egmonder Schellfische
,

frischen Cabliau im AnsWitt

Ittft ,
Nreus
Wasser
Äan - i
iit Fr
»r»sch<
“

Hern ,
Civil

Aus ।

hi Don

। unb ]

Eltssapr
1

Mainz
Mainz
ränge

bei

9l ‘ Sf ‘ ^ nm Mohren,äl " ?
Empfehle frische Sendung Binding ’ s Bier , sowie e«

vorzüglichen Mittagstisch zu 1 Mk . und höher , im Abow
ment billiger , täglich reichhalttge Speisenkarte .

Ph . Fnhr , Koch.

Zu kaufen gesucht
eine Moderateur - Lampe in gutem Zustande . !K . Elprd . d.

Zur Kronenbllm
Sonnenbergerstraste 57 .

Heute : Metzelsuppe

Tüchtiger Fachmann wünscht sich an einem Herrenkleider -M

geschäft zu betheiligen oder auch ein solches zu übernehmen . W

Offerten unter O , P . 1890 an die Exped . d . Bl . A

Von anst . geb . Fräulein ein A

leben von 20 Mk . gesuchl gegen B

Rückzahlung . Ges . nicht anonyml
sW

_______
Mter J . Z . 50 an die Exped .^

Ay , i Eine Listing , j . Wittwe wünscĥ

fAfh Bekanntsch . ein . feinen vemög ^
x3gJ L , I LIIXli « . Herrn zu machen . Adressen e* 1

ö / unter A . postlagernd Wiesbnda-

WWWWWs . Zwei Masken - Anzüge zu verkauft «

verleihen Friedrichstraße 29 , 1 . Etage . ___

Maskenanzug ( Jockey ) billig zu verkaufen W ”fttl

straße 5 , Bel - Etage .

9 Rassa?

Mnljofftr . 8 , 0 . W . Leber
, MWt 2

Sauerkraut per Pfd . 5 Pfg . Friedrichstraße 47 , Mi

Bo» 4

Wi
schieb
Anze
Irrst ,
raer
mtie
$ ono|

Prämiirter Masken - Anzug zu verl . Wellritzstraße 27 .

Zwei Damen - Masten - ^ oftüme zu verleihe » iW «2 '

zu verkaufen Mainzerstraste 48 , II . ______
f

Zwei elegante Maskeu - Auzüge für Damen zu veM
Wilh . W eber , Mode - Geschäft , |w c

_____________ ________ Große Burgstraste 3 .

Gummischuhe werden reparin Schulgasse 4 bei A . M



Nr . 28 f M/SS Grpeditio « : Kauggalle N » . 27 . Kette S

lainzer Prinzen - Garde

ße 27 . S

2088

50,000 Mark

Exped . d-

. , ft

aufen

£ __ -

Pages »

Ballschmuck
zu

bedeutend herabgesetzten Preisen .
E . Beckers ,

Taunusstrasse 2 a .

zu Dedtia

Seschs

Ende 11 Uhr . ( No . 21332 ) 147

j
. Eintrittskarten ä 80 Pfg .

j ^ "" Mittwoch bis Sonntag Vormittag 12 Uhr zu haben bei‘
utlhC» Stadthausstraße , Fritz Otto , Kastel ,

& " • Schäfer , Delicatessen -Handlung , Biebrich .
<m & er ab 3 Uhr geöffneten Stadthalle

1 Mark pro Person . — Lieder gratis .

Das General - Gommaudo .

Sä

Sonntag , den 2 . Februarms
im Jahre des Heils 1890 :

zweites und letztes

Allgemeines
Deutsches Volksfest
in der künstlerisch garnirten , reich

costümirlen und festlichst gezierten

Stadthalle pt Warm ,
unter freiwilliger Benützung sämmt -
Ircher in Mainz und Kastel ein¬

mündenden Eisenbahnlinien .

-M | W
MIR -

kann man am 12 . Februar in der

. Geld - lotterie gewinnen . ^ Wnä - oos 3 Mk . 15 Pf . Liste und Porto 35 Pf .
6261 Geldgewinne .

Leo Josenh .
Loos - und Bankgeschäft ,CU

Berlin 8 . , Neu Kölln a . W . 3

Zu der am Sonntag , den 2 . Februar e . , Abends
8 Uhr , tat Römer - Saale ( Dotzheimerstraße 15 ) stattfindenden

Adendttttterhaltung mit KM
und Tombola

ladet die verehrlichen Herren Ehrenmitglieder und die Glieder der
Gemeinde ergebenst ein 218

to ? tbcn beimHausmeffwrd
'
es

< erelnS ( « chwalbacherstr . 40 ) entgegengenommen .

? ?.n?te.rAusgabe des „ArbeitSmartr des Wiesbadener Taabl - N" rrirbeint u . u

gelenam « iufich-n- hm- - n-nig -liUch

Meibliche per tonen , die Stellung finde « .

OfrllPhMifl «/prüfte französisch und englisch sprechend , welche

«
" ^ ' Unterricht ertheilen kann und mufikalisch gebildet

K'
,

l -ndet dauernde Stelle durch Ritter s Bureau ,Taunusstraße 4o .
____

Wanted
by a German family a nursery governess for adehcate child , mne years old . Apply to

, , , Mssrs . Juranv L Henaol
Cnne tüchtige Weißzeugnäherin gesucht Emserstraße IS .

Seamten - Verein .

Dienstag , den 11 . Februar c . , Abends
8/2 llhr , im Hinteren Saal des Restaurant , , ^ anu >

Häuser "
, Bahnhofstraße :

General - Versammlung .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht des Vorsitzenden .
2 . Rechnungsablage des Kassirers .
3 Neuwahl des Vorstandes .
4 Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet 139

_ _______________
Der Vorstand .

kleider -ÄE

ehmen . W
2®

in eiiTäß
gegen pM

anonym u

Exped . d »

e rofinfo ?
Dernws- '̂

ressen t*

Wiesbnd»

21!

Ost 2
17 , WÄ

Einmaliges Gastspiel
9,ntur dresfirteu Spezialitüten -

K „ Turnofechtio "
, der griechischen

Schlipp , Schlapp , Schlorum , durch -
wander gemrschter Stiefbrüder und Schwärmer

"
.^ e ' hert und Champagner , des Schlangen -

S,5cn Deaglerini , persönlicher Sohn seiner
Utt " x,tc ^ er anderer künstlerisch ausgebügelter

^ wiievrporationen für Dunst und Macularur .
Auf allgemeines Verlangen in beiden Abtheilungen :

Wiederholung des Eröffnungs -Festspiels :

nqsi8l am Rhein
, oderdieSpiritistefivoiMaiiz

,

SM ^ ^^ °^ u ^Usch - romantisches Zaubermärchen mit Gesang und
=£ =j Oon

^ ean Tremmel jr . Musik unter kostenloser Benützung
N x

Moderner Tonwerke von Friedrich August Kem .

1 ^
a
^ a5ffhu,, {j der Stadthalle Nachmittags 3 Uhr .

ntang - 4 Uhr 11 . — Pause von 7 bis 8 Uhr .

Nachmittags 3 Uhr : Festlicher
Empfang aller theilnehmenden Mit¬
schwestern und Mitbrüder durch drei¬
maldoppeltkohlensaure vaterländische
Jungfrauen in Lusaren - Uniform .

B,
°- /bis 7 Uhr und 8 bis 11 Uhr : Aufführung anti -
Wjilcher Tongemälde , ortsüblicher Chorgesänge ohne Unter -
Md der Confession , zwangloser Balleteiniagen schwergeprüfter
Wzermnen , steuerfreier Kunstproductionen , drastisch - plastrscher
Stellungen mit Pyramiden - Verbindungen , geräuschloser Panlo -
mmn und theatralischer Tollkühnheiten mit fünfjähriger - Ga¬
mbe und zwar unter gefälliger Mitwirkung pakentgrschützter
Mnopol - Spezialitäten erster Ordnung in Original - Verpackung ,

hstreten deS auf dem Gebiete künstlerischer Novitäten un -
« Mnen Mainzer Tnrn - und Fecht - Club , des
mmzer Gesang - Quartetts „ Sanqerlnst "

, des
Amzer Athleten - Club , der Nassauischen Tyroler -
rmgergesellschäft „ Zillerthaler und Ottenthaler "

,
; «

'
Z

* bei unter militärischem Schutz stehenden 118er Regiments -
.

' unter Leitung ihres Directors Freiherm Friederiko Augustino
Kern von Kemig .

irfeu , iroy
208<

Gasiwirth .

57 .

uppt

‘ Her .
— — .

Neugch
' 15 .

sowie eie
im Ab»w

r , Koch.

ische .
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Jungfern cmpf . Bur . Germania , Häfnergasse 5,
Zimmermädchen für Fremden - Pension sucht

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45. i

Ein Mädchen , am liebsten vom Lande , zu rittem
Kind gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 2124

Ein fleißiges braves Mädchen , zu jeder Arbeit willig und mit

guten Zeugnissen versehen , wird zum 1 . Februar gM
Taunusstraße 40 , im 2 . Stock . 2128

DBrner ’s Placirungs - Büreau , Herrnmühlgasse 7 , sucht schn
ein tüchtiges Hotelzimmermädchen , sowie eine Kaffeeköchi».

»
Ein israelit . Mädchen

mit guten Zeugnissen , welches die fein bürgerliche KW dn-

steht , findet gute Stelle durch das Stellen - Itörean

von Frau Jacob Meyer , Rüdesheim a . Rh . 1942

Ein tücht . braves Mädchen für einen kl . Haushalt zum 7 . Fei »

oder früher gesucht Louisenstraße 14 . Part .
Ein junges sauberes Mädchen gesucht Kirch-

gasse 18 , Vorderhaus 2 Treppen rechts . 2096

Ein starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Parterre .

Ein braves evang . Mädchen für Hausarbeit auf gleich ges. A !

Solche mit guten Zeugn . w . sich melden Dotzheimerstr . 27,16t

Ein anständiges in allen häuslichen Arbeiv .

erfahrenes Mädchen sofort gesucht . W

Zeugnisse erforderlich . Parkstraße 17 , N

Ein Dienstmädchen gesucht Mühlgasse 1 .

Zur Gesellschaftsleistmig
in den Nachmittagsstunden bei einer älteren Dame wird in Fmi

furt a . M . gegen freies Logis und entsprechendes Honorar r«

alleinstehende gebildete , im Haushalte erfahrene Dame geW

Franco - Offerten unter M . B . 1313 nebst Angabe von Rh»

renzen , seitheriger Thätigkeit , Alter , Zeugnisse , insbesondere«

musikalisch , erbittet man sich an die Expedition d . Bl .

Ein braves Dienstmädchen gesucht Michelsberg 18 , ll . , ,
Ein einfaches Mädchen für Hausarbeit wird gesW

Elisabethenstrahe 2 , Part , links . v ..
Ein junges braves Mädchen vom Lande in kl . Haushalt gtiw

ßink
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Gustav -Adolfstraße 16 , Part , rechts . , .
Ein zuverlässiges erfahrenes Kindermädchen oder eine «

Kinderfrau wird zum 15 . Februar , auch etwas W « ,

aüßerhalb gesucht . Näh . Rheinstraße 81 , I , von 3 - » 1

Gesucht sogleich 6 bis 10 tüchtige solide Mdchw ^ | | |
gutem Lohn d . A . Eichhorn ’ s , Büreau , HerrnuiE

TÄ * Bier Mädchen , welche kochen können ,

Michelsberg 20 , Hinterhaus 2 Stiegen .

In einen kleinen Haushalt wird ein vra

Mädchen gesucht , welches bürgerlich kochen ra

Adelhaidstraße 41 , 2 Treppe « rechts .

Ein fleißiges Mädchen , welches zu Hause schlafen tonn ,

gleich gesucht Taunusstraße 47 , 2 Stiegen .

Ein ordentliches Hausmädchen , das etwas kochen

per 1 . Februar gesucht Schulberg 3 . , $
Ein braves Mädchen wird gesucht Langga . «

Wtz » Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit 8

1 Wllhelmstraße 42 a , im Cigarrenladen .

Mode .* » .

Tüchtige zweite Arbeiterin
gesucht . Fr . - Off . unter T . E . 60 an die Exped . d . Bl . 2051

Weißzeugnüherin gesucht Kellerstraße 9 , Part .

Ei » Rähmädche « sucht Ph . Weil , Hof - Schuhmacher ,
Wilhelmstraße 42 .

Eine durchaus tüchtige Büglerin wird für dauernde Be¬

schäftigung gesucht . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 2104

Ein Bügelmädchen wird auf gleich gesucht Hermannstraße 9 .

Lehrmädchen .

3 « ein hiesiges feines Detailgeschäft wird per sofort oder Ostern

ein Lehrmädchen mit guten Schulkenntniffen gesucht . Off . unter

B . V . 40 an die Exped . d . Bl . 1978

Ei « Lehrmädchen , welches das Kleidermachen erlernen will , gesucht

« irchgaffe 35 , U rechts .
Ein braves Mädchen kann das Bügeln erlernen Michelsberg 18 , II .

Monatsfrau gesucht Kirchgasse 35 , Seitenbau .

Aue Frau zum Wecktragen gesucht Karlstraße 8 .

Albrechtstraße 31b wird ein Monatsmädcheu gesucht .

Sin junges Mädchen den Tag über gesucht Albrechtstr . 37a , Part .

Gesucht Herrschafts - « . bürgerl . Köchinnen , Allein -

« ädchen , Haus - u . Küchenmädchen durch Büreau

WIntermeyer , Häfnergasse 15 .

Giue gut empfohlene fei « bürgerliche Köchin werd

« ege « Erkrankung der jetzigen gesucht Wilhelm -

strahe 15 , III .
(SMudtf Herrschafts - Köchinnen , fein
bürgerliche Köchinnen , Haus - und Allein -

Mäkchen . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Fein bürgerliche Köchin in feines Herrschaftshaus , sowie ein

beffcreB Mädchen in kleine Familie als allein gesucht durch

Ritter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

Gesucht 10 fein bürgerliche Köchinnen , 15 Alleinmädchen , 2 perf .

Jungfern , Kinderfräulein nach Luxemburg , Französin für hier ,

Hotelhansm ., Küchenm . Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Sine umsichtige energische

Leinwand - Mamsell ,

welche ähnliche Stellung bereits bekleidete und beste Empfehlungen

besitzt , bei gutem Lohn per sofort oder später für dauernde

Stellung gesucht . Offerten , denen Photographie und Zeug -

utßabschriften beizufügen , unter K . S . 2628 an G . L .

Daube & Co . in Köln . ( Man . 2623 ) 111

Gesucht auf gleich ein solides reinliches Mädchen , das kochen

kann und jede Hausarbeit versteht , zur Aushülfe bis 1 . März

Große Burgstraße 16 , I rechts .

Kindermädchen , welches bügeln und nähen kann , gesucht

Mainzerstraße 42 . 1428

Gewandtes Hotel - Kücheumädche « an den Herd gesucht .

Eintritt nach Uebereinkunst . Wo ? sagt die Exped . 1311

,Mn reinliches Mädchen für Hausarbeit ges . Langgasse 5 . 1091

Starkes gesetztes Spülmädche « für Porzellan in ein Hotel

gesucht . Wo ? sagt die Exped . 1312

Sin einfaches Mädchen gesucht . Näh . Albrechtstraße 11 . 1243

Ein braves reinliches Mädchen gesucht Faulbrunnen¬
straße 10 , Bäckerladen . 1582

in ädchen auf gleich gesucht Häfnergasse 19 , 1 St . 1783
'
Ein anständiges Mädchen zum 1 . Februar gesucht Faulbrunnen¬

straße 3 , Weinhandlung . 1369

Gesucht zum 1 . Februar ein Alleinmädchen mit

guten Zeugnissen , das kochen kann und die HanS -

arbeit besorgt , Moritzstraße 32 , I .

Sin tüchtiges , gut empfohlenes Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit per 1 . Februar oder später gesucht Ecke der Webergasse
und Spiegelgasse 2 , 1 Treppe . 1995

Ein älteres kräftiges Mädchen , welches kochen kann , wird sofort

gesucht Rheinstraße 43 . t
2006

Gesucht ein Mädchen , welches die bürgerliche Küche und Haus¬

arbeit versteht , sowie ein junges Mädchen für leichte häusliche
Arbeit Große BurOraßr IO . 1976

Ein Dienstmädchen gesucht Frankenstraße 15 , Hinterh . M
Ein Mädchen von auswärts , 14 — 16 Jahre alt , am W «

Waise , für leichte Hausarbeit gesucht ; dasselbe hat Gelegenchi
sich im Spezereigeschäft auszubilden . Obere Webergasse 51

'

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit für sofort gesucht 2057
Hotel Schützenhof .

Ein braves Mädchen gesucht Hellmundstraße 60 , 1 . Etage . 2084
Ein kathol . Mädchen zu Kindern und Hausarbeit aefutfit

stlloritzstraße 50 , 1 Treppe .
Ein Mädchen gesucht Michelsberg 21 .
Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen km

Schwalbacherstraße 14 , in der Wirthschast .
Gesucht für hier und auswärts , für gleich und später ,

20 — 30 Dienstmädchen aller Braucheu durch Fm
Schug , obere Webergasse 46 , Hinterh . 1 Tr . h.
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Chr . Keiner , Webergaffe 84 .
Nde mein eleetrotech « . . kaufm . Bürean und für mH

Ein tüchtiger Hausbursche sofort gesucht bei 2088

G . Wieser , HandelSgLitn « .
Ein Kellnerjunge gesucht im Saalban Nerothal . 2105
Gesucht ein Herrschaftsdiener d . Bür . Germania .

Lehrling für Ostern in ein photographisches Geschäft gesucht .
Offerten unter D . T . 4 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1431

Für mein Colonialwaaren - und Delieateffen - Gefchäft
suche einen braven Jungen als 2009

Männliche Versauen , die Stellung suchen .
Ein jg . Schreiner sucht Besch . Näh . Adlerstraße 51 , Hth . Part .
Ein tüchtiger Buchbindergehülfe , in Kundenarbeit und Parthien

geübt , sucht baldigst Stellung , wenn möglich in einer Buch¬
druckerei . Gefl . Off . beliebe man unter Chiffre „ Buchbinder -
Gesuch " in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Gebrüder Abler , Neroberg .
Ein tüchtiger Hausbursche gegen guten Lohn gesucht Kirch¬

gasse 1 , Eckladen .
Tüchtiger zuverl . Bursche gesucht in der Flaschenbier - Handlung

von Fey , Oranienstraße 27 . 2112
Ein solider anständiger Knecht , der mit zwei Pferden fahren

kann , auf sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
in der Exped . d . Bl . 1815

 , . . . . für meine
eleetrotechn . Werkstatt » such « ich je einen Lehrling
mit guter Schulbildung . 2114

C . Buchner .
Ein Junge kann die Gärtnerei erlernen . 187 »

junges Mädchen gesucht Friedrichstraße 47 , Eckladen .
Kes. tüchtiges Personal durch Siern ’ , Bürean , Nerostr . 10 .

Weibliche Vers - neu , die Stellung suchen .

MWW » Ein junges anständiges Mädchen , im Nähen und
WWff Verkaufen geübt , sucht Stelle als Verkäuferin . Näh .^

Grisbergstrahe 14 , Part , links . 2035
giinges gebildetes Mädchen wünscht sich als Verkäuferin aus -

zubilden, am liebsten in einem Spielwaarengeschäft . Gef . Off .
bitte unter „ Verkäuferin " in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Gin junges Mädchen aus anständiger Familie , welches
perfect englisch spricht , sucht Stelle als angehende
Verkäuferin . Näh . Exped . d . Bl . 2063

Eine angehende Verkäuferin sucht anderweitige
Stellung . Näh . Exped . d . Bl . 1882

Eine geübte Weih - und Buntstickerin sucht baldigst Stelle
in einem Weißwaaren - oder Stickereigeschäft als angehende
Verkäuferin . Off . unter K . S . 100 an die Exped . d . Bl .

Ein Bügelmädchen s . noch einige Kunden . Näh . Schulbcrg 19 , Pt .
E. Büglerin s . Beschäft . in e . Wäscherei . N . Adlerstraße 59 , H D
W * Eine junge grau sucht Monatsstelle . Näh .

Schulberg 15 , über der Thorfahrt .
Eine anständige Frau sucht Monatsstclle für Morgens . Näh .

Louiscnftratze 14 , Seitenbau 3 . Stock links .
Ein reinliches unabhängiges Mädchen nimmt Monatsstelle und

zum Putzen an . Zu erfragen Schwalbacherstraße 37 , Hth . 1 St
Eine acht . Frau s . Monatsstelle . Näh . Metzgergasse 31 , 2 Tr . l .
Ein str . Mädchen s . Monatsstelle . Näh . Adlerstr . 63 , Stb . 1 St
Eine zuverlässige Frau sucht für Mittags auf ein paar Stunden

Beschäftigung . Näh . Hirschgraben 12 , 3 St .
Stern ’s Bureau , Nerostraste 10 , empfiehlt Restaurations - ,

Herrschafts - und fein bürgerliche Köchinnen , Haushälterin ,
Bonnen , Jungfer , Allein - , Haus - und Kindermädchen , Diener
(prima Zeugniß ) und Kellner .

Herrschaftsköchin , perfect , mit la Zeugnissen , 1 Haushälterin
mit 6- jährigem Zeugniß empfiehlt zum 1 . Februar

™ Eichhorn ’s Bürean , Herrnmühlgasse 3 .
ßin br . Mädchen s . Stelle . Näh . bei Frau Schmitt , Schachtstr . 5 .
ein junges williges Mädchen sucht Stelle als

Hausmädchen . Näh . Schwalbacherftr . 14 , 3 St .
E -« gesetztes gebildetes Mädchen , in allen Haus -

nnö Handarbeiten , sowie int Schneidern gründlich
« Wau sacht entsprechende Stellung . Näheres
Wellritzstraste 6 , 8 Stiegen .

ta ältere Person sucht zum 15 . Febr . leichte Stelle m einem fein
nrgeri . Haus in der Gegend von Coblenz . Näh . Friedrichstr . 23 .

Em junges Mädchen ( Holländerin ) aus guter Familie , der
« utfchen Sprache mächtig und in der Hausarbeit erfahren , fucht ,
g«!tAtzt auf gute Zeugnisse , Stellung zu Kindern in besserem

JW bei Frau Schultz , Marktplatz 3 , Hinterhaus ,
ww solides sauberes Mädchen , bewandert in Be¬

stellung der Fremden und im Serviren , sowie
m jeder Hausarbeit , sucht Stelle auf I . Februar

. Ä W " er . Näh . Oranienstraste 17 , Stb . Dachl .
' tirri ?utcin angenehmem Aeußern , welches sechs Jahre

Pflegerin und Haushälterin eines älteren Herrn war ,
Küche versteht , gern thätig ist und sich jeder

, .Al ,
^ ’Sung unterzieht , sucht unter bescheid . Ansprüchenaio selbstständige Stelle . Gute Atteste vorhanden . Gefällige

«Mnco -Offerten unter L . J . 94 an die Exped . d . Bl . erbeten .

All llktl. frönlrin .
mh heiterem Gemüth , welches in der I“

,7U * * jUUUUl bürgerlich feinen Küche , sowie in der
mankenpflege perfect ist und sich Häusl . Beschäftigung unter «

ESLk 8E “ tMti0 ' st , sucht bald selbstständige Stelle unter
^ cyedenen Ansprüchen . Gute Atteste vorhanden . Franco -

l 24 an die Exped . d . Bl . erbeten .

pin. J Cc • ' Mädchen , welches perfect schneidern kann , sucht in

W .
l - -nen Herrschaftshause gute Stelle . Näheres Feld -

1 Treppe links .

oeriiebt
bl

.
e bürgerliche Küche und jede Hausarbeit

cri a ° en
in einem stillen Haushalt . Näheres zu

Ei^ L " ^ hrstraße 12 , 2 . Hinterhaus 3 St .

feiner,n > <? ' löe ct,c6 uähen und bügeln kann , sucht Stelle in
Hause . Näh . Kleine Dotzheimerstraße 5 , 2 St .

*

Ein Fräulein aus guter Familie , gesetzten Alters , in der feinen
Rüd )e , sowie im Haushalt und der Krankenpflege wohl erfahren ,
sucht Stellung . Näheres im „ Paulinenstift " .

Ein tüchtiges Alleinmädchen , hier fremd , sucht zum 15 . Februar
Stelle in einem bürgerlichen Haus durch Bürean Viktoria ,
Nerostraße 5 .

Zimmermädchen mit prima Zeugnissen sucht Stelle in einem
Herrschaftshaus durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

festeres Mädchen ( Westfälin ) mit 3 - jähr . Zeugn . , in der
gut bürgerl . Küche , im Nähen , Bügeln und Serviren gründlich
erfahren , empfiehlt Stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

Eine gesunde Schänkamme vom Lande sucht ein Kind mit »
zuftillen . Näh . Dotzheimerstraße 28 , Mittelbau .

Männliche Personen , di » Stellung finden .

Junger Techniker dauernd gesucht . Offerten unter G . H . 100
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Möbelschreiner sofort gesucht Albrechtstraße 23 . 1667
Guter Schreiner gesucht Albrechtstraste 45 . 1387
Tüchtiger Schreinergeselle gesucht Wörthstraße 18 bei Schreiner -

meister 3 . Geis . 1680
Mehrere tüdjt . Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 . 2108
Ein tüchtiger Schreiner , welcher geneigt ist , an Holzbearbeitungs¬

maschinen zu arbeiten , erhält dauernde Beschäftigung . Näh .
in der Exped . d . Bl . 2110

Ein tüchtiger Tüncher , welcher in Speiß - und Stuckarbeit
erfahren ist , wird sofort gesucht . Offerten unter C . D . 99
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Einen ordentlichen Wärtuer - Gehülfen sucht sofort für dauernd
Gärtner Hoher , Parkweg ( Aukamm ) . 1975

Ein kräftiger verheiratheter Arbeiter für dauernde Beschäftigung
bei freier Wohnung und gutem Lohn gesucht . Näheres in der
Exped . d . Bl . 1941

I
Für unsere Buchhandlung suchen wir unter günstigen

Bedingungen zu Ostern einen Lehrling . 993
Moritz und Münze ! (J . Moritz ) ,

38 Wilhelmstraße 88 .
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Original - Loose S . Classe

Antheil - Loose 8 . Classe

r®

Uusckulischer Club

z

im 100

ooxlBerantworÜich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl - für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationsprcssen -Druck und Verlag der L . Sch eilend erg

' schcn Hof -Buchdruckerei m Wiesbaden .
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Casino - Saale
( Friedrichstraße ) .

Der Vorstand

Hierzu empfehlen gegen sofortige BaarzalVvng Original ■ Loose wie Antheile
an solchen , lieferbar sofort bei Erscheinen .

Pferdegeschirr ,

einsp . , plattirtes , zu verkaufen Kirchgasse 23 .

Komas , den 2 . Februar d . I . ,
Abends 8 Uhr 11 Min . :

Humoristische

AbkÄMelhMMg
mit

eostilmirtem Balle

zu Mk . 64, — 32, —

IV * Wieder eingetroffen : “ W

tu Ikiikl Porten Winter - Tricot
am Stück in allen Farben ; verkaufe denselben in jedem ge¬
wünschten Meter - Maaße . 1849

Frau Elise Grünewald , Knrzwaareu -Geschäft .
26 Taunusstraße 26 .

Wiesbadener Fecht - Club .

Sonntag , den 9 . Februar

Abends 8 Uhr :

Grosser

Masken - Ba

zu Mk . 21,20 10,60
Die Erneuerungsbeträge sind für alle Classen dieselben . Gleichzeitig empfehlen , Porti - Ersparniss halber , Artheil .

Voll -Loose , gültig für alle 5 Classen . Bei Gewinnen zahlen die im Voraus bezahlte Einlage zurück .

Ml t51Ä IW3I W zu 106, — 53, — 26,50 13,25 6,75 3 .50
Die Bestellungen der Loose werden der Reihe des Eingangs nach berücksichtigt und kommen sofort nach Er¬

scheinen zum Versand .
Jeder Bestellung , welche nur durch Postanweisung erbitten , sind für jede Liste 20 Pf . und für Porto 10 Pf ., für

Einschreiben 20 Pf . extra beizufügen .

mit Tombola
in der

Kaiser - Halle ,

Unsere Mitglieder , sowie FreiiR

des Clubs werden gebeten , G*

zur Tombola bei unserem Pr>j
denten , Herrn Jean Cae «»

Marktstrasse 26 , oder bei Her

Fritz Frick , Oranienstrasse -

abzugeben .

Der Vorstand ^

MBtZCr Dombau - Geld - Lotterie
. Hauptgewinn : 50,000 ML etc

.
haar

.

Ziehung 12 . - 14 . Februar er . Orig . - Loose ä 3,15 Mk . 10 Stück 30 Mk . x/s Anth . 1,75 Mk . 10 Stück 16 Mk
Porto und Liste 25 Pf . extra .

n » f » ArPrönnr Jp Pn Bankgeschäft,BerlinW , Leipzigerstr . lt
USUul DluUer & U0 . s

S Amt I , 729S .

5,30 2JÖ
"

1Z

' /8 -

16, — 8, -
*/» »/, «

31
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1 . Beilage MM Wiesbadener TaMatt .

Donnerstag , den 30 . JanuarM 25 . 1890

theile E

iick 16 Mk.

Nach beendeter Inventur

KI»

Lokal - Sterhe - Vßrsicherungs- Kasse . Sdihtilwit - lMM
gefunber Personen bis zum Alter von 50 Jahren

VlllvliJ 11VVÖV

gl([
® n ^ hr gut erhaltener

toaBechstein wird Umzugs halber sehrbillig verk . ParLweg 1 .
en.

0

tr . lt
iresse :
■, Berlin .

ihlhaj »

» hne

bzug .

lalle
owieFreimif
beten , G»M

serem Pi*
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Club .

Februai
Uhr :

sei

werden noch — so lange Vorrath reicht — zu
billigen Preisen abgegeben bei 16iT

Bankcommandite Oppenheimer & Co . ,

Rheinstraße 15 .

, „ J in ' nJ e Perionen VIS zum Atter von öu Jahren
liilltl i t aett . Anmeldungen nimmt entgegen und ertheilt jedeS

^ un,chte Austunf , Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

Kestelluugeu auf das „ Wiesdadrrrrr Tagblatt «

für die Monate Februar und März werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts
von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders
kauffähige » Bevölkerung ausgebreiteten ,

* ->- auch das IrerndenpuöliKum

umfassenden Leserkreises von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die
Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders i « der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

habe ich die angesammelten Reste

Kleiderstoffe
,

Lamas
, Rockstoffe

, Blau¬
druck

, Bettzeuge , Weisszeuge , einzelne
Tischtücher u . Servietten

, Gardinen etc .

zum Ausverkauf gesetzt und gebe selbe tkeils zu , theils unter Einkaufs¬
preis ab » Es bietet dies Gelegenheit zu sehr vortheilhaften

Einkäufen , worauf besonders aufmerksam mache . 1 ^ 5

Wilhelm Reitz
,

Marktstrasse 22 .

*/« •

5,-

1,35
*
, Antheil .
ck .

Jk <
» 3,50

nach Er-

0 Pf ., für
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Brieflich
unftnffKnig , rabical , entsprechend schnell. schmerzlosdeut alle geheimen Krankheiten und Folgen , inArs .Nerven - und allgemeine Sehwtiehe des Manne*.Rückenmarks- , Haut -, Nieren -, Blasen - und Frauen ?
leiden , Flour ohne Injectien (bei Herren und Damen )nach gan ; neuer , an mehr als yo.ooo Patienten mit
Erfolg erprobter Methode und Special - Medicamenten

öl ’ . Hartnuinn
(Tfief-flrjt be« von der hohenk. f. n.-ö. Statthalterei cone. Wien«2^?; gew Mitqlied derWienermeb. FacultlttundMitglieddesWienermed.Dr.-ToÜeg., bestrenommirterSvecialarzt.
Fürge r̂issenbal 'te und rationelle Behandlung aarantirtv „ der Weltruf der seit 20 Jahren bekannten Ä'

nstalt . vHonorar müssig . — Corregyondenz <li »tretest .

Wien I , Lobkowitzplatz No . 1b .

Ainll Jacobi ’* Touristen - Pflaster gäwJSen
W

'

I MmrmM Harle W
’ U

11 ULI an den Fersen , Fußsohlen , entferut jebt fiJö
_ . Wucherung in wenigen Tagen .

s

Ul nOTfiP Ersolg garantirt . In Rollen z 75K
i 11 n \ IF 0 Alleiniges Depot in Wiesbaden : VtctorfcsS
I IlUulul ■ Apotheke , Rheinstraße .

Man verlange ausdrücklich Jacobi ' S Tomilh r *

Pflaster . Mit Postversandt 10 Ps . mehr . ।

Ein 1 . Platz für Cyclusconcerte im Kurhaus p
geben . Näh . Exped . d . Bl . j

Ein numm . Platz 1 . Abtheilung für die Cyclus -W
im Kurhaus abzugeben . MH . Exped . d . Bl . j

a Ku

B s°

!
ab-

bic

M
Ein

Men .

Christian Wirth
, Muffm , M

empfiehlt sich zur Bedienung von Kranken , sowie zu faltet
reibungen und zum Massiren .

_______________________
Zwei Achtel Theater Sperrsitz , gut gelegen , 11

geben . Wo ? sagt die Exped . d . Bl . 1

Canalisation .

Gämmtliche eiserne Canalisations - Artikel empfiehlt

lieh . Adolf Wey ^ andt ,
Ecke der Weber - und Saalgasse . 15229

Neuheit !
W * Sonnenberger Mausfallen ,
automatisch functionirend , denkbar einfachste und praktische Hand¬
habung , empfiehlt , 1528

M . Frorath , Eisenwaarenhandlung ,
Kirchgasse 2c .

n Die beste » Gesichtspuder ■

I stnd

| Leichner ’
s

Fettpuder
I und

| Leichner
’
s Hermelinpnlver .

Diese berühmten Fabrikate werden in den
■ höchsten Kreisen und von den ersten Künst -
■ lerinnen mit Vorliebe angewendet . Sie

H geben dem Gesicht ein jugendlich schönes ,
U blühendes Aussehen , haften unsichtbar und
V haben erst kürzlich wieder die goldene Me - D
W daille in Melbourne erhalten . — Zu haben g
sl in der Fabrik : Berlin , Schützen - |
g strafte 31 , und in allen Parfümerien , g
h Nur ächt in verschlossenen Dosen , auf deren W
« Boden Firma und Schutzmarke eingeprägt D
V ist . Man verlange stets : Leichner ' s |
| Fettpuder . 111 1

Hleichner
, k

“
wrnonT - u ^

XX Ruhrkohlen , XX
sämmtliche Sorten , von den besten Zechen

f \ in nur la Qualitäten ,

Anthraclt von Zeche Kohlscheiv
ohne Coaksmischung , für amerikanische und andere Füllöfen , empfiehlt

Th . Sehweissguth ,
Holz - und Kohlenhandlung ,

Nerostrafte 17 . 12041

Um dkl UerriNMW - GWsAst Sot ) W
direct bezogen empfiehlt

Anthracrt - Würfel - Kohlen ,
la gewaschene fette und halbfette Kokrlen ,

Steinkohlen - Briguettes
die 14877

Kohlen -
,

Cooks - uni ) Holz - Handlung
Willi . Kessler , Schulgasse 2 .

Muyrkohlen ,
50 e/o Stücke , per Fuhre ( 20 Ctr . ) über die Stadtwaage gegen
Baarzahlung 20 Mk . , Nuftkohlen 24 Mk . , empfiehlt

A . JEschlmcher .

Biebrich , den 17 . Januar 1890 . 1348

Prima gelbe Kartoffeln , per Kumpf 16 Pfg . , empfiehlt
W . Schuck , Metzgergasse 18 . 1993

Eleg . Damen - Domino zu verl . Goldgasse 2 , I links , I!

oviiumcuuic fujuiiL rvcanrenanzuge viuig j>- .v
hen Hellmundstratze 33 , 2 . Etage links .

_______________
l

l^ in eleg . Maskenanzug zu verl . Schwalbacherstr . Lj12
’

zu verleihen oder zu verkaufen Nerostraße 1 , I .

Ein

taufen S

H
(wie 1

V
liite, 1 j
parterre

Verschiedene schöne Damen - Maskenanzüge billigt
leihen Hellmundstraße 33 , 2 . Etage links .

Masken - Anzug ( Schäferin ) billig zu N

Zchwalbacherstrafts 30 , Hth . 2 St

Ätäilllcr - GesanWkrci«.
Wc

:r Vereinslokal . w «lck>rs mir nur rinin , 9fh,tihi > bet ft h ®

Deroiifi ?*1 fl
OMrnn

1509 ) )

Unser Vereinslokal , welches wir nur einige Abende bet ft

benutzen , ist für die übrige Zeit vom 1 . April ab zu t .J

Näheres bei unserem Präsidenten , Herrn Hermann Bl

Kirchgasse 2 b . , „ y .;
— ---- „

Blu
M

M Mainzer Botenfuhrmann Stiefvater 60 3J ) |
Walramstrafte 1L . ' ' 8 conp

rJtlllJLv Adam Brecht , Stuhlm . , Walramstraße 173 ]

Arbeitslohn für das Aufarbeiten von Polstermöbcl « 48 U )
Betten : Sprungrahme 3 Mk . 50 , Matratze 2 Mk ., KaM ° I $ tet
Carl Kannenberg ’

, Tapezirer , Röderstraße 17 . littor t

MaSken - Cvstnme für Damen zu verleihen

____ __________________ ____________ Webergasse 6 , 2 . Etage lit

Eleg . Damen - MaSkc billig zu verl , Nerostraße 36,nj
Einige elegante Damen - Masken - Anzüge billig

Näheres Mauergasse 14 , II links , bis Nachmittags 2 WZ

Schöne Masken - Costua
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Ein großes Firmenschild sehr billig zu ver -
kaufen Webergasse 7 . 2044

HM Verkäufe z

I linß . I ein Domino

, X 0 \ t,ßDe tct ) 1 gebrauchtes Prantno ,
_ _ L _- Mit 1 Clavier - Automat billig zu verkaufen ,
ge 3b,1L ; C . Bivr . .- Io S -nnfbriinni *)

1916
G . Brode , Faulbrunnenstraße G .

liiimi

Feine Harzer .Hähne zu vcrk . Mauergasse 8 . 2 Tr . h . 743

cm Qatjtt Mliallti i .
t,ltin l,t, “ 8 <to

Io«
>«!•
ei ,
in¬
en)
nit
len

Waschkleider zu 2,50 Bik . und Costüme v . 8 Mk . an,werden

« gefertigt bei Frau K . Stoll , Hellmundstraße 50 , 3 . St . 1992

billig jü*

; 2 U6d

Ärer Treppenläufe ä 0,82 breit , sowie eine Parthie
Brennholz zu verkaufen . Näheres Ellenbogengasse 7 . 2025

Nu eleganter Maskenauzug zu verkaufen Schwalbacher -
Wtze 2 , Parterre . 2048

। ^ nma !- getragener eleganter Maskenanzug zu Der «
!°° eu Kirchgasse 2 » , 1 , Etage .

_________________

B
2047

im äluftrcigc habe ich 1 gebrauchtes Pianino , neu reparirt ,

rzt.
itt

Zu verkaufen
ein schöner großer Neufundländer , sehr wachsagr . Anzuseheu
bei Herrn Hofgärtner Bruun , Biebricher Park .

XTn mehrere alte Meister «

V JLOjLlllOTl Instrumente , sowie
n„, . > einige geringe , 1 s/z - Vio -

Kr '
1

;
I0 a ’ 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,

Eine tüchtige Kleidermacherin empfiehlt
sich in und außer dem Hause . Näheres Markt -

strafte 8 , Papierhandlung .
___________-

Perfecle Kleidermacherin nimmt noch einige Kunden in und

der dem Hause an . Näh . Webergasse 43 , 3 St . 1858

>erstr . 10, j

llig zu « t

f . 2 ©t.j

ohue Wurstmacherei , in der Mitte der Stadt , mit guter S
Kundschaft und schönem Inventar , ist ( auf Wunsch J
sofort ) an einen nachweisbar soliden Uebernehmer ®
abzugebcn . Gefällige Offerten unter C . J . 8V7 an A
die Exped . d . Bl . erbeten . 15982 ©

aste » „Jm geehrten Herren Hotel - und Badhaus - Bcsitzern empfiehlt sich
8 9

yn tüchtiger Tapezirer zum Aufarbeiten von Betten ,
« WM Mnisterviöbelu , Tapezrren u . Teppichuähen bei billigstem

rrnt jede HMglchn oder Accord . Näh . Adlerstraße 13 , 1 St . l . 1930

- , , ,
^

Herrentleider werden unter Garantie angefertigt
"

getragene
. ^ ^^ „^ fältiq reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 8290

-bi 's Touch

I iTfirtonnrhrit icber Art , Beschneiden und Reinigen der
tyllUluULuUl Bäume besorgen billigst zwei tüchtige Gärtner .'

M . Geisbergstraße 9 bei Willen ! »ücher .

fle einen tücht . Kaufm . an hies . hoch reut . Unternehm , geb .
Capital 20 — 50,000 Mk . , das sicher gest . wird . Auch
stille Beth . mögl . Näh . sub Betheiligung a . d . Exped . d . Bl . erb .

Garten - Dünger .

Latrinen - Torfdünger empfehle bei geneigter Abnahme in
Fuhren , nicht unter 15 (Str . , per Ctr . 60 Pf . franco Haus
über die Stadtwaage ; desgleichen einzelne Gentner in Säcken
verpackt per Ctr . 1 Mk .

Die Latrincn - Abfuhr Wiesbaden :
Fr . Knettenbrech .

Bestellungen werden auf dem Bureau des Hausbesitzer -
i Vereins , Schulgasse 10 , entgegengenommen . 1162

rfnerga
St ., WiÄ

zu tato

legen , tl

rrhaus jil

IjoeomoMle
,

4 Pferdekraft , 6 Atmosph . stehender Röhrenkessel , fast neu , Ver -
ändcrung halber zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . ^________

1797

Zu verkaufen 1 3 - armiger Gaslüster , 1 Telegraphen -
leituug mit 2 Glocken , 1 Silberschrau ? und 3 Glaskasten
Langgasse 38 , 1 Stiege bei Cbr , Klee . 1226

Ei« eleganter Masken - Anzug ( originell ) billig zu Der «
toten . Mb . Exped . d . Bl . 1979

Eine Schlafzimmer - Ginrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .

_________
8171

Neue Betten ä 40 Mark Kirchgasse 18 Stb Part . 1850
Ein vollständiges Bett und ein Nachttisch zu verkaufen

Friedrichstrafte 13 , Hinterhaus .
______________________

1563
Lackirte französische Bettstelle mit Rahme , Seegrasmatratze

und Keil billig zu verkaufen Kleine Schwalbacherstr . 4 , I . 987
Schöne Kanape ' s billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St , l . 1607

Ein Ladenschrank und Theke zu verkaufen
Wellritzstraftc 4 .

,
1362

Eine Theke , eine Balken - und eine Tafelwaage billig
abzugebcn Nerostraße 29 . 1743

Ein gebrauchter Kücheuschraut billig zu verkaufen
Hochstätte 4 , Lackirer - Werkstätte . 1745

feine Parthie gebrauchtes weißes einfaches Wedzxn ' vvd -
Forie .e ! ! tin billig zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 2023

Zwei Grkerscheibeu ä 1,56 Mtr . breit u . 2,31 Mtr . hoch ,
nebst Rollläden und 2 Thüren von dem Hause Kirchgasse 8
werden billig abgegeben . Näh . Faulbrunnenstraße 2 , im Näh -
maschinen - Laden . 432

Eine Spindeltreppe mit 3,20 Mtr . Stockhöhe und 1,80 Mtr .
auf 1,80 Mtr . Grund , sowie eine °/4 - Treppe mit 3,15 Mtr .
Stockhöhe und 1,80 Mtr . auf 2,20 Mtr . Grund billig zu verkaufen .

Friedr . Goebel , Zimmermeister ,
Stiftstrafte 34 .

NB . Die Treppen sind gut erhalten und eignen fich zur Ver -
bindung übereinander gelegener Geschäftsräume .____________

1656

Zwei Borfenster , das eine 0,88 breit , 1,46 hoch , das andere
1,07 breit , 1,80 hoch , zu verkaufen . 1561

K . Blum , Karlftrafte 3 .
Ein gut erhaltener Kinder -Liegewagen mit Verdeck und

ein Kinder - Sitzwagen mit Verdeck find zu verkaufen . Näh .
Hellmundstraße 37 , 2 . Stock .

______________________
1985

Eine neue Federrolle und ein neues Federkarrnche »
zu verkaufen bei Schmied Horn « , Hochstätte 33 . 1448

Gin Seitengebäude ist auf den Abbruch billig
zu verkaufen . Näheres Wiesbadeuerstrafte 69 in
Biebrich - Mosbach .

rssi
« Wlks Pmu - M « Kem° W ,

z W verleihen . Näh . Louisenstraße 14 , Hinterhaus 1 . Etage .

Wegen sofortiger Riinmnng
nde bei i Ahnung Nödcrstrafte 33 , Parterre rechts ,
zu 0« * dSLöbel abzugeben : 1 Kameltaschen -

>« n » 8 * ® 50 JÖlf . , 1 Secretär ( innen Eichen )
lKertreow HO Mk . , 1 Ausziehtisch 60 Mk . ,

, L^ rrr
.

32 » Mk . , 1 Pfeilerspiegel

« r wohGyM »
' ^ Bücherschrank 48 Mk . , 1 Schreibtisch

W eoÄÄ ‘1 85 Mk . , 1 Spiegelschrank 110 Mk . ,te
. Betten mit hohen Hänpten 300 Mk .

1 Waschkommode 45 Mk . , 2 Nacht -

A Eophatisch 18 SP « . , 1 komplette
Äs matt u . blank , 600 Mk . ,

rmöl >cl° 48 1 Kleiderschrank , Nuftbaum . ,
2teren .-t ? C1 ^ ftn <tIbe 35 Mk . , 1 Teppich 18 Mk . ,

17 . J «tor m
" ? op « ttt 36 Ansichten 15 Mk . , 1 Regu -

* * sc $ ai . mehr . 381
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Grösste Auswahl .

83

Aufmerksamste Bedienung , j

Anfertigung nach Maaß 3
136«

in vorzüglicher Ausarbeitung zu billigen Kreisen .

A
.

Brettheime

M

statt !
Verde
« US )

Große Auswahl in ernte n

neu angefertigten Betten jebeii «

Kleider - und SpiegelschM >

aus

glatten Tuchen oder feinem

Kammgarn ,

Mk . 54 , 60 , 65 , 70 , 75 .

7 Webergasse 7
,

vom 1 . April ab Langgasse 32 , im „ Adler “
.

'

Wiesbaden ,

Ecke der Wilhelm * und Rheinstrasse .

1884er Raueuthaler
( in Gebinden billiger ) empfiehlt

H . Kuppel , Taunnsstraste 41 .

Sämmtliche Pariser

® nmmi ■ Artikel ,

J . Kantorowicz , Berlin X . , 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 1

(Sesellsehafts - Anzlg*

aus

gemustertem oder glattem KammM

Cheviots oder Fantasiestoffen ,

Mk . 45 , 50 , 55 , 60 , 65 , 7«

Frack - Anzüge
aus

Tuch , Greife oder feinem Kammgarn

Mk . 45,50,55,60,65,70,75 .

Auf Seide gefüttert
Mk . 75 , 85 , 95 .

Namenschilder , Firmenschilder
und Hausnummern in Emaille

stets vorräthig bei
G . Steiger , Platterstraße IO .

j L .
Strauss

,
i ■ * * * * •

vormals Carl Goldstein .

Passementerie
,

Barni
, Spitzen und älodewaaren

.

Geschäftsprincip : Grosser Imsatz , kleinster Aiitzen .

Bertieow ' s , Kommoden , Tißc ) >
Stühlen , Sovha ' s rc . , einz . Matt -is y
Deckbetten , Kissen , Strohsäcke , i

sehr billig im Betten - und MöbelgeWi

Phil . S ^ autii , Tapezk Ä

( Eigene Werkstätte ) . 16

Transport nach hier und auswärts sie p

Kur neueste Waaren .

________ __________________ r

Einige Salon - , Speise - und Schlafzim '

Einrichtungen , sowie einzelne Betten ,
und (Sann »

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . ®

Zur Ball ^ Saison
empfehle :

Betten -Möbel
ganze

Ausstattunnen



Seiden - und

Mode - Waaren

Costäme - und Mäntel
Confeetion .

Anfertigungen
nach Maass .

Benedict Straus
31 Webergasse Dl .

Wie alljährlich werden jetzt nach

beendigter Inventur die nebenstehen¬

den Confections - Artikel zu ausser¬

ordentlich billigen Preisen ab¬

gegeben .

Die Preise sind fest , ohne jeden Abzug und

an jedem Stücke deutlich angemerkt .

Benedict Straus
,

S1 Webergasse Dl .

Modell * Costüme f
in Seide und Wolle .

Morgen - Kleider , i

Schlafrocke .

Winter - Mäntel . I

-Paletots .

Jaquettes .

Abend * Mäntel . |
Regenmäntel . i

Gummi - Mäntel .

Staub - Mäntel .

Ball * Sorties . )

Tricot - Taillen . I
Blousen . I

Unter rocke , t

l\

k

f
(
I»

I»

1

Ue . A-7 N - . ^ s GepedMo « : g6tt88 » n > Uo . 27 . Kette 18

Kam « M

stoffen,

, 65 , 70.

— -

aren .

_______ r

Ms ) . ( 1

ll in coMEt
tten jeher! ,

; eischM .
n , TG 1

Matrw I
ohsäcke , l (
öbelfltjtift : i

Tapeziss
e ) . 1!

।
iswärts fti

chlafzim
Gar «i« '

aße 13 . I (

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart .
age von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .

Alter beim Eintritt z . B . 45 50 55 60 65 Jahre

Diese pRonte ,
aus Mk - 1000 Einlage 6450 70 — 76 . 90 85 .40 96 .50 ML

statthaft . Personen6 woM
erllö,ie ” sich Doch um den Betrag der Dividende . Einlagen von ML 200 .— an

doppeln und vekSih ? Uf Ert £ a8m88e lh
.
rer Capitahen angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

‘“ ‘» bezahlten Benten üSr i nnn konnennauf Gegenseitigkeit einlegen . . Betrag der im Jahre 1888euien uyer 1,200,000 ML Antragstellung , Prosnecte und jede sonstige Auskunft durch die 14669

Haupt - Agentur Jacob Zingel , Grosse Burgstrasse 13 .
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Das von ersten wissenschaftlichen Autoritäten bestens empfohlene natürliche Mineral - Wasser der

( H . 6455 ) 51

Niederlagen werden allerorten errichtet .

Rein Cacao
und

Zuoker .

Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer

Beachtung :

Puder - Chocolade ohne Van . ( auch Cacao mit Zuckei

genannt ) a */» Ko . 120 Pf . ' ' 6> 1

Zu haben in den meisten Konditoreien , Kolonial

waaren - , Delikates » - und Drogen - Geschäften .

hat sich bei Influenza , Grippe rc . wegen seiner wohlthuend erfrischenden Wirkung vortrefflich bewährt .

Zu beziehen in beliebigem Quantum zu billigem Preis durch

Selterser Mweralwasser - Bersan - t

W . Schütz & Oe . , Weilburg ll . d . Lahn .

Extraf . Van .- Choc . Nr . 3a . blau Pap . ä x/a Ko . M . 2, —

» » ^ ,60
» » 1,20

do . do . do . , 6a . orange „ „ „
Fein do . do . , 8a . grün , „ „ „ ..

do . do . do . „ 9a . Kais , rot , „ n „ 1, —

Speise -Choc , zum Rohessen in kleinen Tafeln und

Packet : 50 , 75 , 100 und 125 Pf .

Haushaltungs - Choc . m . Van . in Kistchen v . 6 Pfd .

ä Kistchen M . 5,50 , ä ’ /s Ko . M . 1,00 .

Krümel - Choc . m . Van . ä . */i Ko . M . 1,60 , 1,20,1,00 .

“

üDeutschß Industrie ! !

HamburgWienPest

1805
Graf

vir ,

als n

Die Hof - Ungarweinhandlung
Rudolf Fuchs

Prima Limburger Käs , per Pfund 48 Pf . , empB
W . Schuck , Metzgergasse 18 . W

„
Mainzer CioieR, "

hochfeinster Sect .

Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 .

Kestrnde Kamvrrger Karpf «

freitags auf dem Markt .

hat den Haupt - Verkauf ihres garantirt
reinen und ächten 10950

Medicinal - Tokayerweines =8
der „ Victoria - Apotheke

“
, Rheinstrasse 33

( Herrn Chr . Belli ) , übergeben .

Originalabzug . Originalpreise .

Dotzheim . -------
e. S ., Philipp August Ludwig .
Maurer Adolf Wilhelm Ehrengard e.
Karl Philipp FricdrichFutz e. T . , He —
Dein Ataurer Georg Riichael Wilhelm Diehl e. T . , Atanc
— Aufgeboten : Tüncher Johann Wilhelm Matches & .t»
wohnh . hier , und Emma Müller von Niederroßbach , Kiels -we, . - .

wohnh . hier . — Gestorben : 19 . Jan . : Philipp Adolf , S . des * !

Philipp Wilhelm Wintermeyer , 8 W .

(7 > as dunkle Culmbacher Bier ist längst als ein

Gesundheits - wie Genußmittel bekannt . Das

von der ersten Aetien - Brauerei in Culmbach in allen

Weltgegenden eingeführte Bier ist nach den Urtheilen und Analysen

erster Autoritäten ein Produkt von vorzüglicher Beschaffenheit
und wird ärztlicherseits als wirksames Stärkungsmittel gegen

Maqenleiden , Blutarmuth rc . angelegentlichst empfohlen .

Auch von Nichtpatienten wird dieses Bier seines Wohlgeschmackes

wegen gern getrunken . Auf der Nahrungsmittel - Ausstellung
in Köln erhielt diese Brauerei die höchste Auszeichnung .

DU
- Ausschank im Restaurant Zinserling .

Ganze und halbe Fsaschen zu 34 und 18 Pfennig frei
in ' s Haus .

_____________ __ ____________________________
1440

Kalbfleisch per Pfd . 60 und 65 Pf . ,

Arieando per Pfd . 1 Mk . 20 Pf . iöob

Louis Behrens , ^ auggasfe 5 .

Cinilstandsregister - AnsMg der Uachvarsrtr .

Kiebrich - Wosdach . Geboren : 12 . Jan . : Dem Schaffner Georg MW

e. S . — 16 . Jan . : Dem Zimmermann Johann Saueressia e. T. -

17 . Jan . : Dem Tüncher Konrad Ludwig Karl Heinrich August RejM

Marlin e. S . — 18 . Jan . : Dem Privatier Theodor Hassenbach er
— Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Corzclius e. T . — ® cm TagW
Karl Friedrich Schneider c. T . — Aufgeboten : Taglohner M

Wilhelm Bertram Wilpütz aus Altenseelbach , Kreis Siegen , wohnh . hl

und Therese Sattler aus Kruft , Kreis Mayen , wohnh . zu Neuwia . -

Stukkateur Heinrich Christian Darnewiv aus Dombach , Kreis LmM

wohnh . daselbst , und Mana Anna Rauch aus Hasselbach , Kreis UsM

wohnh . hier . — Verehelich » : 22 . Jan . : Schlosser Georg PhilWP Chu « '

August Carolin aus Wambach im Untertaunuskreis , wohnh . zu » «,

baden , und Katharine Wilhelmine Emilie Fries von Heer, wohnh . 1*

hier . — Gestorben : 17 . Jan .: Karl Friedrich , S . des riabriftr »

Karl Friedrich Unholz , 1 I . - Ernst Georg , S . des W *

Theobald Thiel , 13 M . - 20 . Jan . : Stadtbautechmker Karl M «

Ludwig Knettenbrech , 36 I . — 23 . Jan . : Herzogs . Kassenbote 2m ®

Georg Dillmann , 81 I .

Kirrstadt . Geboren : 14 . Jan . : Den , Tüncher Ludwig Becker e. » '

Aufgeboten : Landmann Heinrich Christoph Schild und

Chnstiane Kaiser , Beide von hier und wohnhaft hier . — Uhm » he t

Johann Baptist Konrad Kissel aus Oestrich iw Rheingankreis , w geno]
daselbst , und Elisabeth Katharine Karoline Höhn von

hier . - Gärtnergchülfe Phllipp Heinrich Robert Wolt aus Mll . )

Untertaunuskreis , wohnh . hier , und Elisabeth Wilhelmine Wehneltq h er

Schierstein im Landkreis Wiesbaden , wohnh . zu Wiesbaden . — Kaum 1 lind

Salomon Hofmann aus Frickhofen im Kreis Limburg , woMN

Montabaur im Unterwesterwaldkreis , und Rosalie Rosenthal von .

wohnh . hier . - Gärtner Karl Christoph Mlhelm Schmidt , und AM

Katharine Wilhelmine Chrisllane Kilian , Beide von hier , wohnh . V 1 S

Gestorben : 18 . Jan . : Dem Tüncher Ludwig Becker e. S -, 1 » zahl
Dorothea , geb . Rodermann , Ehefrau des pensionrrten vaup » -

s tr^ b
Henrich , 81 I . ,

i. Geboren : 16 . Jan . : Dem Maurer Philipp Anton Silo h ê n .-
~ 20 . Jan . : Ein unehel . t . S . -

b .
• ■ t £ . - 23 . Jan : Dem T-M W

leltnc Auguste Louise . — Betret

in Diehl e. T . , Marie ,
Wilhü «» 6ut h



„ Sein Haß ist unverändert und unveränderlich ! " erwiderte
Gisela mit tonloser Stimme .

„ Ich wußte es ; ich habe ihn beobachtet , ihn und Dich ,
Gisela . Er hat nicht vergessen und kann nicht vergessen , er so
wenig wie ich ! Verfolgt doch auch mich die Erinnerung an jene
Zeit bis in meine Träume hinein . Während mir das Hirn im
wilden Fieber brannte , mutzte ich an ihn denken , wie er damals
vor mir stand und mich anstierte mit glühenden schwarzen Augen ,wie er m wahnsinniger Wuth mich beleidigte , beschimpfte . Ich
habe mit ihm gesprochen in meiner Fieberphantasie , ich habe eine
schattenhafte Erinnerung , daß ich es gethan habe . Was habe ich
gesagt , Gisela ? Aber nein , Du brauchst es mir nicht zu erzählen .
Wozu die thörichten Worte wiederholen , die den wahnwitzigen
Phantasien eines Fieberkranken entsprossen sind ? Ich will sie
nicht wissen . Du darfst Ihnen keinen Werth beilegen , Gisela,
nichts aus ihnen schließen . Die Phantasie des Kranken b <wt ein
Trugbild auf , diesem giebt sie Worte . Es wäre eine Torheit ,
ja es wäre mehr — ein schweres Unrecht , aus den verwirrten ,
sinnlosen Worten Schlüsse ziehen zu wollen , wie Du es gethan
hast , Gisela . Ja , Du hast es gethan ! Ich habe es in Deinen
Augen gelesen , daß Du in Deinem Herzen mir schwer Vorwürfe
machst , daß Du den Glauben an mich verloren hast . "

„ Vater -- "

„ Widersprich mir nicht , ich weiß es und es schmerzt mich
mehr , als die Wunden meines zerschlagenen Körpers , daß die
wirren , vom Fieberwahnsinn erzeugten Worte des Kranken Deinen
Glauben an mich erschüttern konnten ! Vergiß sie , Gisela , vertraue
Deinem Vater ! Du darfst es ! Ich habe mich bisher nie ent¬
schließen können , Dir eine genaue und ausführliche Darstellung
des unglückseligen Zerwürfnisses zwischen mir und Joseph Lechner
zu geben , dieses Zerwürfniß , an welchem ich den größten Theil
der Schuld trage , das will ich nicht in Abrede stellen . Du sollst
jetzt Alles « fahren ! Geh '

jetzt , nimm Theil an d « Paxthy , w

N - . S5 Grprdkttinr : Kemss -rft - No . « T
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Pest .

Frankfurt .
Goddelau .

Mannheim .

Faust .
Wenner .
Mayer , Kfm .

Schäfer , Frl .
Behrens , Frl .

Rhein - Hotel &

In den Bergen
Roman von Adolph Kirecksnh .

Frankfurt .
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Frankfurt .
Stuttgart .
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Thüngen .
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Crefeld .

Köln .
Frankfurt .

Dresden .
Leipzig .

Nastätten .
St . Johann .
Stroueberg .

Alzey .
Holzhausen .

Brehber .

Adler :
SpirwMser , Kfm .
Schüler, Kfm .
Müller, Kfm .
Dienst, Kfm .
Friedmann , Kfm
Jacoby , Kfm .
Hera, Kfm .
Grundt Kfm .
Arms, Kfm .
Wittkopf , Kfm .

Cölnischer

Preise ), Kfm .
Schmoele , Kfm .
Werthauer , Kfm .

Goldenes
Nabel m . Fr .

Schwalbach .
Eltville .

Frankfurt .
Bielefeld .

Kreuz :

Arndt , Kfm .

Hotel du
Stiermer m . Fr .

„ Grüner Wald :
Heizmann , Hotelbes . m . Fr .

Groos, Oberstabsarzt , Dr .
Düsseldorf .

Eisenbahn - Hotel :
Sproesser , Kfm Frankfurt .
Würzburger , Kfm . Aschaffenburg .

vom 89 . Januar .)

Einhorn :

Bloch , Kfm .
Denk , Kfm .
Kope , Kfm .
Mayer , Kfm .
Rauch , Kfm .
Knoller , Kfm .
Richartz , Kfm .
Wimpfler , Kfm ,
Kunze , Kfm .
Römer , Kfm .

Hotel St . Petersburg :
Pierre de Nottbeckm . Fr . Finnland .
Ottmar , Frl . Hamburg .

Pfälzer Hof :

Schützenhof :
Habicht , Kfm . Lauscha .

Weisser Schwan :
V. Gemmingen , Frfr . Sessenbach .

Christ , Bürgermstr .
Schneider , Kfm .
Schöffo , Rent .
Wagner .

Menz , Reg .-Rath .
v . Swoboda , Rent . tn . Fr .

back zu SonnenbergeT Auguste Wilhelmine . - 18 . Jan :
dem Landmann Phtüpp Wtlhelm Frey zu Rambach e. T . , Wilhelm ne
« ar - line Louis «. - 20 . Jam : Lem Bäckermeister Wilheim Äbt tu
Sonnenberg e- T Sophte Marie Emilie . — Aufgeboten • Tünch « »
Wlfe HE ' ch ^ udwtg August Deucker und Wilhelmine Philippine
Aaroline Schmidt , Beide aus Rambach und wohnh . dciielbst — Tnfl =
lätaet iBerntab Ludwig Martih Wiesenborn aus Sonnenberg , tooijnb
bufettft und Amm Elisabeth « Johanna Jung aus Wiesbaden , wohnh .daselbst. — Gestorben : 23 . Jam : Landmann Jacob Karl Wilhelm
Winlermeyer zu Sonnenberg , 4t I . 7 M . 8 T .

ÄU9eim

iorortt .
: Georg Mi
ressia e.
uguft ReiM
asstiibach e. i
)cm Tagliidi«
glöhner
n , wohnh . hin,
ju Neuwud . -
Kreis LiM

Nonnenhof :
Teygmann , Kfm .
Nockhor , Kfm .
Hegelmann , Kfm .
Hollmann , Kfm .

« ^
Durfte Gisela dem väterlichen Befehl den Gehorsam versagen ?

Selbst in gesunden Tagen gerieth der Vater in die heftigste Auf .

Ä ’S “ f ” fDrt Gehorsam geleistet wurde ! Der

Austen,mn ^ e Ungehorsamkeit konnte ihm mehr schaden , als die
vielleicht durch eine wahrheitsgetreue Erzählung

■
£° nnte ' Ze erzählte ihm mit möglichst kurzen

die o Jr.
ncr schrecklichen Nacht erlebt hatte . Nur

mMtiSCnn,toDatC fte i

***s**

lnt alle Ausschmückung mittheilen ,
* nbÄ8 ^et

-rtoUrbÄrfte beredt , als sie von der todesver -

ifreund
erzählte , mit welcher der Doctor und sein

s ColM « um dem ^ er Geisenalm emporgeklettert seien ,'
.Karl Pdv Sfteio« ? t T Hilfe zu eilen , als sie die Gefahr des

enbote WW -» ^ ns am folgenden Morgen schilderte und dann erzählte , wie

, 4 - S eLnnhto8

**il

Leben gerettet habe , daß er mit ihr in die Tiefe
mdTsÄ ° bue die Hilfe seines Freundes , des

-
^

Uhw » iit L rnr
“ 8 | ie bann weiter erzählte , mit welcher Liebe

mkreis , wm
gknoinmcn

"
wnrb .

^ ? " er und von Annele im Doctorhause auf -
i hier,

w ?1: a,rrf , Horden fei als sie die treue Sorgfalt schilderte , mit
Kranken behandelt hatte , war der

'
Ton

‘‘ Ämtiunb
wußte

mct unb inniger , als sie wohl selbst es wollte

il^ Ql ’ M als unterbrach Gisela nicht , während sie erzählte ;

w
'
obnh . hî « itgetheilt ^ le er ruhig : „ Du hast mir nichts Neues

1 T. i « zählt hnst -
" i>nte , daß Alles so vor sich gegangen , wie Dn

m HauM » zählt
Dor Allem wissen will , hast Du nicht

J feinem Joseph Lechner entgegengetreten ? Daß er
Uon Silb -« e ^ m » baßten Feind , das Leben gercttst hat , weiß ich ;
: TM JM bas gerettete ? ?? aIIe Sorgfalt aufgeboten hat , um

e. - A . getreten ? sm ; ? <Jtn “ halten , aber wie ist er Dir gegenüber
rie WiMI ! bin iiberjcnnt

et geäußert über die Vergangenheit ? Ich
b-? Weite« wir schieden

beut noch haßt so glühend wie damals ,
~ %ei W zu hären "

‘ 41ttoürte mir ' Gisela , ich verlange , die Wahr -

Leipzig .
Köln .
Köln .

Barmen .
Köln .

Nord :
Coblenz .

rpfei
___

m

Pf . , empft#
1991

K - tt » 15

Tannhäuser :

Leibersbach .
Biebrich .

Reihen .

Frankfurt .
Mainz .

Hans , Kfm .
Mauer , Kfm .
Schütz , Kfm .
Thon .
Korn , Fbkb .
Friedberger ,

Heppenheim .•ger , Fbkb . Mannheim .
Taunus - Hotel :

Lotz , Kfm . Coburg .
Kny , Gutsbes . Köln .
Däbne , Mühlenbes . Köln .
Wynne , Rent Niederfischbach .
Pfiftinghofen m . Fr . Schweinfurt .
Warenthal m Fm . Hamburg .

Hotel Vogel :
Ebert , Tel .- Inspector . Frankfurt .Vier , Tel .-Secretär . Frankfurt .
Preis , Fbkb . Erfurtshausen .
Fülberth , Gutsbes . Utphe .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana .

v . Kaufmann m . Fr . Weimar .
Leahy m . Fr . England .
Fuchs . Frl . Danzig .

Armen - Augenheilanstalt :
Adler , Mathias
Becker , Anna .
Edelmayer , Karl .
Fischer , Karoline . Wallau .
Harth , Elisabeth . Niedersaulheim .
Herrmann , Elisabeth , Hahnstätten .
KiHan , Anna . Biebrich .
Klein , Elisabeth . Fachingen .
Meckel , Susanne . Geisenheim .
Schneider , Wilhelmine . Mainz .
Stelz , Jacob . Seesbach .
Weber , Margar . Niedersaulheim .
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gütig , jetzt hasse ich ihn ! "

( Fortsetzung folgt .)

mich zu bessern,
"

sagte er . „ Ich verspreche Ihnen Alles , wu!

wollen und was noch mehr ist , ich werde sogar mein Strip :

halten ! "

Er sckloß sich Annele und Gisela , welche vorausginpr

auch der Doctor that dies , während Julian und Eugenie -h

lich noch zögerten und einige Schritte zurückblieben .

„ Julian , ick ertrag es nicht länger ! " flüsterte ©Hgtnid

wagt es , mich offen zu verhöhnen . Wie höhnisch lachte er, ii

Dir mein Tuch zuwarf l Ich hätte weinen mögen undÄ

lächeln , um nicht zu verrathen , wie bitter er mich getiiti
Sieh nur , wie er sich herabbeugt zu dieser kleinen coquettenS ®

dirne , wie zärtlich er sie anschaut , tote er mit ihr plante ,

liebt sie ! Mich , die Gräfin Schenk von Donnersberg , Deti
'
is

er und ich bin ihm nachgereist ! Nie kann ich es Dir wte

daß Du mich dazu gezwungen hast . Ich vergehe vor s

und Zorn ! "
,

Eugenie hatte in der Erregung die letzten Worte lauter p

chen , scknell unterbrach sie Julian . „ Sprich leise ! " sagte erB

„ Fasse Dick , mäßige Deinen Zorn . Wie kannst Du nurfoL :

sein und glauben , er könnte dies Kind Dir vorziehen ! C« i

sein Spiel mit der kleinen Annele , er amüsirt sich mit ihr -

„ Nein , nein , er liebt sie und die coguette Sirne
,

weiß t-.

welche Lage hast Du mich gebracht , Julian ! Ich muß biew

würdige spielen gegen dies verächtliche Bauernvolk , gegen bei«

tölpiscken Doetor , gegen seine alberne Mutter und nun g«

gegen diese bäuerische Coguette ! Nicht ein Mal gegen bitt

Siersdorf darf ich zeigen , tote tief ich diese Menschen W

hasse und verachte , sie ist so harmlos und gulmülhig , H

wenig Standesgefühl , daß sie meint , sie sei dem Doctor ute

Nlutter zum größten Dank verpflichtet ! Sie würde ganp

sein , wenn ich ihr sagte , was ich denke und fühle . 34 ® .

nicht mehr , meine Kraft geht , zu Ende ! Ich kann nM

in diesem entsetzlichen Doctorhause bleiben . Ersinne trgetu *

was es auch sei , wodurch es mir möglich wird , nach Bem '

zukehren . Es ist ja überdies ganz nutzlos , daß ick hier « ich
'

jede Hoffnung , Leo zu gewinnen , ist geschwunden . Zu ««

klärung wollte ich ihn zwingen , deshalb bin ich Deines
gefolgt , habe die Tante begleitet , und nun erkenne ich S“

tiefen Beschämung , daß er in Berlin nur mit mir R

daß er auch hier mit mir spielt , daß ich ihm glcichgm ^ J

er sein Herz einer einfältigen Bauerndirne geschenkt bat . . Utn

nicht länger mit mir spielen lassen . Früher war er mirr barm 3

welcher das liebliche Annele Dich eingeladen hat . Sei fröhlich

mit den Fröhlichen , vergiß die trüben Gedanken , die Drr das

Herz schwer machen . Bor Wem aber sei freundlich gegen Joseph

Lechner , er hat Dir und mir das Leben gerettet , das dürfen mir

Beide niemals vergessen ! Geh
'

Gisela , laß mich allein ; ich will

versuchen zu schlummern , für die nächsten Stunden bedarf ich

keiner Pflegerin ! "

Gisela war durch die Worte des Vaters tief erschüttert . Sie

wußte nicht , was sie denken , was sie glauben sollte ! Der Vater

forderte sie auf , freundlich gegen Joseph zu sein , er gestand zu ,

daß er einen The » der Schuld an dem Zerwürfniß zwischen

Joseph und ihm trage , und doch verleugnete er die Worte , welche

er im Fieber gesprochen hatte , er forderte Gisela auf , sie zu ver¬

gessen ! Ja , wenn dies nur möglich gewesen wäre , wie glücklich

hätte Gisela dann sein können ; aber diese wirren Worte , durck

welche ihr gläubiges Vertrauen zu dem Vater vernichtet worden

war , hatten fick
'

unauslöschlich in ihr Gedächtniß gegraben , ste

hörte sie im Wachen und im Traume !

Geh
'
, Gisela , verlaß mich . Ich bedarf der Ruhe ! " toieder -

holte der Kranke ; da beugte sich Gisela über ihn und küßte chm

eie Stirn , dann folgte sie seinem Befehle , sie hätte in diesem

Augenblick kein Wort zu ihm sprechen können .

XVI .

Der Spaziergang nach den Wasserfällen .

Mit wahrem Jubel wurde Gisela empfangen . Annele eilte

ihr entgegen und führte sie im Triumph nach der Gartenlaube .

Eugenie umarmte sie und sprach in den liebenswürdigsten Worten

ihre Freude aus , Graf Julian betheuerte , daß er sich überschweng¬

lich glücklich fühle , und auch Graf Leo ließ es nicht an einem

freundlichen Willkommen fehlen . „ Eine doppelte Freude ist es

für uns Alle , daß Sie uns begleiten , Fräulein Gisela,
" sagte

er herzlich . „ Daß Ihr Herr Vater Sie selbst dazu aufgefordert

hat ist das beste Zeichen feiner wiederkehrenden Kraft . Wir

können uns jetzt mit voller Freudigkeit dem Genuß der herrlichen

Natur hingeben , da wir wissen , daß er auf dem Wege der

Genesung ist .
" Der Doctor allein begrüßte Gisela kälter und

förmlicher ; aber auch über sein ernstes Gesicht flog es wie ein

heller Schein , als sie Arm in Arm mit Annele in die Garten¬

laube trat . t
Man hatte nur auf Gisela gewartet und rüstete sich nun

- um Aufbruch . Graf Julian fragte den Doctor , ob er wohl

Bergstöcke für die Damen habe , — darüber mußte Annele herz¬

lich lachen , ebenso darüber , daß Frau von Siersdorf trotz des

warmen Nachmittags darauf bestand , Eugenie müsse ein schweres

wollenes Tuch mitnehmen , damit sie sich nicht erkälte , der Vetter

Julian oder Graf Leo würden es ihr gewiß mit Freuden tragen ;

schelmisch riech Annele dem Grafen Julian , sich doch auch mit

Steigeisen zu versehen und eine Schneepicke mitzunehmen , bann

fei die Ausrüstung für eine Hochgebirgswanderung fertig , und als

^ rau von Siersdorf diesen Rath ernst nahm und bedenklich fragte ,

ob es für solche gefährliche Parthie nicht nothwendig sei , etn

öaar kräftige Bergführer zu engagiren , da lachte Annele so uber -

müthia daß sie sich einen leichten Verweis der Frau Sadorin zuzog .

Fr » als der Doctor der Frau von Siersdorf versicherte , es handle

sich nur um einen ganz leichten gefahrlosen Spaziergang , beruhigte

sich dieselbe und auch Eugenie , die plötzlich sehr still geworden

war und mit fragendem Blick bald den Doctor , bald Leo ange -

ickaut hatte , wurde wieder heiter , sie gab das dicke Tuch , welches

fie auf Anordnung der Tante mitnehmen mußte , an Leo , der

aber versicherte lachend : „ Mein lieber Vetter Julian würde tn

Verzweiflung geraten , wenn er ferner reizenden Cousine das Tuch

nicht nachtragen dürfte . Ich bringe ihm aus vetterlicker Liebe

schmerzerfüllt das heroische Opfer ! " Dabei übergab er das Tuch

lächelnd Julian . Darüber mußte Annele wieder herzlich lachen ,

obgleich die Frau Doctor ihr einen strafenden Blick zuwarf ; aber

Annele konnte nicht anders ; sie war so herzensvergnugt darüber ,

daß sie endlich einmal wieder nach langer Zeit einen weiteren

Spaziergang in die schönen Berge machen konnte und nun gar

in der Gesellschaft ihrer lieben Gisela !

In früheren Jahren war Annele oft in der Gesellschaft ihrer

Leiden Spielgenossen , Rudi
' s und Karl ' s , der jüngeren Brüder

„ Warum nicht ? Sie müssen aber dafür versprechen , doßf
unterwegs recht gut und vernünftig fein wollen .

"

„ Bin ich für gewöhnlich nicht gut und vernünftig ? "

„ Nein , wenn Sie den armen Grafen Julian so ich
necken , wie Sie es meist thun und tote Sie es eben a

gethan haben , als Sie ihm das Tuch gaben , sind Sie es L

Leo blickte Annele betroffen an . Sie hatte recht , er sh
es . Es war nicht edel von ihm , daß er den chm gegenüber »

losen Julian so oft mit scharfem Spott verletzte , und es überlast

fast ein Gefühl der Scham , daß er darauf von einem ü

einfältigen Laudmädchen aufmerksam gemacht werden wußte . Id

einem Lachen verbarg er feine Verlegenheit . „ Ich werde tier
'
ti

des Doctvrs , in den Bergen umhergewandert , fest aber die Jfete
das Doctorhaus hatten verlassen müssen , um , der eine m 3d
brück , der andere in Graz zu studiren , war sie nut selten > ,
kurzen Spaziergängen ganz in der Nähe des Dorfes aus dc

”
7

Hause gekommen , denn allein durfte sie weitere Parthien tt: J \
machen , das litt die Frau Doctorin nicht . Wie hatte sie sich r.: w
ihren schönen Bergen gesehnt ! Jetzt endlich wurde ihr 3M

erfüllt , jetzt durfte sie hinaus . Sie fühlte sich so glücklich,! —

roh , sie hätte laut auf jauchzen mögen . Me die i

jereüungen zu dem Spaziergänge dauerten ihr v

„ Komm Gisela,
" rief sie , den Arm der Freundin ergreifend , 1

ühre Dich , wir Beide gehen voran , bann werden die Andern -

endlich nachkommen . Eigentlich müßte wohl der Peppi uns M

aber bei den Wasserfällen weiß ich vielleicht besser als et ffi

Bescheid .
"

„ Dann vertraue ich mich ebenfalls Ihrer Führung an , M

lein Annele . Darf ich ? "
fragte Leo .
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14098 14119 14120
14260 14261 14262
14323 14325 14332
14413 14423 14431
14635 14652 14663
14893 14946 14967
15117 15168 15178
15332 15366 15477
15592 15598 15620

♦I

II

n

II

n

Theod . Roemer ,
. Johann Lupp ,
. Friedrich Ott ,
. Ortsdiener Stahl ,
• Frau Schiink , Wwe . ,
. Conrad Speth ,
• Frau Christ . Wiesenborn , Wwe .

Wiesbaden , den 11 . Januar 1890 .

__________________
Die Leihhaus - Commission .ne ich P »

mir gtfP®

idigiltigto
nkt hat !/ .

Der Königliche Oberförster .
Flindt .

13303
13399
13720
13950
14195
14283
14377
14559
14787
15001
15232
15528
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Alle Arten neue Möbel vorräthig unter Garantie ,
sowie auf Bestellung nach Zeichnung in kürzester Zeit zu den bill .
Preisen bei Ant . Dobra , Möbel - Schreinerei ,

Louisenstraste 36 und Albrcchtstrahe 83 .

Ackerverpachtung .

• ^ itag , den 31 . Januar d . I . , Morgens 10 Uhr , soll
em der Stadtgemeinde gehöriger , im Distrikt „ Kaltenberg " lr Ge¬
wann , zw . Johann Heinrich Jacob , Wwe ., und einem Feldwege
belegener Acker von 33 Ar 56,50 Q .- Mr . , mit 63 Obstbämnen
an Ort und Stelle auf die Dauer von sechs Jahren anderweit
verpachtet werden .

Zusammenkunft an der Platterstraße oberhalb des alten
Friedhofes .

Wiesbaden , den 28 . Januar 1890 . *
Die Bürgermeisterei .
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eine in

pcncHutificn !M ßtnij 6ts „ Mesbadkiitt MzdiM " ti » tu Aatzbarattw
M die Monate Februar und März nehmen jederzeit an :

Bekanntmachung .
Der Mehrerlös von den bis 15 . September 1889 einschließlich

dem städtischen Leihhause dahier verfallenen am 28 . October 1889
versteigerten Pfänder No . 12124 13206 13219 13231 13279
13289

Holzversteigerrmg
in der Obersörsterei Wiesbaden .

bcn J * Februar I . I . , Vormittags
« Ä werden in den fisealischen Wald -

51 „ Rädchen " und „ Heide -
( ® dmbqirf Wehen ) nachbenannte Holzsortimente

9» m
metfibietenb versteigert , nämlich :

■ . buchen - und Hainbuchen - Stämme von 22,06 Fstm . ( wovon
S Hackklötze eignen ) , 14 Buchcn - Derbholzstanqen ,
L ( Felgen - und Bürstenholz ) , 699 Rur .

* * * * * * - 84 -60 ® “

Das Holz ist guter Qualität und lagert bequem zur Abfahrt .
bci Steigerer im Distrikt „ Heidekringen " bei

12t >' etroa Minuten hinter der Platte . 180
T -oerlangen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1890 .

a °Maus Fasanerie , den 23 . Januar 1890 .
kann gegen Aushändigung der Pfandscheine bei der

Leihhaus - Verwaltung dahier in Empfang genommen werden , was
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß die bis znm
28 . October 1890 nicht erhobenen Beträge der Leihhaus - Anstalt
anheim fallen .

>rfes aus d, v
Parchim nid i/u - «wü¬
te sie sich tu
>e ihr Wch
so glücklich, j
anöthigen &
viel zu lang
ergreifen »,1
ie Andern «

< Bekanntmachung .

ÄÄi ” 1 b0 - Januar d . I . , Morgens 9 Uhr , sollen die
i h nF15' uc^ unb Leibwäsche rc . bestehenden Stachlässe
2 I ? na Marie Rücker von Bärstadt ,
3

'
der mi ??eur ! SouiS Schmidt von hier ,

»eschossebe §
“ti *8 r8abS? gran * Markgraf von hier im Dach -

. . . . , , steigert werd . «
" ^ " ^ ' Marktplatz 6 , gegen Baarzahlung ver -

ar er bciin Umgang vom Thore an der Marktstraße aus ,
ti ti6abcn - den 28 . Januar 1890 . *

uuß die » . . ____ ________
gegen beit» Buchen-Brennscheit ,
id nun

-------

emeiten3 ist J "
J361,1* “ Umgebung Wiesbadens seinen Leserkreis immer mehrenoettert , Anzeigen m demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Bekanntmachung .
Freitag , den 31 . d . M . , Morgens 9 Uhr , werden

bei hiesiger Stelle 9 Ar 23,50 Q . - Mtr . Bauplatz aus dem
Cenlwl -Sludrenfonds - Grundstück „ Auf der Sain "

, No . 4978 des
Mgerbuchs , zum Verkauf öffentlich ausgebotcn , was mit dem
taten bekannt gemacht wird , daß nach 10 Uhr neue Bieter

oen unbsj ' E >mr zugelassen werden , sondern die Versteigerung nur unter Den -

ich geMti VL ^ wird welche schon vorher Gebote abgegeben haben ,v - 1 Wiesbaden , den 28 . Januar 1890 . 141

___ _____ ___ _____ König ! . Tomänen - Rentamt .
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Teppiche ! ! !
Fabrikation in der Zusammenstellung der Farben njcht ganz vollkommen geluM X bl
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Doppelbreite neue Plaid -Karo , ä Meter 50 Pfg . ( Werth

1 . 75 Mk .) , doppelbreite neue Beige - FoulS , Tricotienne ,

Soleil -AnglaiS , Grenadine pour laine und diverse neue

Robenstoffe für Damen & Meter 45 , 60 , 80 Pfg . und

1 Mk . ( Werth 2 — 3 .75 Mk .) , 2 Meter lange Holländer
und Im . Brüffel - Sopha - Teppiche ä 4 und 5 Mk . , große

Lchte Smyrna - und Axminster - Bettvorleger ä 4 , 5 , 6 und

9 Mk ., neue Memphis - Caramany - und Römische Portieren
mit reichen Nouveaut ^ -Effecten ä 4 . 50 , 6 , 8 und 10 Mk ,

ca . 200 Stück hochfeine einfarbige große Woll - Atlasstepp -

decken , pa . Füllung und beste Handarbeit ä Stück 6 .50 , 8

und 10 Mk . ( Werth 15 — 24 Mk . ) , ein großer Posten Reste

und Roben für den dritten Theil des reellen Werthes ,

Cheviots , MohairS , CachemirS , Ripse , Plaidstoffe und Foul6s ,

gute dunkle Robenstoffe für Damen , in Resten von 5 bis

7 Meter , doppelbreit , jetzt der ganze Rest n 3 und 4 Mk . ,

Reste Vigogne , Damentuche , schwarze Cachemirs , schwere

farbige Cachemirs und Diagonals , Tuch -Foul ^ s , Cröpes und

diverse doppelbreite fein « Damenkleiderstoffe , jetzt durchweg in

Resten von 7 — 8 Mir . , der ganze Rest zum großen Kleide 6 und

8 Mk . , 2 Posten einfach breite schöne Damenkleiderstoffe in

Hellen und dunklen Farben , nur Reste von 10 — 12 Meter

jetzt der ganz « Rest durchweg Mk . 4 .50 , große abgepaßte

englische Tapestry - Bettvorlagen , neueste Dessins , jetzt Mk . 2

und 2 .50 , ein ganz großer Posten , ca . 200 Teppiche

« nd Vorlagen für Zimmer und Salon , 1,30x2 Meter

große prima Germania - Sopha - Teppiche i Stück 4 .50 , 5

Wenn schon die bisherigen niedrigen Preise für durchaus streng reelle Qualitäten Staunen erregten , so finb btt

Preise nochmals reduzirt , um bis auf den letzten Rest zu räumen .

und 6 Mk . , 1,30 X 2 Meter große Plüsch - und englisch!

Tapestry - Teppiche , ganz neue Dessins ( statt 20 bis 25 M ),
jetzt 8 . 50 , 10 und 12 Mk . , 1,30 x 2 Meter große Tournch
Velour - , ächte Brüssel - und schwerste Plüsch - Teppiche jetzt
13 . 50 , 15 , 18 Mk ., ca . 200 Stück Salon - Teppiche in Ax-

minster , Tournay , Brüssel - Velour , Tapestry und verschiedeitt

andere Sorten in allen gangbaren Größen , nach den neueste»

Zeichnungen , jetzt fabelhaft billig !

Engl . Tüll - Vorhänge in weiß und creme , von bette

Seiten mit starkem Band eingefaßt , jetzt per Meter 25,30 ,
40 , 50 und 60 Pfg . , schwerste Salon - Tüll - Gardim ,

neueste Zeichnung , in 130 , 140 und 150 (Zentimeter breit,
weiß und creme , statt 2 bis 3 Mk . jetzt per Meter 75,90 U ,
1 Mk . , ein großer Posten reinleinener Küchen - Handtücha,

abgepaßt , ä Dutzend 2 . 50 und 3 Mk ., ein Posten Drel-

Stuben - Handtücher ä Dtzd . 2 . 75 und 3 . 50 Mk ., ein Pchi

schwerster Gerstenkorn - Küchen - Handtücher ä Dtzd . 3 .50 nti

4 .50 Mk . , ganz feine Hausmacher Damast - Stuben - H^

tücher ä Dtzd . 5 .50 , 6 .75 , 7 . 50 und 9 Mk ., große Pch
Zimmer - und Salon - Tischdecken in Manilla , Fantch ,

Gobelin , Rips , Chenille , Damast und Velour , mit tat

reichsten neuen Gold - und Nouveautä - Effecten , für die .HP
des reellen Werthes , eine Parthie ächter engl . Guipiiit -

Tülldecken ( cr6me Farbe ) , 70/70 Ctm . groß , statt 2 .50 K

jetzt durchweg ä 50 Pfg . , einzelne Stücke und Reste jetzt

vor Schluß fabelhaft billig , große Posten ( ca . 300 M

Persian - und Schmiedeberger

( nur abgepaßt « Vorlagen ) , welche bei der Fabrikation in der Zusammenstellung der Farben njcht ganz vollkommen g- luM

sonst aber extra schwere Waare in verschiedenen Größen , jetzt für ca . den dritten Theil des Werthes , hochfeine rem

Grenadine in frischen neuen Beige - Farben , 110 Ctm . breit , für feine Sommer - Relsecostume , jetzt Meter « 0 PlS -

Werth sonst Meter 2,25 Mk .

S
.

Fabian
,

" SÄ *

_ WSäöImoäIa » nur einige Tage im Neubau

111 W ICSiMMICIl Kleine Burgstrasse 1 »

Der enorme tägliche Andrang ist der beste , sicherste Beweis für die Billigkeit und Güte aller meiner Maaren , die

hier zum Verkauf kommen . Nachdem nunmehr das große Lager theilweise geräumt und die Nachsendungen letzt sämmtlich

eingegangen , dauert der Ausverkauf Kleine Burgstraste 1

nur noch einige Tage .
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Capitalien xu verleihen .

15,000 Mk . auf gute Nachhypothek per 1 . Juli d . I . aus -
zuleihen durch Chr . L . Häuser , Schwalbachrrstr . 19 . 2078

50,000 Mk . auf 1 . Hypotheke bis zu 70 °/o der Taxe auf
gleich oder 1 . April auszuleihen . Näh . durch

'
185 »

_ _ _ I Heerlein , Rüderstraße 30 .
300,000 Mk . auf 1 . Hypotheke , auch getheilt , jedoch mcht

unter 100,000 Mk ., auszuleihen d . M . Line , Mauergasse 12 .

on beite
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Immobilien zu Kaufen gesucht .
Haus Kirchgasse , Langgasse , Webergasse , Burgstraße , Bahnhof ,

straße bet hoher Anzahlung zu kaufen gesucht . Offerten mit
Angabe des Preises und der Bedingungen unter 25 . 100 « t
die Exped . d . Bl . erbeten . 1840

Kleines Haus mit Gärtchen in Biebrich oder Mosbach zu
kaufen ges . Briefe mit Preis subW . B . 39 an die Exped . d . Bl .

Ern tzeyr rentables Hans wird sofort zu kaufen gesucht . Offerte «
unter D . 1OO an die Exped . d . Bl . erbeten . 1841

gelungen.

reinweW

( 0 PlS '

bester Geschäftslage ist ein Haus mit Läden und Thorfahrt ,
Hinterbau mrt größeren Lokalitäten , welche sich zur Einrichtung
einer Wirthschaft vorzüglich eignen und nach Abzug von allen
Lchten noch 1000 Mk .^ rentirt , unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Offerten wolle man unter B . A . 100 an die

. Exped . d . Bl . richten . 881
Ein Haus mit neben anliegendem schönen

. „ h s A
Bau - Terrain

«u verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 980
” *• « Ea nebst Stallung , groß . Garten , im schönsten Thril

der Kuranlagen , zu verkaufen oder zu vermiethen . Näheres
Louitzenstmye 24 , 2 . St . 818

Geschäftshaus , gute Lage , mit Läden und Hinterbaus , für
Tapezuer , Möbelhändler , Schreiner , Schlosser re . geeignet
unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen . Wo ? sagt
d ' e Exped . d . Bl .

Bauplatz im Nerothal zu verkaufen . Näh . bei 1856
1 >. Heerlein , Röderstraße 30 .

24 — 36,000 Mk . sollen sofort angelegt werden . Offerte »
unter C . 310 postlagernd . 15857

20,000,30 - , 40 - u . 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . « .6000,12 — 16,000
u . 20 — 25,000 Mk . auf Nachhyp . auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 .
"" ' " "........ - 1 . .. I in4bi HlHi

Capitalie « ru leihe « gesucht .

Suche 20,000 Mk . u . 10 — 12,000 Mk . auf sehr gute
2 . Hypotheken , hinter Landesbank . Neue Häuser im südl . Stadl »
theil . Näh . bei Chr . L . Häuser , Schwalbachrrstr . 19 . 2071

10 — 12,000 Mik . als 2 . Hypotheke ä 4S/ * — 5 °/o per gleich
oder später auf ein hiesiges Object gesucht . Offerten nute ,
D . K . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten .

können Capitalisten zu » ° /e Ber -
* 0 ^ 000 zinsung sehr sicher und solid an¬

legen durch Uebern . eines sehr guten Jmmobils im Centrum der
Stadt . Bei späterem Weiterverkauf bieten sich noch neue Bor -
theile . Offerten »ub „ 45,000 “ an die Exped . d . Bl .

3500 Mk . auf 1 . Hypothek ä 4 ' /» °/e gesucht , ^ - jährl .
PÜnktl . Zinsz . , absol . Sicherheit . Offerten unter
D . K . 35 an die Exped . d . Bl . erdeten .

fortwährend zu haben in jedem Quantum bei
V / £ v Wen » , Eishaudlung ,

— — .— ________
53 Langgaffe 53 . 1570

« » cher -Rüstholz preiswürdig abzugeben . Näh . Exped . 2091

Erststellige Hypotheken - Capitalien vermittelt zu niedrigste »
Zmsfug und höchster Beleihung auch in Theilzahlunaen
während des Baues in Vertretung renommirter Bankinstitute di »

Hypotheken - Aaentnr von

Hermann Friedrich
,

Taunusstrasse 55 .

ver - 4000 Mk . gegen sichere Bürgschaft zu leihen gesucht , « etl .
12302 t Off . unter S . F . 29 an die Exped . d . Bl . erbeten

X berg ß . Weitz
, b ?r ? 28 .

‘
B

x Ä
Immobilien - Agentur . X

X Vaupr -Ageutur für Feuer - , Lebens - und Reise - X
unsall -Berficherung . 8288 X

^ ^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Frische Schellfische
toe rintreffenb bei 12932

F . Strasburger ,
—— Kirchgafse , Gcke der Faulbrunnenstratze .

^ Prima Mauskartoffeln zu haben Platterstraße 10 . 13620

b-st-L Mittel g-« en Magenbeschwerden , vorzüglich für
Magenl - tdende ; die Wirkung ist überraschend . Angenehmes
Getränk , auch für Damen .

’

Per Mk . , per V- Flasche 1 Mk . 50 Pf .
Bieberötnaufcnt Rabatt .

Jean Merz , Geisbergstraße 2 .

" iiWeÄ
Das Kostbarste ist

eine feine kräftige und wohlschmeckende Tasse Kaffee : solche zu
te « , kaufe man von dem so sehr beliebten gebrannten Kaffee :

Mater MAnz , per W . 1M . 60 Psg .
Weshalb auswärtige Erzeugnisse wählen , wenn man hier am

Platze besser und lulltger kaust .
c - Bürgener , Hellmundstraße 35 ( Telephon 140 ) .

Kaffee -Brennerei neuester Art mit Maschinen - Betrieb .
Verkaufsstellen hier bei den

Herten Borgener & Mosbach , Delaspsestr . 5 , am Markt
A . Mosbach , Adlerstraße 12 . 2118

bau « entabr .
^ ' - uobilien m verlraufeu .

stets nack
un ^ Villen , sowie Bauplätze werden

' Juteressenten coulant nachgewiesen durch
Agent , Emserstraße 10 , 1 St . 774

bayerische Tafelbutter liefert 9 Pfd . netto zu 8 Mk .5Ü Pt - franco gegen Nachnahme ( Nag . 40 ) 2
Georg Meyer

tn Leutershausen , Mittelfranken , Bayern .

(fit * ! * fische, zum Sieden 8 Pf . , 100 Stück 7 Mk .
70 Pf . , Schwalbacherstraße 71 .
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I imentur - Ausverkauf
Damenschürzen von 20 , 50 , 75 Pf . , Mk . 1

Unterröcke von Mk . 1 , 2 . 50 , 31 . 50 , 2 .

Trieot - Taille « von Mk . 2 2 . 50 , 3 .

1 . 50 , 1 . 75 , 2 .Corsetten von Mk . 1 .

Schulterkragen von 40 , 75 Pf . , Mk . 1

2 . 50 , 3

4 .

4 . - ,
3 . - ,

1 . 50

empfiehlt so Lange Borrath reicht

Simon Meyer ,
14 Langgasse 14

Jagdwesten von Mk . 1 . 50 , 2

3 . 50 , 4 . — ,

13 . Zithvny bet 4 . Klasse 181 . STöttiftl . Preuh . Lotterie -
Ziehung vom 28. Januar 1390, DornnttagS .

Nur die Gewinne über 810 Mark und den detresseadea Nummer «
in Parentbe 'e beigefügt «

(Ohne Gewähr .)
202 31 97 98 842 499 511 691 95 720 91 808 90 1 209 35 314 48 57

547 729 821 31 53 987 2199 276 441 608 48 69 874 86 3388 94 471
81 683 826 922 28 4008 115 252 45 . 576 91 617 18 89 95 715 837 972
5322 407 34 73 631 724 79 975 6168 115001 246 487 685 678 736 47
89 846 917 7163 67 203 12 34 61 64 15001 74 374 436 ..22 [300 ] 661
831 37 951 8029 132 61 316 89 507 628 84 827 999 0168 255 61 89
367 423 562 80 647 91 703 14 863

10038 104 84 464 68 550 SOI 89 931 50 11044 92 101 42 85 92 236
[500 ] 82 871 406 743 813 12196 215 92 509 25 54 [300 ] 705 17 96 856
920 32 1 8035 172 266 315 23 [3000 ] 46 415 24 73 612 951 14111 56
263 312 15 18 27 28 420 [3000 ] 556 61 664 834 45 955 70 15026 214
64 362 608 94 717 907 16083 104 75 307 668 717 21 47 943 1 7082
485 531 612 21 712 978 [300 ] 1 * 031 38 52 102 64 241 422 87 610 63
732 88 822 19027 190 217 355 455 938 96 ___* 0010 60 95 263 317 41 430 510 817 21147 84 318 43 [500 ] 522
48 [5000 ] 618 758 850 95 944 [300 ] 22071 96 173 245 403 18 611 88
756 67 80 [500 ] 949 2 3001 76 297 99 [300 ] 591 734 821 24034 136
37 68 202 53 359 83 445 644 «7 735 924 39 53 25158 59 260 75 80 95
360 63 557 804 933 89 26023 29 142 231 [300 ] 48 85 88 316 49 543
46 640 90 758 863 902 2 7159 208 337 [3000 ] 49 589 650 85 795
877 2 * 146 209 15 68 394 648 710 [3o00 ] 2110JO 167 252 362 624 73
978

« 0009
>
45 116 365 605 77 85 758 70 31203 53 74 316 523 679 709

32076 244 96 358 437 537 625 49 3 3027 54 375 81 408 [300 ] 72 505
35 609 78 767 821 933 3 4052 74 97 109 1500] 34 216 399 404 43 554
77 793 800 3 5092 94 120 33 90 435 97 520 701 40 882 946 77 93
36011 11500] 61 64 268 529 629 45 72 731 972 37061 255 568 643 61
96 804 12 22 35 73 [500 ] 85 907 3 * 010 66 85 260 584 93 819 96 958
311185 353 [3000 ] 408 87 517 57 [3001 917

40071 160 11500] 344 46 79 87 442 552 609 46 855 71 912 4 1004 21
195 232 325 [30001 35 487 521 616 724 75 848 934 90 42110 71 231 89
336 540 660 98 746 43033 117 215 326 458 576 721 828 9 . 0 95 4 4000
106 52 333 40J 89 603 35 65 811 34 919 99 45189 95 299 401 516 89
[300 ] 798 934 40125 54 374 457 92 503 49 688 798 896 907 4 7108 36
49 236 [300 ] 396 99 408 572 615 855 72 916 4 * 157 631 33 50 ö71 994
49123 83 92 396 457 614 69 707 18 99 [15001 829 1500] 82

50216 56 382 459 69 77 96 521 656 742 864 5 1 205 55 59 350 500
23 629 41 727 55 845 5 ‘4030 268 71 [500 ] 73 371 503 50 654 60 64 817
58002 198 231 308 404 618 46 52 63 763 852 54059 123 94 286 346
638 87 960 55113 70 218 429 55 6 . 6 91 820 910 56116 29 58 218 91
97 439 44 524 42 44 729 945 SO 57114 [300 ] 64 278 96 337 90 435
618 44 63 804 [300 ] 58 5 * 012 190 244 49 50 [300 ] 432 [300 ] 566 92 97
647 721 842 44 87 940 50543 95 804 89 900 58

« 0006 223 38 78 [500 ] 385 531 [300 ] 754 « 1215 432 [500 ] 621 79
86 748 68 71 939 « 2058 141 49 301 24 56 74 473 585 96 749 « 3120
95 245 383 491 518 24 775 »29 94a 48 74 64175 351 454 672 79 718
974 « 5013 [3000 ] 326 466 80 601 78 96 718 23 44 90 949 6 6077 307
47 64 458 86 653 700 72 821 82 67010 148 88 201 367 487 811 61 67
99 939 68037 116 249 335 67 78 594 839 46 61 305 27 « 0017 95 136
282 347 616 34

70265 82 330 417 648 60 746 837 947 71009 42 55 302 441 763
72039 137 388 420 44 865 99 73055 216 [3001 89 319 46 426 [5000 ]
52 500 49 708 60 873 74119 35 332 [300 ] 441 95 500 3 74 890 938 88
75125 341 79 532 655 741 894 95 964 92 7 « 036 [300 ] 146 [500 ] 57
225 58 357 [5001 79 92 533 »9 609 711 34 987 77061 72 86 182 88 244
374 588 731 [500 ] 68 »0 865 [30001 80 90 909 [500 ] 7 * 024 48 82 275
801 65 69 84 424 [500 ] 93 [300 ] 634 68 930 7 9032 64 69 98 358 570
86 793 801 50

* « 074 809 52 95 572 668 841 996 81061179 [500 ] 205 46 324 427 75
640 88 956 * 2094 376 431 578 71h 67 851 [3001 957 * 3026 137 84 89
237 4 5 348 463 532 647 849 926 61 68 * 4056 173 363 68 444 625 [15001
84 865 * 5005 64 [1500 ] .189 403 522 627 702 [500 ] 99 821 972 * <. 169
271 436 604 73 80 * 7 314 52 84 469 72 719 52 912 22 * * 124 (5001
201 335 37 449 52 533 726 40 806 21 78 916 * 9077 140 256 557 93
674 807 40 79 905

-.» >023 117 [300 ] 30 252 352 425 500 2 779 841 931 91200 57 75
324 94 547 644 [1500 ] 710 873 92144 81 216 334 467 76 563 94 632 57
95 777 956 98 93041 168 86 260 527 75 610 993 (300 ] 04305 420 525

Handschuhe von 20 , 80 , 50 , 75 Pf . , Mk . 1 .m ,
Unterjacken von 50 , 75 Pf . , Mk . k . — , 2 .— ,2 .50 ,
Unterhosen von 75 Pf . , Mk . 1 . — , 1 . 25 , 1 . 50 ,

2 . - ,

Tischdecken mit Kordel und Quasten von Mk . 2 .- ,
2 . 50 , 3 . — 110

44 [3001 879 604 35 55 » 5071 162 [5000 ] 86 317 [500 ] 40 ] 936 06015
380 94 98 406 74 520 49 68 630 115001 67 [300 ] 707 41 819 97137 219
434 509 1500] 52 64 746 9 * 071 204 27 340 481 553 631 796 806U
[30001 991 » 9051 217 63 478 594 614 80 957

100014 225 30 317 439 547 71 618 93 101038 49 51 159 90 237
338 56 98 431 672 999 1 0 '2195 254 313 534 103000 48 897 518 665
788 873 972 1 04030 102 10 215 38 330 56 [ 09 ] 68 407 81 583 610 700
803 25 982 1 03470 505 [5WI 638 44 75 708 18 74 814 59 909 51
100051 119 271 78 466 71 89 644 928 75 107017 242 390 [300] 443
63 718 22 874 1 0 * 016 75 97 122 53 282 83 332 [500 ] 50 496 1O92S0
37 422 46 524 34 696 720 869 905

110179 [15001 268 449 539 623 32 865 959 111012 187 24° 33j
494 515 29 34 36 801 [3001 22 48 [3000 ] 112008 27 37 139 243 UWl
67 352 69 515 59 650 739 [5001 875 900 13 48 113380 568 789 811973
114140 239 83 378 416 541 57 648 115013 53 119 372 92 404 136
73 529 60 86 [300 ] 627 31 [3001 746 68 [3001 89 830 961 116081110
389 465 73 560 99 634 94 704 117111 12 39 [15001 261 418 611 80 M
727 43 843 931 36 48 11 * 123 31 363 405 616 733 [15001 79 9 '4 61 3
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64 [1500 ] 444 60 624 739 90 [300 ] 917 [309 ] 28 124263 79 371 HoM
614 72 721 906 45 54 1 25165 279 507 99 652 881 120411 28 44 a«
657 749 84 802 81 127057 183 277 303 21 34 96 579 97 608 1» 8®
100 [5001 30 499 827 32 702 27 30 [3000 ] 864 [3000 ] 66 (15 00018 »
985 129114 80 263 74 437 60 83 881 . . . ..
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919 1 35167 499 534 45 87 606 8 843 86 1 30056 199 288 45b 89 »18
[1500 ] 679 »0 778 83 997 1 37025 61 138 42 415 [500 ] 682 830 69 *
13 * 032 99 39 1 518 22 785 831 993 1 33153 54 56 72 238 553 CIO» 6
85 « 19 69 947 97

14OJ53 70 368 90 405 73 806 1 4 1014 68 77 125 251 115001A
715 897 142039 217 46 96 310 41 440 654 756 898 143011 79 M
67 401 3 66 98 602 53 703 37 63 887 90 144014 76 403 [30012 ° W
609 32 725 834 958 143522 756 68 [3001 14 « 023 335 [15(K>1 69 0
79 1300] 464 606 872 14 7041 150 66 - 20 318 » 1 561 603 30 bl » 40 69
14 * 040 47 [500 ] 257 331 439 573 806 [15O0J 35 914 10 91 14 - 70
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[500 ] 91 859 93 135112 22 68 96 231 7 98 307 53 402 3 < 54 510tW «
77 752 844 1 56059 492 621 36 150 00 ] 868 902 89 157141 ob Z*
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159236 391 499 (öuOl 615 814 „ „ . . ..

100103 38 62 312 416 514 602 39 802 1 01131 278 808 6j3 72V*
824 1 0 * 206 [300 ] 395 468 704 38 839 78 913 1500 ] 105006 » ‘S
383 491 94 513 56 626 40 776 »5 884 958 »6 104121 29 248 424 0 »
503 90 693 1 65197 917 57 733 886 106078 123 28 29 38 28 , 34» A
[30001 536 622 760 »30 70 990 1 07011 15 79 13 - 221 34 412 78 W-
622 740 1 0 * 001 234 470 743 1300] 800 83 100149 [300 ] (5 3,0 w
19 20 68 [300 ] 710 38 58 851 62 86

1700 . 8 167 271 349 95 400 8 542 52 1 7 1031 94 105 7 68 313W
406 50 784 8 ..4 986 1 7 * 294 353 [1500 ] 92 446 575 635 62 98 TjW

«

»04 7 14 [30001 173025 [5001 88 124 90 258 322 33 5 . 4 642 57 « H »

849 85 15001 174009 15 86 192 225 35 335 92 460 84 <oO 57 SW »

968 1 73019 28 85 261 [3001 338 565 884 943 66 1 70010 06. 11» " °?
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6 J

1 * 0039 [300 ] 386 434 595 764 817 953 71 1 * 1007 201 445
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w
480 94 505 94 627 839 50 1 * 4108 45 98 2o0 551 627 758 =21 *
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^
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Gesellschaft
„ Fraternitas “

.

fy Vorläufige Anzeige .

Samstag , den 8 . Februar er . :

Grosser 256

W Maskenball
in der

„ Kaiser - Halle "
.

Der Vorstand .

Zu verkaufen
ein eisernes Wein -Regal , fast neu . Näh . Exped . d . Bl . 2083

MWNNM32NL 1,1 ।1 m || - |1P- - - -r - TUI,

I

K . Dominos M
für Damen und Herren zn ver - â L

,
-- Ä leihen oder zu verkaufen .

Anfertigung nach Maaß binnen 24 Stunden . 16187

.
Willi . Weber

, WM - 8GUG . MrOr . 3 ,

Masken - Garderobe
befindet sich dieses Jahr

Pir * 35 M ^ am ^ gasse 35 ,
v *s ' ^ ji8 . P,Dm „ Hotei Adler “ , und empfehle ich Dominos
und Coftume in feinster Ausstattung zum Verleihen und
zum Verkauf . i566

NB . Einzelne Fracks , sowie ganze Ball - Anzüge billigst .

A . Görlach .

13 . Lithunn der 4 . Klaffe 181 . König ! . Preutz . Lotterie .
StebeTic D0tn 28. Januar 1890, -N« d>mhta,i8 .Slur die Gewinne über 810 Mark sind oen verregenden Liumerern

in Parenltzeie beigetilgt.
(Ohne Hewadr .)
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elegant
Garantie zu billigen Preisen . 1903

ohne Pension zu vermiethen . 1726

e » »

«he eit

St . hei

Fan
deg. nti

Keinl .

Zw - i

oh «

SoiiiWt 14 , ÄlÄ
Zu erfragen Louifenftraße 12 , I .

Moritzstraße S im 2 . Hth . ein möbl . Zimmer zu Denn . 1753

Große Auswahl
in eompl . nnßb . , matt u . blank , und eichenen eleg .

Eßzimmer - , Talon - , Wohn - und Tchlaf ^ immer - Ein -

richtungeu , einzelnen Büffets Teeretüren , 1 « und
2 - thür . lackirteu und polirte « Kleider - , Bücher - und

Tpiegelschränke « , Kommode » , Wasch - Kommoden « .
Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , feinen
Talon - Garnituren in glatte » u . gemust . Plüschen ,
Auszug - , ovale « und viereckigen Tischen , französ .

Sol . « . lack . Betten , Deckbetten , Plnmeaux « . Kisten ,
toßhaar - u . Teegras - Matratzen , Chaise * - longues ,

Topha ' s , Sesseln , Kleiderstöcken , Handtuchhaltern ,
Stühlen , Spiegeln in allen Größen , Vorplatz -

Toiletten , abgepaßten Plüsch - Teppichen , großen
Smyrna - und Brüsseler Teppichen . Verkauf unter

H . fflarkioff , Mauergasse 15 .

De « Wiederverkäufern
zur Nachricht , daß auf Hofgut Geisberg 1OOO Ctr . Zwiebel -

Kartoffeln , der Gentner zu zwei Mark , abzulassen sind .

MSbttrt - Mohnungr » .

Eine elegant möblirte Bel - Etage ,
dicht an der Wilhelmstraße und dem Kurpark »-

legen , 7 Zimmer , Badezimmer , Balkon re . , am
'

längere Zeit zu vermiethe « . Näh . Exped . 922

Möblirte Zimmer .

Adelhaidftraße 89 , 2 . Etg . , gut möblirte Zimm « «tz
und ohne Pension sofort zu vermiethen .

Helenenstraße 2 , 2 St . r . ( Ecke der Bleichstr .) , ist ein M
möblirtes Zimmer preiswürdig zu vermiethen . igz;

Hellmundstraße 42 ist ein schön möbl . Parterre -Zimm «
einen anständigen Herrn auf gleich zu vermiethen .

Kirchgasse 2a , Bel - Etage , sind 2 schön möblirte
Zimmer zu vermiethen . 10711

'

Kirchgasse 8 ist ein schön möblirtes Zimmer zum 1 . Fed«
zu vermiethen . 2011

Kirchgasse 23 , 2 St . , ein gut möblirtes Zimmer mit ober

Moritzstratze 12 . 1883

DllW Miethgrstlche
Gesucht sofort eine unmöbl . heizbare Stube bei anständigen Leuten ,

wo man V^ ' jährl . Kind Tags über gegen Vergütung lassen
könnte . Offerten unter J . B . 14 an die Exp . d . Bl . 1877

Gesucht zum 1 . April trockener großer Lagerraum oder mehrere
Zimmer zum Aufbewahren der Möbel eines größeren Haus¬
standes . Offerten mit Preisangabe Blumenstraße 2 erbeten .

Uermtethnngen KZlMZ !

Geschäft - lokale etr .

Die Wirthschaft „ Zum Andreas Hofer " ist auf 1 . April
anderweit zu vermiethen . Näh . daselbst 1 . Stock . 1962

Nerostraße 20 Ladea nM MchMg
zu verm . Näh . bei Franz Schade , daselbst . 891

Laden , ein großer und ein kleiner , mit daranstoßender Wohnung ,
3 Zimmer , Küche , Zubehör , und eine Wohnung von 4 Zim¬
mern , Küche « . Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen im Neubau

Saalgaffe 4 . Näh . Röderallee 32 , rechts 1 Stiege . 465

Laden zu vermiethen Schulgasse 5 . 202

Großer Laden mit Comptoir , event . auch Wohnung , in der

vorderen Langgasse zu verm . Näh . Exped . 930

Nerostraße 28 find die großen Parterre - Lokale , welche sich zu

jedem Geschäftsbetr . eignen , auf gleich oder später zu vm . 13083

Mahnungen .

Kirchgasse 2a , 8 St . , eine Wohnung von 3 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . 1809

Mauritiusplatz 6 ein Dachlogis auf April zu verm 1425

toroMttMt 7 , 5 Zimmern und Zubehör zum April
zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags von 3 — 5 Uhr .

Rheinstrasse 84 Zimmer , 1 Badezimmer , 1
^

Kirche ,
2 — 4 Mansarden , großer überd . Balkon , freie schöne Aussicht
allenthalben , zum 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Nach¬

mittags zwischen 2 u . 4 Uhr . Näh . Adelhaidstr . 52 , I . 1209

Eine schöne gesunde Wohnung im Seitenbau auf 1 . April zu

vermiethen Schulberg 21 , Parterre .

Gierstadt , Wiesbadenerstr . 5 , sind 3 Zimmer und Küche zu verm .

SSerotlsal IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285
Nöderallee 24 , „ Villa Elisa / schön möblirte , ruhig gelegm

Zimmer zusammen oder einzeln zu vermiethen . 1441

Wellritzstraße 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444

Schön möbl . Zimmer von 12 Mk . per Monat
gute billige Pension . „ Pfälzer Hof . "

Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunusstraße 38 . 9789

Salon und Schlafzimmer , elegant möblirt , preis-

würdig zu vermiethen Langgasse 10 , 1 . »
Möbl . Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 1, II .

Logis und gute Pension von 10 Mk . die Woche an Emsech 19

Möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Pension , Emferftt . l9 .
Ein g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . I . M

Ei » schönes möblirtes Zimmer für 1 ober 2 Herren zu vemichni

Geisbergstraße 9 , 1 Stiege .
Ein schön möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension zu »m

Geisbergstraße 24 . 19

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Grabenstr . 6 , Metzgerlabe » . 1®

Ein gut möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten sofort zu »

miethen . Näh . Hellmundstraße 37 , 2 St .
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Näh . Kellerstraße 10 .

Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost und BrdieM

zu vermiethen Lahnstraße 3 , 1 Stiege hoch .
Schön möblirtes Zimmer zu verm . Lehrstraße 29 , 1 St .
Ein feines möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermied

Anzusehen bis Nachmittags 2 Uhr Mauergasse 14 , 2 . Etage l.

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit auch ohne Pension
miethen Nerostraße 11a , Parterre . i1™”

Ein schön möbl . Zimmer per 1 . Februar sehr billig zu Btrntietia

Näh . bei J . Linkenbach , Nerostraße 35 .
Ein großes schön möbl . Zimmer zu verm . Nicolasstraße 17 , lll . M

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 58 , 3 . St . 1- |!

Schön möbl . Zimmer billig Saalgasse 5 , I .
Ein Zimmer mit Pension für 40 Mk . monatlich zu »ermw

Taunusstraße 34 . ,
13a

Ein schön möblirtes Zimmer mit sep . Eingang billig zu wrwiw ’

33 , 1 Stiege .
Ein kleines möblirtes Zimmer mit separatem Eingangi ®

1 . Februar zu vermiethen Wellritzstraße 10 , Parterre .
Ein freundliches Zimmer an zwei reinliche Arbeiter mit ober *

Kost zu vermiethen Wellritzstraße 38 , Hinterhaus 1 St . 1®

Ein ruhig gelegenes möblirtes Zimmer bei feiner Familie »

oder ohne Pension abzugeben . Pension mit Z . 90 Mk .

Näh . Exped . d . Bl . ,
Aust , junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinter - .
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. K Maguntiacum , das ihr heute Main ,nennt . Sümpfe ? wirst du fragen . Ja , der ganze Hang am

, vuße unserer Hügel , das Thal , in dem die Stadt steht , war mehr
!u

.
n’pi ‘8 ' unb gegen Nordosten hin sprudelten und

dampften die heißen Quellen . In diesem Gebiete standen ver¬
einzelte Hofe und Siedelungen der Mattiaker , und man nannte
die ganz « Niederlassung Mattiacum . Da ? Mattiakervolk aber
verstand nichts von jener Cultur , die meine Landsleute in Italien

fA -t ” ’ “
or̂ toUÄte e§ " ' chi den Werth jener heißen Quellen zu

schätzen . Aber es lernte von den Veteranen und Kaufleuten , die sich
bald ' n Menge hier niederließen . Wie alle germanischen Stämme ,die zwischen dem Limes Romanns , dem Pfahlgraben , wie ihr sagt ,und dem großen Rheinstrome wohnten , nahm es die römische Ge¬
sittung gerne an . Zu den vielen „ Volksgemeinschaften "

, die sich
an der Grenze seßhaft und cultivirt aneinander reihten , gehörte
auch die civitas Mattiacorum ( die Germanen sagten „ Gau der
JJiathater "

) . Ihre Glieder waren germanischen Ursprungs ; aber
sie besaß römische Einrichtungen . Die Stadt Mattiacum wurde
groß und reich ; sie dehnte sich nordöstlich vom Castell weithin
aus , hatte prachtvolle Thermen , Grabmäler , Tempel , freie Plätze
prunkende Häuser , breite Straßen . Und aus dem dunklen Grün
der Walder auf dem Neresberge und dem Geisberge blickte ein
Kranz von leuchtenden weißen Villen . Römer und Mattiaker
wohnten in Frieden beieinander . Zweihundert Jahre * ) hatte die
XXII . Legion Primigenia Pia Fidelis ( die ursprüngliche , fromme ,
getreue ) hier ihre Standquartiere — eine lange Zeit , nicht wahr ?
Jene rothen Ziegel , die du eben berührtest , sie sind von ihr ge¬
brannt ; noch mehr derselben hast du gewiß in eurem Museum
geschaut . "

Die alte Heidin machte eine Pause . Wie ein klagender Hauch
wehte es im Windzüge , der durch die laubleeren Kronen rühr ,
vorüber . Dann vernahm ich die Stimme wieder .

„ An dritthalbhundert Jahre vergingen also . Im heimath -
Irchen Lande , im Gebiete des ganzen Römerreiches begann es da
mit einem Male zu gähren . Der Imperator in der ewigen Roma
war nicht mehr der einzige , wie es sein sollte , nicht mehr der
rechtmäßige Herrscher . Usurpatoren standen allenthalben auf , und
in solcher Zahl , daß man jene Zeit die der dreißig Tyrannen
nannte . Und zu der inneren Zerrüttung kam äußere Bedrängniß .
Die Barbaren des Nordens , die riesigen blondhaarigen und blau¬
äugigen Germanen , sie hatten sich im Laufe der Jahrhunderte so
ansehnlich vermehrt , daß sie keinen Raum mehr in ihrem Gebiete
fanden . Man sagt zwar auch , sie seien eroberungs - und wander¬
lustig gewesen ; ich aber glaube , daß hauptsächlich die Noth sie
veranlaßte , aus ihrer Heimath mit Weib und Kind aufzubrechen .
Die Cimbcrn und Teutonen und die Markmannen hatten ihnen
ehedem die Wege gewiesen . Aber der Ansturm , der nun losbrach ,
ließ jene Wanderungen weit im Schatten . Hunderttausende von
Barbaren warfen sich auf die Rhein - und Donaugrenze , an vielen
Stellen zugleich . Die Franken überschwemmten die gallischen
Gebiete , die Allemannen die italienischen , die Gothen die illyrischen .
Hunderten von blühenden Städten am Rheine und an der Donau
sanken in Trümmer . Damals blickte auch das zerstörte Castell
auf der Waldhöhe hinab auf das brennende Mattiacum , in dem
sich die Flammen und Rauchwolken mischten mit den heißen
Dämpfen , bis Alles in einem großen Wirbel in die Höhe stieg .
Und als sich die Wolke verzog , da lag die Stadt in Schutt und
Trümmern , Häuser und Bäder und Tempel , und die wenigen
Bewohner flohen die Pest - und Leichenstadt .

"

„ Mattiacum schien verloren , wie das Römerreich überhaupt .
Da standen mächtige Männer auf , die das letzte Unheil noch ein¬
mal abwandten . Auf die vielen kleinen reguli folgten wieder
Imperatoren alter Kraft . Kennst Du sie , die fünf großen Illyrier :
Claudius „ den Gothischen "

, Aurelianus , den „ Wieder -
Hersteller des Weltreichs "

, Probus , CaruS und Diocleti -
anus ? Mit aller Macht warfen sie sich dem Germanensturm
entgegen und drängten ihn in seine Grenzen zurück . Zwar mit
Gewalt war nicht viel zu erlangen . In der großen Würgeschlacht
bei Naissus * * ) vernichtete Claudius zweimalhunderttausend Gothen ,
und zwei Jahre darauf standen doppelt so viele gegen Aurelian
im Felde . Beim Herkules , wer weiß , woher diese Menge Menschen

*) ca . 73 - 370 n . Christo . - ** ) Risch in Serbien .
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„ Billa Margaretha
Gartenstraße 10 und 14 ,

(Nachdruck verboten .)

Die Heidrrtnraurr .

Bon H . Spielmann .

Es war ein schöner nebelfreier Januar - Nachmittag ; frühlings -
»arm und frühlingsfroh erschien er , als ich auf den Pfaden des
ehemaligen „ alten Kirchhofs "

auf und niederwandelte . Von Zeit
D Zeit blieb ich stehen , des öfteren an der alten Mauer , die den
mrchhvf nach der einen Seite begrenzt , und die , wie jedes Wics -
dadener Kind weiß , Heidenmauer heißt . Ein riesiges Denk «
Ml auS alten Tagen ist sie ; der bekannte Zahn der Zeit hat sie
» nagt ; sie fiel seiner Arbeit theilwcise zum Opfer . Aber daS
Mck , daS noch steht , es wird wohl bleiben , nicht mehr muth -
Mger Zerstörung ausgesetzt , sondern gesetzlich geschützt sein auf
mr Jahrzehnte hinaus . „ Du hast viel gesehen , viel erlebt , altes
» mauer,

"
dachte ich bei mir , „ wenn du reden könntest , so
mir eine feine Historie erzählen . Wie alt bist Du

ngenmch ? sind indem berührte ich mit der Spitze meines

» - s ™
en risthlichen Stein , einen römischen Legionsziegel , der

&
uenttitte hervorlugte — siehe , das gab einen wunder -

•n8 ; bit Mauer erzitterte , und ich vernahm alsbald
° uniq eine Stimme wie aus der Tiefe des Grabes , aber nicht
urivi und hohl , sondern leise flüsternd aus der Ferne .

Die Heidenmauer erzählte ihre Geschichte .

m Mich , wie alt ich sei,
" begann sie . Vierund -

Wm
^ schlechter sind an mir vorübergewandert , ich habe sie

u. gehen sehen . Und von noch früheren Zeiten
k,r Hx.

o « >ge . Es war um jene Jahre , als im Morgenlande
k™

*E0 ° t Weise lehrte , bett ihr euren Meister heißt , und nach

MA « / '
m - Christen nennt , da drangen meine Landsleute , die

ithiMA?
' ” J ^ tC1 ' zuerst in das Dickicht dieser germanischen Wald -

du mußt wissen , daß damals all diese Hügel ,
die wr ™ Häusern besetzt sind , mit Wald bedeckt waren . Aber

der fink
’' ' ^ standen es , den Wald zu roden . Dort oben auf

Safteir
roo

<.
sich bie Straßen kreuzen , legten sie ein großes

Mair Jtn ° Men nach Süden und Norden einen breiten

Straften
6i8 ihren nächsten Festungen . Zwei mächtigev , hoch rote ein Damm und gut gepflastert , zogen sich durch

Faiöilien- Pension Loiiisemtrasse 12,1 ,
eltg. möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Hotel zum deutschen Reich
,

Rheinbahnstrasse 5 . 9331
Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Eine Dame oder Herr , wenn auch kränklich , findet in besserer
Familie angenehmes Heim . Aeußerst ruhige Gegend , im Hause
absolute Ruhe . Erste Referenzen . Gefällige Anfragen bei der
Wd . d . Bl . . 1468

, 11285

gelezm
1441

. 12444

tat a»,

8 . 9739

preis-

. 15268

elü .
crfit. 19.

itr . W.
[. 14524

mW

Leere Zimmer . Mansarde » .

« chwalbacherstr . 55 , Part . I . , 1 Part .- Zimmer zu vm . 1622
6k einzelnes frdl . Zimmer im Hkhs . zu verm . Kirchgaffe 42 . 1370
8t . heizb . Mansarde an eine ält . Person, . vm . Moritzstr . 34,1 . 1202

steial . Arbeiter erh . Kost u . LogiS Kirchg . 30 b . L Sprunkel . 1896

Zwei anständig - Leute erhalte « billig Logis mit - der
ohne Kost Römerberg 8 , 4 . Stock .
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die für deine Erhaltung Sorge trugen ! "

Aber die Heidenmauer sagte nichts mehr . Schon ihre lP

Worte waren schwächer geworden , und nun schwieg sie 9®

Doch dankbar ist sie , gleich mir und allen Freunden der WO

Denkmäler , für ihre Lebensrettung . Gewiß ! —
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mit ihren weißbusigen Weibern und den flächsernen Kindsköpfen ,
fo viel wie der Sand am Meere , ihren Ursprung nahm ! Nur

durch Verträge konnte man dem Vordringen steuern . Aurelian

überließ ihnen Dacien ; * ) aber Probus jagte die Barbaren aus

Gallien und gewann die Rheingebiete zurück . Und damals nahm

ich meinen Ursprung . * * ) Die versprengten Einwohner von

Mattiacum und neue Colonnen kehrten unter Probus
' Regierung

zurück , und alsbald begann man den Wiederaufbau der Stadt .

Schnell wußte das geschehen , bevor die Germanen von Neuem

anstürmten . Man räumte Schutt und Trümmer hinweg und

begann neue Häuser aufzurichten . Aber einen besseren Schutz

mußte die Stadt haben . Der Theil , in dem die Bäder lagen ,
erschien zu wüste und war außerdem nicht -tu befestigen . Der

Westen war gesichert durch die hohe Dammstra die vom Castell ,
das man wieder hergestellt hatte , nach Maguntiacum zog ; der

Süden war begrenzt durch den Sumpfgürtel und die zusammen -

fließenden Bäche . Nur der Osten war frei . Da beschloß man ,
.eine große Mauer vom Castell bis zur Niederung zu ziehen —

mich also . Und man fing an , eilfertig zu bauen ; Soldaten und

Bürger halfen . In der sumpfigen Niederung rannte man Pfähle
aus Eichenholz in den Boden ; dieselben standen mit den Köpfen
ein wenig gegen einander geneigt . Zwischen den dünneren , spitz

zugehauenen Stämmen waren unregelmäßige dickere vertheilt .

Darauf sollte ich also ruhen . Den Berg hinauf brauchte ich

dieses künstlichen Fundamentes nicht . Die Steine zu meinem

Bau wurden aus den Trümmern genommen : Ziegel , Stücke von

Grabstrinen , Säulen , Platten , Gesimse , dazu rechlwinkelig zu -

gehauene Bruch - und Grauwackesteine aus den Steinbrüchen . Die

äußeren Bekleidsteine legte man in wagerechte Reihen fest anein¬

ander , mein Inneres füllte man , der Höhe der Bekleidsteine ent¬

sprechend , jichichtenmäßig auf . Durch mich hindurch gingen nämlich

von Strecke zu Strecke Gerüsthebel , die auf beiden Seiten um

Mannesbreite vorstanden , von einem zum anderen lag eine Diele ,
auf der die Maurer standen . Mörtelträger und Steineträger

schritten über mich her ; jene brachten den Speis in Körben

und gossen ihn aus , diese trugen die zugerichteten Steine

herbei . Die zu meinen beiden Seiten Stehenden hatten nichts

zu thun , als den Mörtel zu vertheilen , die Steine zu setzen
und mit einem Stampfer fest aneinander zu klopfen . Dabei kam

es ihnen nicht darauf an , ob die Steine hochkantig oder platt

gesetzt wurden ; sie mußten nur aneinander schließen , und deshalb

sehe ich auch so bunt und zusammengewürfelt aus . Aber fest
wurde ich ; denn es thürmte sich also Schicht auf Schicht , und

durch das immerwährende Gehen über mich hin , setzten sich die

Lagen ineinander , und es gab kein Weichen und kein Ausbiegen .
"

„ So wurde ich schnell und in einem Zuge von dem heutigen
Marktplatzende , da wo ehedem der stumpfe Thurm ( der „ Stümpert "

)

stand vor der Schule , hinter dem Schlosse her quer durch die

Metzgergasse und Langgasse den Berg hinauf geführt , zwanzig

Fuß hoch und stellenweise bis zu zehn breit , da plötzlich kam ein

Stillstand in die Arbeit . Es fehlte noch ein Stück bis zum
Südende des Castells , und das wurde nie gebaut . Vielmehr zog
man von der Stelle ab , wo heute die Schulbergstraße vorbeigeht
bis zur Römerfeste einen Graben , den man mit Pallisaden ver¬

sah . Warum ? Kaiser Probus war ermordet worden , von seinen

eigenen Legionären , die er zu harten Arbeiten verwandte , und

meine Landsleute verließen für immer das rechte Rheinufer .* * * )

Denn die folgenden Kaiser hatten zu viel im Osten des Reiches

zu thun . An Stelle der Römer traten in dieser Gegend allmäh¬

lich germanische Stämme . Man nannte sie mit dem Gesammt -

namen Allemannen ; der Theil , der um Mattiacum seine Sitze nahm ,

hieß die Buchinobanten ( Buchengauer ) . Ich sah , wie diese Wilden

das Castell , das sie eine Zwingburg nannten , zertrümmerten . Auch

mir wollten sie zu Leibe ; aber meine Festigkeit trotzte ihnen . Die

Stadt verschonten sie und ließen sich neben den Einwohnern , den

alten Mattiakern , nieder . Einmal noch bedrohte sie das Römer¬

schwert . Nachdem der Imperator Julian , der zum letzten Male

den Glanz der alten Götter erneut — o , es war eine herrliche

Zeit , als man auch in Mattiacum den Helios - Mithra und die

Sirona hoch verehrte — , die Schlachtkeile der Barbaren bei Ar -
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ich kann .

„ Und doch gingen sie dir , Aermste , vor vierzehn Jahme s . Sch,
an den Rest deines Leben , bis historisch gesinnte Männer ir Mm

kräftige Einsprache Verwahr einlegten gegen deine völlige i

nichtung . Warum auch wollte man dich Hinwegräumen ? A -

Niemanden im Wege , Zeugin großer Tage ! Dank jenen Wm

Ein kühler Luftzug strich durch die Aeste und Zweige ,

war rasch dunkel geworden , und ich hatte es im Aus - und M

gehen nicht bemerkt . Ich trat in das Rundel . Vom M

blinzelte das blauweiße Licht herüber , und nun flamwie «

drunten in der Langgasse plötzlich die elektrische Lampe auf «

leichter Schleier legte sich über die Dächer der Stadt —

und der Rauch der Schornsteine . Hinter mir erhob M) ’ . - «

Schulgebäude mit dem Hellen Feuerthurme ; langsam glmai $ &
W

Schatten vereinzelter Vorübergehender über die Wege des w

Friedhofs . Und nun lenkte auch ich meine Schritte abwärts ,

otbmmg
unseres ;
schbeson
9?ffe" hie
Straßen
durch§ ä
Mttel zi
and) die

lehnten mit ihr die Grasen von Nassau . König Adolf , bet ritt

liche Held , war ihr erster nassauischer Herr . Die Zeilen tat

und gingen ; ich blieb . Ich sah die Stadt im sechzehnten K

hundert zweimal in Flammen aufgehen ; ich sah die wilden Kitz

stürme des folgenden Jahrhunderts : Mord , Plünderung , 8 «

Schweden , Franzosen , Kaiserliche , Bayern , alle kamen sie in stit

lichem Begehren . Diese schlimmen Zeitläufte haben denn atü Mn .
'

auch meine Kraft gebrochen . Als sie Hand an mich legten, t Mangs

die trennende Schranke , die ich zwischen Stadt - und Bchß
bildete , hinwegzuräumen , da sank ich machtlos dahin im M • ■ -

lande . Aber auf dem Felsen , hier , auf dem Heidenberge , iii

ich mich fest eingekrallt , und hier werde ich mich halten , | o iß

( Kunigessundragau ) . Nun sah ich auch euren Chrisiengloc-
einziehen , Kapellen und Kirchen entstehen . Dem Märtyrer t
Südgallien , St . Mauritius , hatten schon römische Legionär! s

Heiligthum geweiht . Auch in der Badgegcnd erhoben sich tt

Siedelungen ; sie verbanden sich mit der Stadt , denn ich »
an drei Stellen durchbrochen ( an der großen Burgstraße , atü

Metzger - und Langgasse ) . Aus dem Besitz der Frankenkönige [i

die Stadt in den der römisch - deutschen Kaiser über , und biefü

övuu Vvll UUllllvU , UllvljUVUl -Vl ^ vll Q uyiiuiuii / wv*> i

eignisse von anderthalb Jahrtausenden in meinem Innern le

wachgerufen hatte . Und so lebhaft beschäftigte ich mich ”

der alten Heidin , daß ich einen halbwüchsigen Wie »m

Sprößling , der mir begegnete , bei den Schultern satzü u

ihm spracy : „ Junge , siehst Du dort die Heidenmauer ,

erhalten und zu pflegen mutz eines jeden braven Wicvv . rot noch

— ein solcher willst Du auch werden — ernste WW I -o-

Darauf sah er mich grotz an ; dann aber zog er 1eine Ji ? 4 cPbet

sagte „ Ja
"

. Oben blieb er sieben und betrachte e bte M « « Sh

dann ging er weiter , und ich verlor ihn aus den Augen . | ttn ) .

__ ! Nisan

gentoratum ( Straßburg ) vernichtet hatte , brach einer seiner K i
folger , Valentinian , in ' s Buchinobanten - Gebiet ein .*) Er m
den König dieses Volkes , Makrian , der in Mattiacum die W _ __
gebrauchte , überfallen , doch das Vorhaben wurde verrch i <?
Makrian entfloh , aber der Kaiser verwüstete das Land weill
breit auf Meilen hinaus . Dörfer und Villen sanken in U y »

Zum zweiten Male ging unsere Stadt in Flammen auf , ti
mal durch die Römer — ich allein , ich überdauerte das & WW
schick . "

„ Und wiederum baute man sich auf den Trümmern an ; -

brach der neue große Völkersturm herein , den chr gewöhn !,^ besJB
Völkerwanderung nennt . Zum dritten Male wurde die M in
zerstört , und als nun unter Chlodowech * * ) die Franken ao
Stelle der Allemannen traten , da erstand sie zwar wieder , i in i
in geringerem Umfange als früher . An meine starken mb

lehnte sie sich an ; man baute im Thale an meiner Südseilt ie **** ,
königlichen Herrenhof ( Fronhof ) , um den sich die neue W ----

bald Wisibad statt Mattiacum genannt , gruppirte . Der zu
Gau der Mattiaker wurde dem Könige als Sondergut übeimtst
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Z°hrm mit Veloeipeden . 5 ) Anträge der diesigen Tapezierer - Innung ,Mr. a. die Ernennung des Vorsitzenden des Innungs -Schiedsgerichts :
b. btt Verleihung der Rechte aus § lOOe der Gewerbe -Ordnung 6 ) Begut -
Mmg von Baugesuchen . 7 ) Ein Gesuch mehrerer Interessenten , detr . den
Mau der verlängerten Hellmundstratze . 8 ) Genehmigung von Ver -
fttigerwn . 9) Vergebung von Arbeiten und Liescrungen . 10 ) Mehrere
BilM -AuMhmegcsuche . 11 ) Gesuche und Anträge vcrichiedenen Inhalts .
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— ,0s . Fleischer zum Concurs - Verwalter ernannt
$ ctrti

'
to « „ „ „ „Lu das Vermögen des Droschkeubesitzers Heinrich

^ «*)t8antoal .tan,enoer9 175 das Concurs -Verfahren verhängt . Herr^ r . Leisler ist Coucurs -Lerwalter . In beiden Sachen

Xj. « ’ 7” ‘■V» AZ» I U/ - H | UU tat HJ.
- - - - - —— ^ etchaft wurde vermittelt und abgeschlossen durch die Jmmo -
büicn -Agentur von I . Ehr . Glücklich dahier .

[f , der ritt

Zeiten tu

chnten Zii
tilben Kitz

tung , Stt
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” Kestchwechsel . Die Vtlla der Herren Gebr . Momberge .r ,Grubweg 5 , ging durch Kans in den Besitz der Frau D i s ch - W i l s o n W
über . Das Geschäft wurde vermittelt und abaescklalsen durcki hip Umn -

* Sie Fürsorge für die Neinhaltung der Strafen unserer
Stabt M schon mehrmals lobend anerkannt worden . Um so mehr muß dies qe -
ichehm, wenn man sieht , daß trotz des anhaltenden RegenwcuerS die
« oubernngsarbeiten fortgesetzt werden . Allzu ausgedehnten Ansprüchen
taut Mrdiugs nicht Rechnung getragen werden . Es sind die diesbezüg -
Itchm B-rhalwisse goldene zu nennen im Vergleich zu denen in früheren
Mm . Nach dem dreißigjährigen Kriege noch kannte man außer der

r -M « « em gemüthlichen Beisammensein
anläßlich des Geburtstages Sr . Maiestat Kaiser Wilhelms II . versammelten
NA die Mitglieder des „ Wiesbadener Militär -Vereins " am Vor¬
abend (26 . b M .) tm Saale zur „ Stadt Frankfurt " . Mit dem von der
Gesangavtheilung vorgetragenen Chor : „ Der Kaiser hoch , der hohe Held "
wurde die Feier eröffnet , worauf der Vorsitzende , Kamerad Cron , nach
kurzer Begrutzniigs -Antvrache an die Anwesenden den Zweck de « hetttiaen
Zmammenieins erläuterte und hiermit dem Kameraden Herrn Lieutenant
d . R . Walter das Wort ertheilte . Dieser hielt einen von Herzen kommenden
der Bedeutung des Tages entsprechenden Vortrag , der über eine Stunde
® anrte nnb den er mit einem begeistert angenommenen Hoch auf den
Kaiser schlotz . Hierauf folgte die Nationalhymne , welche von allen An -
wetenden gelungen wurde . Mit diesem Acte war der trefflich gewählte
Vortrag zu Ende . Das Ehrenmitglied , Herr Steuerrath M „ feierte in
humorvoller Ansprache die Anwesenheit der Kameradinnen , und absehend
oviiluh 3« \2ziiuc. 4LU9 yzijienimtGneo , ^ err Wleuerrary M ., feierte in
humorvoller Ansprache die Anwesenheit der Kameradinnen , und absehend
von allen Hochs , sowie aufs Wohl trinken , forderte er auf , den Schönen
den Dank bezüglich der Betheiligung an diesem Feste durch Zuwerfen von
Kußbandchen abznstatten , welches auch jubelnd vollzogen wurde . Kamerad
Lieutenant W . ergriff nochmals das Wort und dankte in Reimen für die
den Damen hergebrachte Huldigung . Durch Absingen einiger patriotischen
Lieder seitens der Gesangabtheilung wurden die Anwesenden noch auf ein
Stündchen unterhalten , wobei der Gedanke laut wurde , daß die kleine so
vortrefflich gelungene Feier einem jeden Betheiligten in steter Erinnerung
ble ' ben wurde . — Die „ Tapezierer - Innung " hielt am verflossenen
Samstag Abend ihre diesiahnge erste Generalversammlung ab . Die Ge¬
schäfte der Innung erledigten sich in 12 Vorstandssitzungen und 4 General¬
versammlungen . Der Stand der Mitglieder beträgt gegenwärtig 48 gegen
44 tm Vorfahre . Das Lehrlingswesen entfaltete sich im abgelauseiien
Jahre zu neuer Blüthe und ist das Resultat des Besuches der vor¬
geschriebenen gewerblichen Schulen gegen den vorhergehenden als em be¬
deutend besseres zu bezeichnen . Es Haden von 49 beschäftigten Lehrlingen
47 die Sonntagszeichenschule bezw . den Unterricht im katholischen Lehrlings -
Verein besucht ; 28 Lehrlinge besuchen die Abendschule und 5 Lehrlinge
nach deren Äbsolvirung die Fachschule . Die Fachschule wird jetzt im
Ganzen von 26 Lehrlingen besucht . Aus Anlaß dieses Resultates , welches
die Lerlciynng der Rechte des § 100 e der Gewerbeordnung , laut Decrets
der Königl . Regierung vom 26 . Nov . 1888 in sichere Aussicht stellt , wurde
beschlossen , unverzüglich bei der Königl . Regierung dieserhalb vorstellig zu
werden . Die im verfloflenen Jahre vom Gewerbeverein arrangtrte Aus¬
stellung von Lehrlingsarbeiten wurde ebenfalls wieder fettens der Innung
beschickt . 10 Lehrlinge wurden geprüft und ihnen der Lehrbrief aus -
gefertigt Die Unterstützungskasse für durchreisende Gehilfen gab an 44
Gehilfen das übliche Geschenk und an 5 Natural - Verpflegung Die
Jahres -Einuahmeil betrugen 348 Mk . 91 Pfg ., die Ausgaben 327 Mk
95 Pfg ., so daß ein Ueberschuß von 20 Mk . 96 Pfg . verbleibt . Das Baar -
Vermögen der Innung besteht aus 626 Mk . 73 Pfg . Das vorhandene
Inventar repräfentirt einen Werth von 105 Mk . 64 Pfg . Auf Grund
dieses Abschlusses wurde der seitherige vierteljährige Beitrag von 1 Mk
beibehalten und der Kostenvoranschlag auf 300 Mk . feftgeftcHL Zu
Rechnungsprüfern wurden ernannt die Herren F . Kattwasser , H . Ruppert
und Joh . Kretzer . Der seitherige Vorstand wurde eimtimmig wieder -
gewählt mit Ausnahme des Herrn W . Machenheimer , welcher aus eine
Wiederwahl verzichtete ; an dessen Stelle wurde Herr Friedrich Kaltwaffer
gewählt . Dem Schriftführer der Jnnmig , Herrn H . Sperling , wurde aus
Anlaß der mustergiliigen und lobenswerthen Führung der schriftlichen
Arbeiten ein Geschenk , bestehend aus einem silbernen Besteck , zu Theil ,
welches demselben schon zu Weihnachten überreicht wurde . Zu Prüfungs -
meiftern wurden gewählt die Herren H . Ruppert , K . Reuter und Joh .
Kretzer , sowie als Stellvertreter die Herren Th . Sator und Friedr . Kalt¬
wasser . In das Schiedsgericht , welches mittlerweile die Genehmigung
seitens der Königl . Regierung erhielt , wurden der Aufsichtsbehörde Herr
H . Sperling znm Vorsitzeilden und Herr Th . Sator als dessen Stell¬
vertreter vorgeschlageii . Herr Friedrich Berger wurde seitens des
Vorstandes in dasselbe gewählt . Aus der Wahl zum Gehilfen - und
Lehrlings -Ausschuß gingen die Herren Sator , H . Ruppert und Reuter
hervor . Als Vertreter znm Innungs -Ausschuß wurde Herr H . Sperling
wieder - und Herr Friedr . Berger neu gewählt . Sodann wurde noch der
Versammlung die freudige Mittheilung , daß auch der Bundesrath den
vom Reichstag angenommenen „ Befähigungsnachweis "

genehmigt habe
und die Versammlung wurde mit einem Hoch auf den deutschen Kaiser
den Schirmherrn und Förderer der deutschen Innungen , geschlossen . —
Die von der Gesellschaft „ Fidelio " am verflossenen Sonntag in der
Halle des „ Turn -Vereins " veranstaltete eamevalistijche Abendunterhaltuna
mit Tanz verlief in denkbar schönster Weise und befriedigte die zahlreich
erschienenen Gäste iit hohem Maße . Die humoristische Ansprache d«S
närrischen Präsidenten K ., sowie das närrische Protokoll des närrischen
Schriftführers B . und der Kassenbericht des närrischen Kasfirers L . er »
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e die W in der 1 . Beilage : In den Bergen . Roman vonA . Streckfuß
tutten an :■ (24 . Fortsetzung .)
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* Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :

Mllyrer « 1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmung eines Arbkits -Ver -
iegionarte fragt?. 3) Begutachtung zweier Schank - Concessions - Gesuche 4 ) Be¬
rn sich ii fdWfang über . den Entwurf zu einer Polizei -Verordnung , betr . das*7 dx-ilii-on mit VMnrihpbpn '•XtttrÄrto Sov tu ««;»- - ___ _________
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.tR ‘ .. Auch ii der Pflanzenwelt beginnt ,

glliltt > ugr durch die außerordentlich milde Witterung der letzten Zett , es
des HÜsnJL n . stebt die Haselstaude (Corylus avellana ) in voller

di- E) lumen der herabhängenden gelben Kätzchen , sowie
Amben koiiimendeii weiblichen Blüthen mit ihren dunkel -

( , feiwrfi rine ! Staubwedeln sind vollständig entwickelt . Es dürfte
foteni 9infnn ? van Haselnüssen in Aussicht stehen . Einsender
in ein ßiina oo9r? lefe ? Winters eine Anzahl halb entwickelter Haselkätzchen

mieWH !i|tben ttnftllt “ ,lb dieses in einem ungeheizten Zimmer
- Mid fitbeiibcn

'
mit . Eise siel die Blüthezeit der im geschützten Raume

„
U

-;, Ptfennh i ! tm freien zusammen . Auch das Maasliebchen ( Bellis
er ? Shinte « len ftat feine röthlich ober weiß gestrahlte einzelne
Viesbsdiik mjt

' ENchloffen , dieselbe lugt zwar eben nur erst aus den Blättern

sflichl ft®
' ’ " " Mi Schafte hervor .

e MÜtzk® ■lieber das Vermögen des Schrcinermeisters Adolf
hie M Herr 't5!traic 25 - ist das Coneurs -Versahren eröffnet und

„ b «rbcn Z ^ ^ alt, -Pfv Fl - - fd ) er zum Concurs - Verwalter ernannt

denn tffl , IUUj uuu uiciötyjuyiiMcii .uriege nocy rannte man außer der
l legten, I anfangs bes siebzehnten Jahrhunderts gepflasterten Langgafse nur Wege ,
nb IÄM namentlta) im flecken und im Sauerlande . Wir haben Ursache anzuiiehmen ,
n im M i rn 8m - unterhaltener Vicinalweg von heute besser aussah als eine
- Z®

7
™

^ " ^ Wiesbadener Gaste . Seit der Regierung des Fürsten Georg
Agilst (16/7 — 1721 ) , der auch den Bebauern der wüsten Plätze in der
„wWsst anbesahl ^ bei starker Strafe die Häuser in eine Flucht zu rücken "

,lmrde allmählich für Pflasterung der Straßen überhaupt gesorgt . Be -
, Jabrtii ' s E, - Ä « n vorigen Jahrhundert die Webergasse , die Kirchgafse ,
tyf .„ L bie Neugaise , die Goldgasse und die Ellenbogengasse ge -
namtet M (wert wurden , ^ m Jahre 1768 erschien bann eine Verordnung , daß

Hausbesitzer „ gehalten sei , fünf Schuh breit Pflaster vor feiner
S,unfl -£ a (̂ ell « « b unterhalten zu lassen .

" Da wird man in manchen
« tragen nicht m der Mttte zusammen gekommen jein . Zwei Jahre später
M -

Lsie. „ Gaffenreinigungs -Ordnung der Stadt Wießbaden " (Erlaß
b77O ) , die am Rathhause zu Jedermanns Einsicht ausgehängt

-̂ an nahm damals schon sehr auf die Kurgäste Rücksicht , „ benen
Beguemlichkeit zu verschaffen sei "

, unb ordnete an , daß für bie
S » .? « Straßen besonders bet Regenwetter besser gesorgt werben

' ru7 .e,r- ® !lt fürstlicher Beamter hatte die Ailsjührung ber Ver -
überwachen . Dennoch waren einige Straßen noch zu Anfang

Äu „^ " brhuiiberts m einem schlechten Zustmibe ; die Manergasse scheint
3 . « ÄttS AZ^ Weichnet zu haben , so daß man sie zeitweilig die „ Dreck -

?5rn6?nes " Von Jmeresse ist noch zu vernehmen , daß feit 1795 die
bnr* *a ° t iuuch der Herrengarten vor dem Sonneberger Thor ? )

^ fustampeii beleuchtet wurden . Indirekte (Stenern lieferten die
an* X iil ™ 2uxus . Und heute ? Nicht nur die Trottoirs , sondern
nm nm asphalttrt sein und statt des Gases verlangteMit am liebsten elektrisches Licht .
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Katholische Kirchen - Chor veranstaltet am nächsten Somtz ,
Abendunterhaltung im Saale des „ Hotel Bellevue "

. — Die bn>
Brand des Strohhanfens in der Nacht von Sonntag auf fe
verunglückten Taglöhner Carl Jac . Belte von Heimbach bei LangtG
bad ) und Anton Endlich von Rüdesheim sind , wie die „Tagespokt
theilt , im hiesigen Krankenhause ihren Verletzungen erlegen .

zielten wahre Lachsalven , und ernteten dieselben am Schlüsse reichlichen
Beifall . Die humoristischen Vorträge , welche abwechselnd mit den drei
närrischen Liedern folgten , verfehlten auch nicht ihren erheiternden Eindruck
auf die Anwesenden , und wurden namentlich die Verfasser der Festlieder
stürmisch gerufen . Nach Schluß der Sitzung vergnügte sich die frohe
« chaar noch beim Tanz , welcher dieselbe noch einige Stunden beisammen
hielt . — Der „ Katyolrschc Gesellcnverein " veranstaltet heute Abend
gelegentlich der Anwesenheit seines um den Verein so hochverdienten
Ehrenpräses , Herrn Pfarrer te Poel , eine Fest - Versammlung . Der
Beginn derselben richtet sich nach der Beendigung des Vortrages des
Herrn Prälaten de Waal im Saale des „ Schützenhof

"
.

Klimme « ans dem Publikum .

Nachdem aber nun der Süd -Westen bereits 2 neue Apotheken empfangen ,
und zwar auf Kosten der 3 dicht am Wellritzviertcl gelegenen und auf
letzteres jetzt hauptsächlich angewiesenen Apotheken , so daß die letzteren
kaum noch über je 7000 Seelen zu ihrer natürlichen Kundschaft zählen ,
welche Gründe können es sein , diese 3 Apotheken aus 's Neue zu schädigen ?
Haben , wenn die Entfernung dies begründen sollte , den » nicht andere
Districte ein größeres Recht ? - (Wir müssen zu den vorstehenden Aus¬
führungen , die uns , wie gesagt , von betheiligter Seite mit der dringenden
Bitte um Ausnahme zugingen , bemerken , daß Einsender sich in seiner Rech¬
nung insofern geirrt hat , daß Köln , im Verhältniß der der Rechnung zu
Grunde gelegten Einwohnerzahl , wesentlich mehr Avotheken , als Wiesbaden
besitzt ; das Plus beträgt sogar ca . 14 pCt . D . R .)

* Die hiesigen Thurmuhren lassen , was regelmäßigen Gang und
Schlag anbelangt , in der letzten Zeit immer mehr zu wünschen übrig . In
dieser Beziehung scheinen besonders die Uhren aus der Aergkirche , sowie
aus der Stift - und der Castellstratzschule geradezu mit einander abzu¬
wechseln . Ist bei der einen ein Fehler beseitigt , stellt sich bei der anderen
einer ein . So fiel es z. B . der Uhr in der Sttftstratze verflossenen Sonn¬
tag Nacht ein , die nette Stundenzahl von ca . 24 auf einmal zu schlagen .
( ? D . R .) Seit dieser Zeit läßt fie den Stundenschlag ganz weg , jeden¬
falls bedarf sie nach dieser kolossalen Leistung einige Tage der Ruhe .

im deutschen Reiche pro Kops und Jahr 1 Mk . 64 Pfg .
in der Rheinprovinz „ „ „ „ 2 „ 39 „

* Von betheiligter Seite wird geschrieben : In der Samstags -Nummer
wurde berichtet , daß eine Liste im Wellritzviertel circulire zu dem Zwecke ,
die Etablirung einer neuen Apotheke daselbst zu veranlassen . Dem gegen¬
über sei zunächst bemerkt , daß unseres Wissens keine Stadt Preußens in
dm letzten 10 Jahren im Verhältniß zur Einwohnerzahl mit so vielen
neuen Apotheken - Concessionen bedacht wurde , wie gerade Wiesbaden , was
an folgenden Beispielen leicht zu ersehen ist .

M . Th . Hachenburg , 27 . Jan . Der praktische Arzt Hm M
hat seine langjährige ärztliche Thätigkeit hier aufgegeben und btliidiif
wärtig einen Spezialcursus für Frauenkrankheiten in Berlin . W
solvirung desselben wird er sich wahrscheinlich als Frauenarz ! ist
größeren Stadt niederlassen . Das Scheiden des beliebten Antti
allgemein bedauert . An seiner Stelle hat Herr Dr . Roth , W
Rennerod beschäftigt , seine ärztliche Thätigkeit dahier begonnen. -

uns ist die Influenza immer noch nicht im Adnehmen begriffest
anderen Gegenden . — Der Sturm von voriger Woche hat üik6 ™
Westerwalde sehr gehaust . Welche Menge Vielte und Bäum (taj
viele Baumriesen ) bedeckten den Waldboden ! Gefährlich tonr es, M
Wald zu gehen , da man alle Augenblicke befürchten mutzte , w
fallenden Vielten oder umstürzenden Bäumen getroffen in werben,
ganz neuer Gartenzaun würde ausgehoben und vom Winde t®j
Strecke fortgetragen . Zn einem kleinen Dörfchen verursachte M
den Leuten arofjett Schrecken . Auf einmal nämlich hörten sie dit«

(resp . das Glöckchen ) anschlagen . In banger Erwartung , FeueM
hören , rottete fich bald Alles zusammen , dis es sich herausstellte , M
Wind die Glocke bewegte und so das Anschlägen verursachte . 8

In Westfalen
IN Hessen-Nassau
In Wiesbaden

u . A . die Herrn M . Schüler , Job . Adam , M . Meyuij
Götter , Peter Jos . Ruppertshofen und Joh . Kn,
Mühlenbesitzer , letzterer soll 1700 Mk . per 1200 Liter Wein mii stz
lösen . In Anbetracht der gut gepflegten und gut gedüngten M
ist der Preis kein so hoher zu nennen . Die ganze Partoie besich
5 Stück , worunter sich hochfeine Auslesen befinden (Rhg . B .-Fr.s

* Hamburg , 29 . Jan . Die Königin von England M
23 . Marz hierher und wird drei Wochen bei uns zNbringen .
seriu Friedrich , sowie die gegeittoärtig in Wiesbaden weilendefi
zessiii Christian von Schleswig - Holstein werdenibiM :
leisten .

-x - Frankfurt , 28 . Jan . An Influenza und bereit
starben in der Woche vom 19 . bis 25 . Januar 6 Personen , gtMl
der Vorwoche . — Innerhalb weniger Tage wurden hier mitte
schwere Einbruchs - Diebstähle verübt . — Gestern Abend « h
einen Zug der Offenbacher Lokalbahn geschossen ; bie ffiugtirf
ein Fenster eines Wagens 8 . Classe , ohne Jemanden zu treffen . - M
Mittag stürzte das 2 - jährige Töchterchen eines Metzgermeisten i
Küche hin und wollte sich dabei an einem Eimer mit siedend.; L
festhalten . Der Eimer fiel um und das Kind wurde derart btiitl !'.
daß eS noch am selben Abend verstarb .

Daß der Fremden -Verkehr und die Land - Bevölkerung in Summa bei
den 3 erstgenannten Städten nicht kleiner ist , bedarf wohl keines Beweises .
Zn welchem Verhältnisse aber der Arznei - Consum steht , läßt sich wohl am
besten durch Vergleiche mit den Orts -Krankenkassen constanrcn , besonders ,
da deren Mitglieder (6500 annähernd ) hauptsächlich im Wellritzviertel
wohnen .

Nach der Stattstik von Dr . med . Busch verbrauchen die iblitglieber
der Ortskrankenkassen an Arzneien :

M am
trmif Bef,

* (Oestrich , 29 . Jan . Dieser Tage verkaufte Se . Exeellenz ie
Staatsmiuister v . Slosch die in seinem renvmmirtcn Weingut ! M ,
1889er Weine , bestehend aus 12 Halbstück , worunter feinst ! W E .,.

'
.

Beeren -Auslese zu dem Preise von etwa 18,000 Mk . an die $ !cinbiiti SL >s
U i bl ein & Hottenroth in Geisenheim . — In letzter Öoibtti LSsj „

'
j,

hier verschiedene Saufe von 1889er Weinen abgeschlossen . Es dM c
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♦ Ein seiner Zeit vielgesungener Gassenhauer begeisterte sich für das
„ Drängeln und das Drücken — auf der Pferdebahn ." ^Einsender dieses
hat , gottlob , nie eine rechte Probe gemacht , ob dies
genehm , aber das kann er beschwören , daß das vu »
Drücken " an dem hiesigen — einzigen Billetschalter des König !.
Hoftheaters sehr , sehr unangenehm , selbst für einen derbknochigm
Mann , ist , während es für eine zartere Frau , welche , „ eingekeilt in drang¬
voll fürchterlicher Enge

"
, hier eines Billeis harrt , direct gefährlich werden

kann . Ist schon bei gewöhnlichen Vorstellungen der Ansturm mitunter ein
sehr bedeutender , so steigert er sich bei besonderen Veranlassungen , wie
jetzt erst wieder bei dem Gastspiel des Herrn d ' Andrade , oft in 's Ungeheure .
Daß die Dame am Schalter dabei die Fassung nicht verliert , ist zu
verwundern ; denen , die das Schalterfenster belagern , geht sie hin¬
gegen sammt der Geduld oft genug aus ; beim ist das Hin - und Her -
wogen , dies Stoßen , Schubsen , auf die Hühneraugentreteti au sich schon un¬
angenehm , so mehr noch dies Zusammendrängeu in eine wirre Meuschen -
masse , deren Bestandtheile aus modisch geklerdeten Gentlemen , Bürgern ,
Frauen , Taglöhnern im Arbeitsanzng , Dieustmämiern , Dienstmädchen
Dienern re . bestehen . Einsender Dieses hat dieser Tage l1/ « Stunde , tage
und schreibe anderthalb Stunden in diesem entsetzlichen Gewühl gestanden ,
um endlich resultatlos abzuziehen . Ein Schalter ist entschieden zu
wenig für das hiesige Theater und der gegenwärtige Zustand ist

: fcbat des Hauses nicht würdig , wie er denn überhaupt Zummhimgen
an die Besucher des Theaters stellt , die diese sich anderwärts nicht bieten
lassen . Es wäre daher im Interesse der Theaterbesucher und des Theaters
selbst , wie in dem des Weltbades überhaupt , auf das Dringendste zu
wünschen , daß endlich — endlich hierin einmal Wandlung geschaffen werde .
Zwei Billetausgabestellen sind unbedingt nöthig und zwar wäre , wie dies
bei andern Theatern der Fall ist , die eine zur Ausgabe der billigeren ,
die andere zur Ausgabe der theueren Billets zu besttwmen . Hoffentlich
fällt diese Anregung auf fruchtbaren Boden . Ein Kurfremder .

Daß bei einer Thurmuhr ein Fehler Vorkommen kann , ist ielbftWrSj
weniger selbstverständlich ist es aber , daß dies olle paar Tage b,,-
sein muß und geradezu unbegreiflich ist es , daß man derartige MW
immer erst nach einigen Tagen beteiligt . Wen die meiste Schuld an ,
Unordnung trifft , mag dahin gestellt sein , jedenfalls wäre es an dn
in Zukunft etwas mehr Aufmerksamkeit auf die Unterhaltung der ti ?
Uhren zu verwenden . Denn , daß eine Uhr überhaupt geht , genügth»
aus nicht , wie sie geht , ist die Hauptsache , dazu in einer WM - .

Lvtno Die ynocre oewegie UNO jo IMS zui ]a )iugeu vriuiiuuiw .
Schaden der Sturm an den Strohdächern anrichtete , kann tnan K ’ Ai ™ i«
denken . Durch den anhaltenden Regen schwoll auch das ficiiifte c6

,
zu reißendem Gewässer an . Jeder Wiesetigrund wurde zum See. J Mut .

= Mains , 28 . Jan . Die „ Mainzer Prinzen - Gard ^ B ^ Mtr ti
kommenden Sonntag , den 2 . Febrnar , ihr zweites großes uni ff 'Wommen
diesmalige Fastnachtszeik letzre ? Coneert mit SluftübrungenMgeht ."

itt der prächttg geschmückten „ Stadt -Halle
"

dahier . Wiederum f® »m in Al
größtem Eifer alle Vorbereitungen getroffen , nm den SMiidjern ' M ist.
Stunden zu bereiten . Eine lange Reihe von Humoristen und » i * £ ;nt
Spezialitäten hat Vorträge und Aufführungen übernommen . Dei .^IWtii ! nicht
Turn - und Fecht -Clnb "

, der „ Mainzer Athlcten -Club " und btti fi 'Ätoeifcn l
liche Gesangs -Quartett „ Sängerluft " wirken mit . Es kommen «pnitten fi
origineller Circus , plastische Darstellungen mit Pyramiden , ^ ' ATWnter A
Pantomimen , griechische Aasfentänze u . s. w . zur Aufführung . wrftelii
und Trapezkünstler , Schlangenmenschen und ein Schneider -OualM m bem wen
Negergruppe und eine Tyroler -Gesellschaft , eine Bären -Eobelli mW eine bui
Katzett -Gesellschaft werden sich produciren . Es ist also gewiß bett
schmacksrichtung Rechnung getragen . Auf allgemeinen Wnnscki MWchtthälst
die kürzlich mtt so viel Beifall aufgenommette (Sröffrtung8 =ect ”t

;
'S ™ unb

Berggeist am Rhein " wiederholt , und zwar sowohl in der MtWÖ * «uge nil
Abend -Abtheilung . Das herrliche Comitö -Podium wird sich auch11,1Ä und
Tage in vollem Glanze zeigen . lA daß

Kirbrich , 29 . Jan . Nächsten Dienstag , den 4 . k. Mr ., N» Porzttl l
81/ « Uhr , findet im Lokale des Gasthauses „ Zum Löwen " in 5 Wale ba$

eineFüHrer - Versammlung der Feuerwehr statt , intoelte
'
. toutombet

über die Thätigkeit im abgelaufenen Jahr Bericht erstattet , die Jobner
'

ablage des Kassirers , die Wahl einer Rechnungs -Prüfungs -kmM Inftigentjsl
ferner die Eintheilnng der neuen Mannschaften erfolgen wird . - ; LerlEon
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(tauf Befehl des Königs machen , und er wein nur allzu gut , daß ihm
: bi« nie gelingen wird . Die Erfindung des Porzellans , zufällig daraus
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, . In Zürich sind die von der
Qnn ! ellschaft ausgegebenen Actien plötzlich von
300 dis auf 1200 , ja , bis auf 1500 Fr . gestiegen ,

— ' '
dem Umstande hat , daß *" ■ c ' c ” ' p '

benb art WgmZioievelmuftercostüm erscheinenden Kindern , welche Kopfbedeckungen® IOTtTt11111XAW A.♦t«4-At« Aa, O . Lu. ! - .4 V. .

fen.
'
—

vcr untren AUMyrung vieles Wkucces IN Graz
irenb hnrfit,a. ' -

r S,uL £er scherte eine alte Person heftig schluchzen ,
Ws in .Publikum sich so heiter unterhielt , denn „ beim Morre
iS Eüickee ?ab£

n
ba ? 35 (10 wußte gar nicht , wie der Dichter

O siezur S .sie gefragt ward , warum sie so sehr weine , da
einarttier (vS5rt : -i35/11 cn,cn Bruder hab ' draußen int Raabthal ,
ichfAter

unb
, bem geht ' s just so wie diesem Null -Anerl , daß

™ 1Cnnm T ( r So hat sich jetzt doch einmal Einer
iif« gebt

'
? (ut , und daß man 's sehen kann , wie es

«mit ,st gin -t “ ™,1 dte beste Kritik geschrieben über Morres Volksstück ,
ttgen ist

ei ^(wbt — was der Dichter gewollt hat und wie ' s ihm ge «

>» wchf Daß unsere moderne Operations -
m dem Kampfe um Leben und Tod glänzende Erfolgef“‘r " n ' " 4' rein kosmetische Fragen mit ein paar kühnen
. nx " J zeigte , wie das „ B . T .

" schreibt , in recht
em Fall , welcher im Königlichen Klinikum in Berlin
am Es handelte sich um ein junges Mädchen , das sich

l ..... .niuuctn , iuciujc »tupiucucaunaen
dem bekannten aus zwei gekreuzten Schwertern be=

Meißner Fabrikzeichen tragen . Die Evolutionen dieser Zwiebel -
L L° entzückend , daß laute Beifallsstürme , immer von

EÄn Z ,t (. begleiten . Pagoden Hüpfen herein , Japaner und
* Musikanten in ihren reizvollen Roeoco -Costümen schließen sich

endloser Reiqe folgen die augeubestrickenden Wunder der
ulle , Schäfer , Blumen , die vereint in einem

buntem Wirbel an uns vorbei ziehen . Und nun
Kfh .n7lsiaIanU9 b,cJ5ant0mime ein : bie Beguadiguitg Böttgcr ' s ,

wVCI S " B" er- Mannsactur und die Bestallung Vottacr ' s als
® an " rormt .sich alles zu einem l -beöden Bilde von™ ™

. n.7A V .
" b nun jubelt das Publikum sie heraus ,.euer und die « chöpfer und Durchfllhrer der Idee , wie den

» * !Lk $ weiß es nicht ! Der Weimaraner Maler W . Lucas° iy , dessen Wiege auch an der Spree stand , ist der Schövter

lx Pauzender Festsaal im Schlosse
otte Marschmusik kündet das Nahen des
Gardisten eröffnen den Zug , Hofmohren

gen ihnen schließt sich die Hofgesellschaft an ,
. . . .iherschreitet . Alles nimmt Platz , um einem

dangenbeti, einen herrlichen Anblick gewahrenden Balladile zuzuschauen .A »dnn es beendet tritt Graf Tschirnhausen vor und bittet , deni König
MM neues Ballet vorführen zu dürfen . Da kommen sie auch schon
kkMhiischt , dn bekannten Meißner Affenmusikanten in ihren reizenden» Mi>-Gewaudern , bte golbetten Jnstrumeiite in beit Händen . Alle sindwrtreten; bis auf bei , Capellmeister ist das stattliche Orchester vollzählig ," ™ - tiefer Reverenz vor dem Könige , auf einer Estrade diesem
Miiber Aufstellung nimmt . Und nun erscheint es vor uns das viel -
IMMiUêunb weitbekannte Zwiebelmuster , dargestellt von 32 in

* Versonatten . Am 17 . d . M . starb zu Zürich der aus Frank -
surt a . M . stammende Dr . med . Heinrich Frey , seit vierzig Jahren
Professor der vergleichenden Anatomie an der Universität und zugleich
Professor am eidgenössischen Polytechnikum , sowie Director des Mikro¬
skopisch -anatomischen Instituts dortselbst . Mit seiner reichen Lehrthätigkeit
verband er eine umfassende literarische auf medizinisch -naturwissenschaft¬
lichem Gebiet . Unter seinen in fast alle lebenden Sprachen übersetzten
Büchern von Weltruf find namentlich zu nennen ; Die „ Histologie " und
„ Histochemie " des Menschen , das „ Mikroskop " und „ btt mikroskopische
Technik " . Professor Frey war allgemein anerkannt als einer der hervor¬
ragendsten Entomologen Europas . Seine höchst werthvollen Sammlungen
auf diesem Gebiete gehören zu den bedeutendsten der ganzen Welt und
weisen eine große Zahl von ihm selbst entdeckter Spezies auf — Au »
Paris , 26 . d . M ., wird geschrieben : Gestern Abend starb hier der
bekannte Schlachtenmaler Protais im Alter von 64 Jahren . Gleich
Bastien -Lepage war er zuerst Postangestellter , bis seine Neigung zur Kunst
überwog und er die Mittel besaß , sich ihr ganz zu widmen . Zwei Jahr «
laug tastete er umher und versuchte sich in allen Gattungen , bis eine tu »
fällige Begegnung mit dem General Bosquet ihm den richtige « Weg MM

entschloß sich vor einiger Zeit zur Operation , welche
idmit/iinn 77 man ba8 ganze Feuermal herauS -

Crfunbenen M - ä ^ " Äache nach der von bent Genfer Arzte Reverdin" " " " zahllose , von der Haut des Armes eutlehnte , kleine

M W ™ verpflanzte , um den ungeheuren Substanzverlust
trirhruhpit ® Operation , gelang denn auch zur « ollsten Zu -

Nekw - rk cin recht krauses und wirres
Ä - „ nh S,gr " ßt " let ' im Gesicht , bie dasselbe eigenthümlich ent -
77 ' 1 kvenn sie auch darauf wtrd verzichten muffen zur nächstenSck ' onhctts -Concurrenz zugelassen zu loerden

^ soürfsiesich dochdamit, £)r Aussehen viel weniger abstoßend ist , als vordem ,und daß sie gegen früher - zur Venus geworden ist*
. Der atmosphärische Stand al » Her breiter der Snflittma .Gute tntereffante wisienschaftliche Arbeit veröffentlicht soeben der Dr . med .et phil . Jt . llfjmann , wissenschaftlicher Oberbeamter im königl . preußischen

9§
* 7en 9a t

<
tUt und Privatdozent der Meteorologie an der Uni »Errk n̂ , m der tu Braunschweig erscheinenden Zeitschrift Das2i>etter . Der Verfasser , welcher seit 20 Jahren den Beziehungen zwischen

S C1hmathiwCn ^ ^ äJtniffeH nachgespürt und schon im Herbst
h^ unfprpn ^ tmnth6̂ ^ 7 .7 ? bwlschen zunehmender Verunreinigung

sphärischen schichten durcy Staubbeimengungen und der^ ungeuaffectionen ein iumqerZusammen -
777 nut der Erörterung der Frage , ob nicht

und her u ammenhang zwischen climattschen Einflüssen
,
u ’ b

t 13, !Ä0 (n*a bestehe . Dr . Atzmaun nimmt an , daß ein bisher unbe -
n ^ 7 ^ ^ Z ' ß ^ ' 7 ^ 7 ' " "

.77 ' 7 ^ Ähärischen Staube und auf dem Erd -
g ( w ' sse climatische Einflüsse sich riesig vermehrt und die Seucheerzeugt habe . Vor und in der Seuchenperiode wurde nämlich beobachtet

TI meßbare Niederschlage fehlten daß in ganz Europa einschließlich Ruß¬land ? keme zusammenhängende und Itegcnbleibende Schneedecke zu Staudekam , daß ferner in ganz Europa tiefliegender Nebel herrschte , welcher
namentlich durch das . Vorherrschen hohen , vielfach sogar außerordentlichhohen Luftdrucks und den sehlendeu oder mangelhaften öerticalen
^.u ' tanstausch verursacht war . Aus diesen abnormen Verhältnissen zieht

btn(,
S ° lne ™ ' 8' daß in der Zeit mangelnden Nieder -

schlags eure erhebliche Austrocknung der Erdoberfläche stattgefunden hat ,welche
,

sich an vielen Orten durch eine für die Jahreszeit ungewöhnliche
Staiibbeimengung zur Luft bemerkbar machte , welch letztere durch bte
gertngen Niederschlage ferne genügende Reinigung erfuhr . Auch verhinderteder herrschende , tiefliegende Nebel , daß der Staub durch Ausbreitung in
" sk .bohercn Regionen nahe der Erde verringert wurde . Als wesentlich ist
’ÄßlrLnoc £ h ( rvorzuheben , daß in der Zeit des Epidemie -Anfangs in
Central - Europa also nn Anfang Dezember , in diesem Gebiet fast allgemein
längere Zeit hindurch Nordost - , Ost - und Südostwinde vorherrschten , welche
7 .rBerbreitting von Krankheitskeimen aus Rußland förderlich waren . Be -
statigt sich die bereits aus Wien gemeldete Entdeckung eines spezifischenDacillus

^
als Erregers der Influenza , so darf in der höchst beachtens -

7 -
^ Eu,Astmmln scheu Theorie auch die Art der Verbreitung der Epidemieals geklart gelten .

.
* Vepfchicdenr Witts,eilnngr « .

7b ea te r - G es e 11 scha ft ausgeaebenen Actien plötzlich3M bis auf 1200 , , a , bis auf 1500 Fr . gestiegen , was seinen Grund in
° em Umuande hat , daß der durch den Brand frei gewordene Theaterplatz
nidjt für einen neuen Theaterbau , sondern für Erweiterung der benach¬
barten Staatsgebäude benutzt werden soll und auf 300,000 Fr . geschätzttft , wahrend ferner das Theater -Gebäude mit seiner inneren Einrichtung
für etwa 300,000 Fr . versichert war , wobei nur 250 Theater -Actien vor -
yandm find . — In Basel wird demnächst Hebel ' s Geburtshaus
gegmuber dem Spital eingeriffen werden , um einem Neubau Platz zu
macheii . Bald wird nur noch die Inschrift an der „ Hebelstraße " daran
erinnern , daß m deren Nähe am 10 . Mai 1760 Hebel in Basel geboren
wurde . — ProfessorGraben - Hoffmann zu Potsdam , der bekannte
Componist des Liedes von den „ Fünfmalhuuberttausend Teufeln "

, sowie
zahlreicher Rmberheber , feiert am 7 . März ds . Js . seinen siebenzigsten Ge -
burtstag . Seit langer Zeit schwer leidend , sieht der greife Componist
einem sorgenvollen Lebensabend entgegen . Es hat sich deshalb ein Comite
gebildet , dem u . A . von Gerhardt -Amyntor , Heinrich Ehrlich und Julius
Siettenheim angehören , um durch eine einzuleitende Sammlung dem ver¬
dienten Eomponisten einen Ehrensold darzubringen , der ihm für den Rest
stmeS Lebens Ruhe und Pflege sichert . Etwaige Spenden für diesen
Zweck find an Herrn R . Lienau , Berlin , Französische Straße 23 , zu
richten .

neistnttt
ibenbd#
rt Dttitlii
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Etllilt fujl hi <
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aivti uQ5 «o «*, IVH vuv «*« «vw »
ng. ilkv' PÄorstellunA iMll , welcher im Königlichen Klinikum in Berlin
nDuaiMiK® btm Gs handelte sich um ein junges Mädchen , das sich
gelle eine diwv .>k,^ ,

" b(Everthen Besitze eines jener Feuermale befand ,
!toi6 i^ B ’Weit bewaM ^ cE . Fvrbe zeigen und — horribel ! — mit wirklichen
nscli und zwar bedeckte das Mal die ganze rechte
!-Zcem: und

( Wofftkn Theil der Stirn , erstreckte sich auch aus Nase und
: Mitt"?Är Äug, nur Augenlider nicht frei , so daß das junge Mädchen
olllhNWljz £ ° ffnen konnte . Das Ganze bot einen absonderlichen

p «fe, ba« man s ;„re bas Gesicht der Betreuenden in so unglaublicher
« ta « steh Di .

w feiner Art seltenen Befund photographisch auf «
i

$ it Aermste , die sich schon mehr wie durch ein Brandmal

* „Meißner por,rUan " . Waren das die als kalt und schwer zu
,wärmen verschrieenen Leipziger Premchrenbesucher , die am Sonntag

-m -v Md immer wieder in rauschenden Beifall ausbrachen , und , nachdem sich
stmMderBvrhang nach den glanzendeii , ein wirkliches Farbenwunder zeigenden

Wem des neuen , von uns schon erwähnten großen Ballets „ Meißner
Merzellan

"
Niedergelassen , immer und immer wieder , schier unzählige

M das Heben desselben veranlaßten 'c Solch '
herzlichen und zugleich

MilchendenBeifall hat das Neue Theater " in Leipzig selten gehört lind
Meißner Porzellan wird für längere Zeit das Feldgeschrei der schau -
,M -n Pleißathener sein . — lieber den Inhalt des Ballets wird dem
Kerl. Cour , geschrieben : Wir wohnen zunächst der Erfindung des weißen

eneniba . ! ~
'Porzellans , zufällig daraus

d - I-bend, daß Bottger schnoor ' ichen Puder zornig ins Feuer schüttet ,Md «n« nun sehr anschaulich vorgefuhrt , ebenso , wie diese Erfindung
W °2 au? l

Nolhen befreit . Tschirnhausen , der Gönne ?
A«qer

's , sucht dadnra ) , daß er bte Wichtigkeit
'

TX » 1« Sönige vorführt , bte Begnadigung Bötlger 's und die iäe
"

« 3 Wg desselben für eine zu gründende Porzellan - Manufactnr zutmirini. Der Vorhang rollt empor , etn1"• " M: Mntzdnrß wird sichtbar . Eine flotte Ma
Äünig8mit seinem Jagdgefolge . G
inihrengetreuen Trachten fola
diderenMitte der König ein !

Mj Dann formt sich
th , M S ^r? ;,rcJ ® ^ bne zuiammen . lind
- -imtt.- i »L.?.
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in welch,,
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vird . - I jeen. vj-uui . uw » « “ . guuuuyi . oer yerrntoung des weißen

eomto ß°rz-lla>-s durch,dcn Adepten Augusts des Starken , Böttger , bei . Sie
Die Ah tird mis im Vorspiel pantomimisch vorgeführt . Ein zum Laboratorium

igraf » • MUtoOtnifteu emgertchtttes Gelaß in der alten Venus -Bastei in Dresden ,
« angt»

1 tatnaebmahflen Bruhlschen Terrasse , thut sich vor uns auf . Auf seinem
lagesÄ am ßrebe sitzt cher Adept , eine Beute schwerer Träume . Gold soll” f

; ii anr Befehl des Königs machen , und er weiß nur allzu gut , daß ihm

!!, » > meiB es nicyt ! L)er Weimaraner Mater W . Lucas
. Wiege auch an der Spree stand , ist der Schöpfer
Uwe tat ™

' 6 nur - ' i>m danken auch die Gruppen ihren
r es. di:i> ff . Publikum bereitete dem Werke , das wohl bald auch auf
sie, ml « lch«d -" mien heimisch werden wird , einen sehr großen Erfolg , ins -

werdc. I (lj g . a,Uetnietfter Golnielli und dem Capellmeister HellmeSberger
tnbe iiuj der ferne schöne Musik selbst birigirte .
l(?'te Jül n »ttt Rosegger bat in der Vorrede , die

^ ^ . Worres mit auf den Weg gegeben , ein kleines
A ' Ä W i* ber bntten Aufführung dieses Stückes in Graz
ftdltt , -x/l)CC[tCT Quf bet (MnTprtP MHI» aXH Olprinti
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Dieser tialtm ihn im Februar 1855 nach der Krim mit , von wo Protais
vier Gemälde znrückbrachte , die seinen Namen bekannt machten .

* « <m den Kochschnlen . Die Frage , wie lange die Studiren -

den im Durchschnitte auf der Universität verbleiben , istan

sich nieht ohne Interesse ; sie wird aber für die Politik des akademischen

Unterrichtes und der Staatsprüfungen geradezu wichtig . Nun stellt sich

nach den neuestetl amtlichen Berechnungen die durchschnittliche Dauer des

Aufenthaltes auf der Universität für evangelische Theologen auf 7,8r >, für

katholische Theologen auf 10,70 , für Juristen auf 7,17 für Mediziner auf

12,16 , für Philologen u . s. w . auf 11,70 und für Naturwissenschaftler

u . s. w . auf 11,16 Semester . Es muß hinzugefügt werden , daß die hier
ermittelte durchschnittliche Dauer des Amenthaltes aus der Universität

wegen der Wirkungen de « ziemlich umfänglichen Facultatswechsels , welcher
eine Verzögerung des Studienabschlusses mit sich bringt , nicht gleichbedeutend
ist mit der durchschnittlichen Dauer des Facultätsstudiums . immerhin

scheinen die Mediziner — die seßhaftesten Studirenden zu sein .

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 28 . Januar .

Eingegangen ist die Uebersicht der von der Staatsregierung gefaßten

Entschließungen auf Anträge und Resolutionen des Abgeordnetenhauses
aus der Session des Jahres 1889 . Nachdem der Vertrag wegen (yort =

dauer des Thüringischen Zoll - und Handels -Vereins , in dritter Berathung

ohne Erörterung angenommen worden , wird die zweite Etats -

berathung fortgesetzt und zunächst der Etat des Krieg smlnisterinms

genehmigt . Beim Etat der Domänen dankt Abg . Som¬

bart (ul .) dem Landschaftsminister für die den Domänenpächtern ge¬
währten Pachtstundungen und sonstigen Milderungen der bisher geltenden
Pachtbedingungen , er wünscht aber die Festsetzung eine ? Pachtimmmums .

Abg . Frhr . v . Hnenc ( Centr .) weist auf die zahlreichen Bittgesuche von

Dornänenpächiern hin , welche in der Agrar - Commission eingehend zu vrufen
sein würden . Abg . Humann ( Centr .) bringt die landwirthschafiuchen

Verhältnisse des Westens zur Sprache . Diese , sonst wohl befriedigend ,
litten leider unter dem großen Zuzuge von .Arbeitern nach den Industrie¬
städten , einem Umstande , der nicht gefahrlos erscheine . — Abg . Berge r (wild )

ersucht den Minister , aus dem Kloster Eberbach , einer alten , schonen
Ruine , seinen Eoüegen , den Justizminister , als Condommus des -

selben , — „herauszugraulen
" . Die Mittel zur Errichtung eines

Zuchthauses an einem anderen Orte würde der Landtag gewiß gern be =

willigen . — Minister v . Lucius : Das letztere ZugeständNiß acceptire ich

gerne . Die Schwierigkeit bestand bisher gerade darin , ein anderweitiges

Etablissement zur Unterbringung der Gefangenen zu finden . -
. Bei dem

Titel „ Mineralbrunnen und Badeanstalten weist Abg . v . He .rgeti -

hahn (nat .- lib .) auf den stetigen finanziellen Rückgang des hochberuhmten
Niederselters - Brunnens hm . Die Adgg . Lieber und Berger hatten
dies schon im vorigen Jahre auf die Fiscatität der Verwaltung zuruck -

gesührt . Der Staat könne nicht die kaufmännischen Hilfsmittel , Re -

cläme il . s w . benutzen , wie der Private oder eine Gesellschaft . Es

dürste sich daher empfehlen , diesen werthvollen Brunnen zu verpachten
Die Interessen der Krügefadrikanlen in den Dörfern des Westerwaldes ,
denen zu Liebe der Minister bisher von einer Verpachtung abge¬
sehen habe , könnten in dem betreffenden Pachtverträge sehr wohl berück¬

sichtigt werden . Außerdem sei zu befürchten , daß , wenn der Absatz
des Wassers noch mehr abnehme , auch jene Fabrikanten schwer darunter

leiden würden . Redner beklagt ferner , daß die Babe - Einrtchtiingen
in Ems nicht auf der Höhe der Zeit ständen , wie m Baden -Baden ,
Homburg und anderen Badeorten . Außer einer Trmkhalle , welche , auf

Anregung des unvergeßlichen Kaisers Wilhelm dort gebaut sei sei Weient -

kiches seit dem Ueber
'
gang des Bades in preußischen Bentz nicht geschehen ,

und doch müßten die Scheine der Natur nicht vorzugsweye als Fman .z
-

quelle benutzt werden . Es sei zu wünschen , daß endlich das alte Commil -

sariatsgebäude niedergelegt und eine weitere Trinkhalle für den Lcesselbriinnen

angelegt werden möchte . Der jetzige Raum reiche für die Kurgäste nicht

aus . - Minister v . Lucius : Ich werde diesen Wünschen entgeaeiikommen ,
soweit es irgend in meinen Kräften liegt . Der Beseitigung des sogenannten
Commissariatsgebäudes würden allerdings Schwierigkeiten entgegen,teben ,
weil dieses Gebäude erst neulich zu einer Jnhalcitionshalle eingerichtet
worden ist , und weil es sich nicht empfiehlt , eine solche Einrichtung aus

dem Gentrum des Verkehrs zu verlegen . Was Nieberfeiter ? betrifft ,
so liegen mir fiskalische Interessen vollständig fern . Ware dies der Fall ,
io würde ich die Ausnutzung des Brunnens einem Privaten ober einem

Consortium übergeben , welche das Monopol Biel bester verwerthcn konnten ,
als der immerhin schwerfällige siscalische Betrieb . Ich habe davon ab¬

gesehen gerade mit Rücksicht auf ,
die dortige Bevölkerung . Ein Pacht¬

vertrag müßte auf mindestens 25 — 30 Jahre abgefchlosten werde » , und

es würde sehr schwierig sein , ein Consortium zu finden , welwes auf

die Kapsel - und Korkfabrikaitten Rücksicht nehmen wurde . Dagegen

glaube ich eine andere Perspective eröffnen zu dunen , daß man

nämlich für den außereuropäischen Betrieb ein Con orfium zu gewinnen sucht ,
um den überseeischen Betrieb der Wässer zu bewerkstelligen . Abg .

von Li cd er (Centrum ) : Der Rückgang tm Absatz des « elterser -

wassers ist nicht zu bestteiten . Ich will einer Verpachtung nicht gerade
bas Wort reden , glaubte aber doch , daß die Interessen der bärtigen Kruken¬

brenner sehr wohl in einem Pachtverträge berücksichtigt w ^
ben koiinen .

Ferner möchte ich ben Arbeit « - und den landwirthschaftlichen Minister
auf bie Gefahr Hinweisen , welche den Emser Quellen aus dem Betriebe

der in der Nähe von Ems befindlichen Bergwerke erwachten konnte .

Es wäre an der Zeit , die Emser Quellen besser zu schützen als bisher . —

* fjof - und Personal - Nachrichten . Der Fürst von

zoll er ii hat sich nach Capri begeben , wo die Fürstin ihrer GesMW
Verhältnisse wegen weilt . — Der Großherzog von Weimar ema«
Geheimerath v . Groß znm Staatsminister an Stelle des biste
Staatsministers vr . v . Stichling , der wegen hohen Alters wt
lassniig erbeten hatte und unter Verleihung der Brillanten zum @rofc
ben Falken -Ordetis in ben wohlverbienten Ruhestanb trat .

* Kaiserliche « Verbot des Theater -Besuchs während ber&

an die Offiziere . Dem Kaiser war Meldung gemacht worden , d«jr
dem Tode resp . der Beisetzung der Kaiserin Augusta Osnstete inp
befohlenen Armee -Trauer die Theater besucht hätten . Infolge befat
tote bas B . T . " wissen will , der Kaiser dem General -Jutend «

Königlichen Schauspiele , Grafen v . Hochberg , befohlen wähM

ganzen Zeit der Armee -Trauer keine Billets an Offizien »«

geben ferner soll ben Offizieren durch einen Gouvernements -BM :

Weisung ertheilt sein , während der Trauer weder in Uniform,n
in Civil ein Theater zu besuchen .

* Ber Kaiser und das Duell . Ans Berlin schreibtmu

Köln Zta " : „ In militärischen Kreisen wird erzählt , ta Staff »

bem Ünwesen beS Duells allmählich ein Ende machen . Offiz,-i^
Kameraben zu einem Zweikampf mit tödtlichem Ausgang herE

sollen aus bem Armee -Verbanbe ausgestoßeu werben . Erne berate !:

orbuung würbe auch einen heilsamen Einfluß auf den stubenUWu

Unfug üben .
"

* Vom „ verstossenen " Reichstag . Die eben bitik

Tagung des Reichstags hat vom 2 ^ October v. X tee

25 . Januar gewährt . In dieser Zeit haben »2 Plenarsitzungen . 829m

ber Slbtlfeilungen unb 65 Commissionssiyungen ftattgefimben . R

bünbeteu Regierungen haben neun Gesetzentwürfe emgebrad ) ,

gemeine Rechnungen unb eine Uebersicht über Einnahmen unb « ff

für 1888 - 89 , zwei Anträge unb zwölf Denkschriften vorgelegt . V

stimmung bes Reichstages haben acht Gesetzentwürfe getunben ; »

entrourf , ber beS Sozialistengesetzes , würbe abgelehnt . Au « ber.«

Reichstages würben siebzehn Gesetzentwürfe unb iieun Anttageap »

von denen fünf augeuommen unb zwei abgelehnt wurden , « «

zurückgezogen , neun blieben unerlebigt . Von den Anträgen , W »

Gesetzentwürfe enthielten , haben zwei bie Zmttmmnng d , «

erhalten , zwei wurden zurückgezogen , einer wurde durch U-dA .

Tagesordnung erledigt . Die Commissionen haben zwölf idmttW

fünf mündliche Berichte erstattet Von den eingegangmm 1 R «

wurden 33 bem Reichskanzler überwiesen , 194 burch Reichstags -»

für crlebigt erklärt , 182 durch Uebergang zur Tagesordnung
72 für nicht zur Erörterung im Plenum geeignet . erad )tet : 17 V *

wurden zurückgezogen , 1300 find durch den Schluß der Schum « ,

zur Berathung in ber Commission gelangt .
* Das Werk der Kamoa - Coaferknz . Jetzt , wo ber -t»

des Vertrags und ber Protokolle ber Samoa - Coiifercnz votu- -

man ein Unheil über das Ergcbniß der Verhandlungen sauen - / «

zugestehen müssen , daß dasselbe ein über Erwarten günstigs »

Neutralität unb Unabhängigkeit ber Inseln ist so klar und um

ausgesprochen , bie unparteiliche Verwaltung des Landes unb » »

sprechung ist mit so weitgehenden Schutzmaßregeln umgeben , bog

Thai nach menschlichem Ermessen bie größte Sicherheitda ui g»

baß bie brei Siäcbtc nicht mehr burch . gegenseitige CnfersuchM

Diachenschaften dahin gebracht werben , bte friedliche unb ruhige c

lung ber reichen Inseln zu gefährben . Mit , besonberer Freud «

wir die zum Schutze ber Eingeborenen getroffenen Maßregstn

vor Allem die sehr zweckmäßigen Verbote des Landverkaufs uns

fuhr von Waffen und geiftigen Getränken . Sie ßiid vor Umw

bie Streifigkeiten zwischen ben Eingeborenen und zwischen lynei.

Fremden wesentlich zu vermindern . ,
* Kerlin , 29 . Jan . Die Thronrede ist . in dem am ö ”

gehaltenen Kronrath feftgefteüt worden ; der Kaiser verlas। bei«

einem gedruckten Exemplare , welches von einem Trauerrand

schien . Schon am Samstag Mittag war tm Reichstag bekannt,

Rede im Bureau von 6 Uhr ab verlangt werden konnte .

* (Coburg , 27 . Jan . Die Bemerkungen , welche der

Abgeordnete Prinz Garolat .h
- Schon aichdeiBE

Minister von Lucius : Um jede Beunnihigung ber betbeiligten
zu beseitigen bemerke ich , daß ich auch meinerseits den Schutz ber te
Quellen als das wichtigste Produkt ber borstigen Gegend gegen febeti
liehe Gefahr für erforderlich halte , umsomehr , als ber BergbMZ
dort wahrscheinlich in seinem Werthe zuruck und in absehbarer Mi ,
zu Ende gehen wird . Ich würde deshalb viel eher die EinstellN, )
ganzen Bergbaubetriebes in der dortigen Gegend für zulässig
die Gefährdung der Emser Thermalqiiellen . (Beifall .) — Abg. » ich
(natl .) bringt ben Rückgang ber Bernstein - Industrie zur -spräche .
liehe auf der Tagesordnung stehenden Einzeletats werden tn jtoeüerfe
rathnng erledigt . Nächste Sitzung Donnerstag . Tagesordnung : 8 ®
Einzeletats . .

A -
»» ■“
bejemgi
gering '

gewisse«
als Lei

ran . Lite « emerruiigeu , ivcw, , ,
Abgeordnete Prinz Carolath - Schönaich bei Be « '

Sozialistengesetzes am Samstag über eine Schrift . „MM -g

fremde Hände in Deutschland
" gemacht hat, ,

konnten wegen b«
।

~

liehen Erklärung , man wisse nicht , ob ber ^
'
.fa ^fr ' k„

e' nßiOiti ^ tntenbe
aus Coburg ober Gocha stamme , m manchen Kopseni . deu. Mitischen
rufen , daß hinter diesem pseudonymen Verfasser sich bei -. - bteUnabh£
von Coburg -Gotha verberge . Ich bin , so wird ber „Stoin- o

^ .

schrieben , in ber Lage , alle derartigen Zweifel auf 8 ~ cm



A « . H Ito . 35 Gypeditto « : Larrggasse Uo . 27 . Krtte 29
tiligten
utz 6er(*

ung : 8 »

der ReV

md
et

'annt , »

gen jede

tret StilR
finfteltajk

, eits - Erklärung
Ansicht der Regiening

Iflg i* 6
Abg. Striii
adle. SäiüB
m Mit

iköln. M

;um Srufc

nb der J®
rden, dijx
iziere lq »
üge iiefat
niendemd

wiihmtt
Wen eis
eius -BkiH;
tiform , w:

hreibt « »
er Saijetü
Dffijien, Ü
henuiffck

e berartht
mtiichmN

en bt *
Z. diu

n . 8LSft
iber.. 5b»
rächt. W
und dP

liegt üjt
den ; pW
3 ber!M
rüge « M
n, einc®>
in, rt >
)es Ä
UedeOi!!
schriMj
1798W
istage=N
rung b(iF
; 17 $«

ifsion»Di

io der 'W

i doM I
am . W
rstiges ÜL
nb «HR
unb bit.l

en, daß i
afür 8*
rfüchtcki«
ruhige M
eube ober»

-In M W
ss und k !
Allein P

i ihnen S*

Kandel , Industrie , Statistik .

Wtaatsvayn Idd / «, Galizier 161 ' / - , Lonibarberi 116 "/«, Eanvter 9490
Italiener 94 », Ungarn 89 "/- Gotthard 1673/ «, Schweizer Nordost 138Schweizer Union 116 ' /«, Gelsenkirchener 195 . Die heutige Prämienerkläimna2?1,fan ?8 Coursdruck , später befestigte sich die Tendenz und

? ' tUhtn -9nteir,®
i.
a tu ?T0- Staatsbahn gewannen 3 Gulden Discontound Credtt ebenfall - hoher , Ungarn lehr beliebt , Gelsenkirchener sind aeaengestern abgeschwächt . - Geld leicht 43/ « pCt . offerirt ,

9 9

/ . Türkei . Mit dem Divisions - General Strecker lRcsäiidl
,ni .4.. Reihe jener activen türkischen Offiziere

mim’
« .»

11' .^
Elche vor Jahrzehnten aus der preußischen Armee in die os -

swd ; Wendt (Nadiz ) Pascha dessen se» « ,ia -
» " * “ s8äri « w «» iwi ,

■
<« « ,

l . andia zuruckziikehren und an der Pertheidigung der Insel Theil
'
zu nehmen

Ar de7LakMä § ^ 6CW mQn

Ore
*
T

!
vUn85,mar ' f5 de «, italienischen Generals

marsckittten daselbst eb ? neÄ .? ? ? ' 9 gelungen . Die italienischen Truppenmapiaiirren daselbst em , gefolgt von den tn italienischem Solde stehenden“
hnn -ürtMi »Br

°
sn?wr sowie vom Clerus freudig begrüßt ,^ ach ^ oLgOßenei SJtiffion kehrte Örero nnch Äsmara Zurück .

deiemgeu. Der hohe Herr hat mit dieser Schmähschrift auch nicht das
Geringste zu schaffen . Offenbar handelt es sich tn jenem Werk nm eine
gewissenlose Spekulation , bei der man m unlauterer Weise einen Namen
Jjä Anfasser nannte , der Trugschlüße zuließ .

Die „ junge Gans "

taucht , bereits einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum zur ge¬neigten Beachtung empfohlen , schüchtern in den Jnseratenspalten der
Heilungen auf , und wer tn den weitesten Kreisen zu Millionär -Diners
euigelaben , M werden pflegt , würde sich jetzt , in den letzten Tagen des
^ anuar , eine schreckliche Blöße geben , wenn er seiner Tischnachbarin nichtals etwas ganz Selbstverständliches mittheilen könnte , daß er schon vor

lungen Gänsebraten gegessm habe . Und das sagt et
hnMh . u

1 als wenn es sich um eine ganz einfache Sachehandeltt . Es ist wahn wir haben lerne „ Saison "
mehr . Neue Kartoffeln ,luuge Gemüse frische Spargel , reffe Weintrauben w . sind nicht , wie ehedeman bestimnite Zelten gebunden , sondern sie erscheineil das ganze Jahr hin -

b ^ och auf unserer «täfel . Dies bewirken einerseits die verbesserten Verkehrs -
verhmtnisle , andererseits die riesenhaften Fortschritte , welche die gärtnerische
Zuchtungskunst bei uns gemacht hat . Wenn nun ein Gartenkünstler durcheine sinnreiche Verschiebung der Pflanz - und Pflegezeiten und durch wohl -
berechnete Waruieabmessiingen und Nahrungszuführungen stauuenswerthe
Tew9 «

^^ö>clt , so sind die Gegenstände feiner Versuche immer nur willen¬
lose Pflanzen , deren Gedeihen chm höchstens vorn rein geschäftlichen Stand -
punft au § am Herzen liegen kann , über deren Leid oder Wohlergehen

braucht
niC9t ben llcringsten sentimentalen Anwandlungen hinzugeben

Ganz anders liegt , so wird dem „ Berl . Tagebl ." geschrieben , die
Sache da , wo es sch um jungen Gänsebraten im Januar handelt . Die
Gaus wird vom Menschen beleidigender Weise mit dem Titel dumm

Dummheit ist doch eigentlich weiter nichts als eine im
Wachsthiim stark zurückgebliebene Klugheit . Das bürgerliche Gesetz ver -
bietet dem Wucherer die Ausbeutung der Nothlage seines geldbedürftigen
Mitmenschen . Nun denn , die Dummheit ist auch nur so eine Art Noch -
läge , m der sich leider nur zu viele Geschöpfe befinden . Wenn der reiche
Mann im Januar jungen Gänsebraten ißt , so geschieht dies , weil ein
eigennütziger Zuchtkünstler es verstanden hat , die Dummheit der Gänse
ausziibeuten .

Wieviel Sinnestäuschungen müssen in einem arglosen Ganskopf er =
jeugt , wieviel falsche Thatsachen müssen einer vertrauensseligen Gänse -
mutter borgclptegelt werden , um sie gegen ihre Natur zum Anfgeben von
Gewohnheiten zu veranlassen , die durch geweihte Satzungen und durch
jahrtausendelangen Gebrauch im Geschlechte der Gänse fest eingebürgert sind !

Schreiber dieses , allerdings ein schlimmer Laie und ohne jede wissen¬
schaftliche Vorbfldung in der Ganseologie , hat bei Ausflügen auf das
Laiid bisher immer nur gesehen , daß . im März oder April die junge
Gansebrut zuerst auf dem Plan erscheint , um unter der sorgenvollen Obhut
ihrer mit lautem , ernsthaftem Geschnatter die Mädchen lehrenden und den
Knaben wehrenden Gänsemania die ersten Schritte in eine wohlgemästete ,
Fett ansetzende Zukunft zu thun . Ungefähr von Mitte Mai an beginnt
ihr Leben sich zu einem genießbaren zu gestalten und von da ab entwickelt
sich bis in den Spätherbst hinein ihr Talent bis zur Ermöglichung der
höchsten Knusprigkeit .

Es ist in der That nicht sehr hübsch vom Menschen , mit frevelhafter
Hand in diesen natürlichen Lauf der Diiige einzugreifen und ein in feinet
Unschuld ruhig dabmwatschelndes mütterliches Gänsegemüth so zu bethören
daß es schon im November oder Dezember den Frühling uud somit die
Zeit zum Eierlegen für gekommen halten muß . Und die Gans , nicht ge¬
rieben genug , um die Hinterlist und Niedertracht des Menschen zu durch¬
schauen , giebt den künstlich erweckten Lenzes - Jllusione » in ihrem knappen
Gehirn Raum , setzt sich hin , legt Eier , soweit ihre Begabung reicht und
brütet sie in treuer Pflichterfüllung mit bewunderungswürdiger Sorgfalt
aus . Und wenn die lieben Kleinen endlich da sind und das Hertz der
zärtlichen Brüterin aufgcht in Stolz und Mutterglück , da kommt , ehe noch

Ausland .
» Frankreich . Wie der „ Temps "

mittheilt , habe der Kaiser von
Rußland die Steten , betreffend einen Grenz -Coiifliet zwischen Frankreich
Md Holland tn Guyana , rn Händen ; derselbe habe das Schiedsrichteramt
M noch nicht angenommen .

» Schweis . General Herzog wird auf das dringende Ersuchen
des Bundesrathes inne Stelle als Waffenchef der Artillerie bei -
dchallen. - Der Schriftsetzer Otto Sieger ans Berlin , der zu An -
fang Januar , von den ras Setzern bedroht , einen Schlitz abgefeuert
fette iftsu Tagen Gefanamß , die durch die Untersuchmigshaft als
»erbufetgelten , und zu 20 yr . Strafe verurtheilt worden .

* Italien . Der Tribuna "
zufolge , bereitet der Papst eine

ßnctjclrca vor rn welcher er sich über die Pflichten der Fürsten
mszillaßen gedenkt . — Die Ernennung eines Regierungs -Cotmnffsars zur
Sltjeluiig der römischen Finanzen ist bevorstehend . — Aus Neapel werd
gemelbet, baß dort am Montag das Geld fehlte , um die städtischen
Stamten zu bezahlen . Ebendort fand eine Studenten - Revolte
ftatt, wobei drei junge Leute vom Militär verwundet wurden Die Ver -
anlaffung dazu war , weil man dem Wunsche der Studenten , menen der

ijtSe !
6lC Uniöer,Uat 3“ fließen , nicht willfahrt harte . Schöne

» Zelgien . Die Arbeiten des Antisclaverei - Coiigresses
i- Brussel , welche durch Krankheit und Abwesenheit einiger Mital eder
mehrereTage verzögert waren , sind wieder angenommen morben In
betSiBimg vorn 2 <. ds . nahm die mit Prüfung der zu Lande zu e

'
rarei -

Mn umerdrückungs -Mabregeln beauftragte Commission die Äerathungda Artstel wieber auf , welche sich auf bte Waffen -Einsuhr beziehen .
* 9

» Holland . Zwischen bem Gouverneur von Westinbien
desaoornln Lohman , unb den colonialen Ständen scheint
mernsthaftes Zerwurfnrß zu herrschen , das jedenfalls einerfprieß -
* beiberiethge8 Zuiaminenwirken sehr erschweren dürfte , und an einem

fota thul es der Colonie gerade jetzt , wo sich die Aussichten etwas
WM für sie zu gestatten scheinen , mehr denn je noih . An wem die
Schiilbliegr, ist noch nicht recht deutlich ; nach dem Unheil der liberalen’jdtaMra zu ichliegen , scheint der Gouverneur gegen die Staaten einen
jiemlKi) baricheii und groben Ton angeschlagen zu haben .
. Die © eneralbirection des spanischen geographischen unb
KchlNschen«jititiiuts veröffentlicht soeben die ersten amtlichen Zahlen überte am 31. Dezember 1888 auf der Halbinsel , den zu Spanien gehörigenModischen Inseln einschließlich der Canarien unb

”
in den afritaSen

° ° Muommene Volkszählung . Die Gesammt -Einwohnerzahl incl ."Wksuhrten Gebiete betrug banad ; 17,550,246 gegen 16 634 345
ÄVKnb ..,1,5'6Ä im Sabre 1877 und

'
15,673,536 im Ähre

^ ô nb' ^ b? ° ^ rtste Provmz ist die von Barcelona mit 899,264
Mrnmn f ^ ßcn d -e Provinzen Madrid mit 684,630

.bWWEinwohnern . Unter den großen Städten stehen
Sä

^ aKrtoiia mit 272,481 , Valencia mit 170,763 ,
,
unb Malaga mit 134,016 Einwohnern . Die übrigen■ W stabte haben unter 100,000 Einwohner .

9

erhielt keine auf den Berliner Vertrag be -
LL ^ ° te « alisbury 's . Zur Stärkung der Monarchie unb m

rn republikanischen Agitation eiffehnt bie Regierung eme
Mttm ae b-arin Erstehen soll , baß bie Streitfrage einer
ton riZ n *

" iier Conterenz unterbreitet wird . — Tie Nachrichten
Streit tob unh

” 6 “ ^ 11!19 mcr Verhandlniigen im englisch - portugiesischen
Nan Stelle ^ ^ det . Der portugiesische Gesandte ch London, L ' Autas ,
dm, treten

° b 8 portugiesischen Gesandten m Paris , Grasen de Val -

von
r GchM
: etnann
des bisßch
iers feintfc-

da Autonom ^ '
.

Nachricht von einer beabsichtigten Beschränkung
i' MMion ^ ,!^ S '. nIrlands ist gänzlich unbegründet . Die erwähnte
d-hitvest brs um Erleichterungen des beiderseitigen <Siien =
« ' rit )ie\ nIrei?cnbbÄ anun mra

b,c drage , betreffend die Beseitigung der
bie Solibarität \ ,s8 Ä unb Postwesens zu studiren , wodurch
bini' ttSchtig? werden

ralaIlbl, ^ cn Finanzwesens in keiner Weise würde

!üte ? dat
'
b1? '

N °?^ lle der Unzufriedenheit unter den Osfi -
b«td)gemad)t ö-s n rfi1 .

9 bc ” Ie ? t£" Tagen eine gefährliche Krisis
H «ibe i

™
itärif* e

‘
* ^CI

}J ° 9ar unverbürgte Gerüchte über eine bevor -

am AM «folge dessen oor ^ ini ^ n o -tc ln Belgrad , «sammtliche Minister hatten
nz dV *«<iito )erroeüeD lannpt9. ro

$
aElcn unter Vorittz des Generals Grui tschL - H unznsftedenen ^ L ^ erathungen abgehalten , um über die gegenüber

WVtoerbeOri& ^ - t “ testenden Maßregeln zu beschließen . Wie
» finben LeWie Mcren Cominandeit der Armee Neubesetzungen

* ßulnrt •
” e

. Prabt c,ne8 Pronunciamientos beseitigen dürsten

Be
'
raih« ^ Mstgt fortaefent nabl ) änaißfeit « =@ rflärung

ytregeiita,Hip wohl bie *̂ c ^ ^ sston . Die Ansicht derRegiening
■flciibet S NlstischeOberhoheit ÄE /

ba6 noch nicht bie Zeit dazu günstig sei . Die

get# l fr ®1™' da sie AnlaaÄn »
nur nommell , sei momentan fogar sehr will -

Gebc» ! ^ iuiknbtn iiibu Mbimm
fe '

m ^ nsteu auferlege mit Ausnahme einer un -

er w ! Situation rtbetinbe stch Bulgarien in einer sicheren
„ Ulli. K ^ UnabbängigEeity

'
rn ? '^ 6

.
” !11̂ lange aufrecht erhalten werden , bis

* * 6 l,in mit d« 2ürÄefnfle0Än ”
aÄ ^ nl -
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Leiche des kleinen Sergej . Durch wessen Nachlässigkeit die Hunde > L .
ihrem Zwinger gekommen , ist noch nicht sestgestelll . Der Schmers - inuih
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unglücklichen Eltern ist grenzenlos , die arme Mutter soll ganz untrm meyr
sein ; das Beileid ist das allgemeinste . Alk dem Kaiser das entW iE,, “ 1106!
llnnliirf aeweldet wurde fiefnht er tnfnrt die Thiprp erlrUievell . Z'SH**« .

eine

Unglück gemeldet wurde , befahl er sofort , die Thiere zu erschießen ,
wie die Kaiserin und der Thronfolger liehen den armen Eltern ihr tie
Beileid ausdrücken . Der Oberpiqueur Dies soll einen anderen Poste »
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..... „ Darf ich ' ? wagen .
Nach dem Namen Sie zu fragen ? "
Und das rasche Musenkind
Schnell auf Antwort sich besinnt :

„ Nus der Frage kann ich sehn ,
Daß Sie nie zur Oper gehn ;
Als die erste Sängerin
Jedermann bekannt ich bin .
Nun ist ' s wohl an mir , zu fragen -
Und ich bitte Sie , zu sagen .
Wer mir nuter ' m Schirin soeben
Gütig das Geleit gegeben ? " --

,MlS der Frage kann ich sehn .
Daß Sie nie zur Kirche gehn ;
Alle Frommen kennen mich .
Denn her Herr Prälat bin ich ! '

Um die Gans aber kümmert sich Niemand , trotzdem bet dem Ranb -
system , welches jetzt eingerissen ist , nach und nach das
entarten muß . Oder ist es nicht jetzt schon der Umstand , „
die kräftigsten Sprossen dieses Geflügels schon vor der Zeit abthut ,
zuzuschreiben , daß die Martinsgans einst di « Zierde ihrer Spezies ,
heutzutage «in in der Großstadt wenigstens ganz aus der Mode gekommener
Vogel ist ? _____________
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* Gin grschmuchvoUrr JWa « krnfdjrr ?. Recht „ anmuthig " war

«in Maskenscherz , welchen an einem der letzten Abende die Fran eine »
Berliner Schlächtermeister » in einem Balllokale in Scene gesetzt hat .
Punkt 11 Uhr öffnete sich die Thür des Saales für vier handfeste Männer ,
welche einen Sarg trugen , bex sie mitsammt der Bahre inmitten des
Saales unter dem Kronleuchter niebersetzten . Der Sarg hatte einen Gla » -
beckel , und unter demselben lag „ nialerisch hingegossen

" die besagte Schlächter -
Madame in einem kurz geschürzten , pelzverorämten Atlatzkleid , mit einem
Mvrthenkranz im Haar imb einer weißen Maske vor dem Gesicht . Eine
volle Stunde verharrte sch von Allen angestaunt und bewundert , die

„ schone Maske " in dem Sarge , dem sie um Mitternacht schweißtriefend
entstieg , nachdem das Zeichen zur Demaskirung gegeben worden war .
Die heldemnüthige Dame wollte das schone „ Schneewittchen

" barstellen .
* A « » Hohenrolirrn , 26 . Jan . In Stetten am Fuße bes Hohen -

zoller starb dieser Tage der frühere Garnisons -VerwaltungS - Jnspector
Baujinger , der seit mehreren Jahrzehnten seines Postens auf der
Zollerburg treu wartete . Er war in mehrfacher Beziehung ein origineller

Mann und Hal es z . B . den Württembergern nie verzeihen können , d«i
sie 1866 eS gewagt hatten , die Wiege der Hohenzollern in Besitz >,
nehmen . Damals gelang ihm das fast unglaubliche Kunststück , daß «die auf der Bnrg aufgestellten Kanonen , bevor die Württemberger ®rückten , so gut versteckte , daß jene trotz eitrigen Suchens die Geschiit,
nicht finden konnten . Und das beste bei der Sache war , daß die Kankm
im Freien geblieben waren , wo sie Bansinger hart am Wege unter grom
Steinen verborgen hatte . Als dann die Württemberger iiach kurzer W
— die Freude dauerte nicht lange — abzogen , ließ Bausinger alleM
sowie die Feinde eines der Tbore bei Festung burchzogen , dasselbe not
seinem Knechte verschließen , während er mit einem anderen Knechte di
Kanonen frei macht -, die bereitstehende Ladung hineinsetzte und nun bei
Württembergern Schuß auf Schuß als Salut nachschickte . Allerdings «.
hielt der Knecht , welcher die Thore schließen sollte , von den Ergrimmt «
eine Tracht Prügel , aber der Streich war doch gelungen . Von ba
hatte Bausinger einen wahren Zorn auf die Württemberger . Es fa
öfter vor , daß er zu Studenten aus Tübingen oder sonstigen Besuchen
des Zoller trat und trocken sagte : „ Schauens , soweit Sie sehen, gehiü
alles meinem gnädigsten Herrn , dem Fürsten von Hohenzollern .
Sie ba hinten sehen , das ist das Württemberger Ländle . " Woran *
auch die Württemberger ihre helle Freude hatten . Es gehört nämlich -
zur Erklärung der Worte Bansingers — der Berg Zoller dem Filtsd,
von Hohenzollern zu eigen , wänreud die Burg selbst gemeinsames big«
thuw der königlichen und fürstlichen Hohenzollern ist .

* Prälat und Sängerin . Ein hübsches Erlebniß , das der tiitij
zu Stuttgart verstorbene Dichter und Prälat Karl v . Gerok einst gchii
haben soll , besingt eine Ravensburgerin , Frl . Thekla Schneider , im „ OberfM
Anzeiger

"
. Nachdem sie zuerst in schwärmerischen Worten die Pracht ein

Frühlingstages in bett Kistrigl . Anlagen geschllbert — bie Sonne schm
hell , neben regenbrohenben Wolken — , sagt bie Dichterin : Ans demPdib
sophenpfad ginnend kommt ein Herr Prälat . . . . Borsichtig trägt »
einen Regenschirm in der Hand , indeß eine bekannt « Stuttgarter Sangen
auf dem Seitenweg arglos und keiner Tücke des Regengottes gewach
daherschreitet . Plötzlich fängt es an zu tröpfeln , es regnet stärker , in
der Herr Prälat , ebenso airistliche Nächstenliebe als ritterliche Galanten
übend , tritt herbei , bie Sängerin zu „ beschirmen "

. Keines kennt das Anden
Sie toanbeht in frennblithctn Gespräch vor der Dame Haus , und bin
rückt der Herr Prälat mit der etwas „ faustisch " anhebenben Frage bet®*

* Pom Tas « . Ein brennender Zug lief Montag Morgen früh
in Mechernich bei Euskirchen ein . Zwei mit Holzkohlen beladeneWagen
eine » Güterznges hatten Feuer gefangen . Der Sturm wühlte in den
brennenden Kohlen nnd warf einen großartigen Funkenregen über den
Bahnhof und bte Umgebung . Es gelang schließlich , die losgelösten Wagen
zu löschen . — Bei Polnisch - Machen ist , der „ Post '

zufolge , der
Güterzug 2020 zerrissen ; der Nachtzug 2022 ist auf denselben ge¬

ig 2051 . Der Bremser Masow ist tobt , ein
letzt , 15 Wagen sind zertrümmert unb viel Material

Zeit war , die ersten Prinzipien für die künftige Daseinsgestaltung der
augenscheinlich zu den schönsten Hoffnungen berechttgenden Gänsejngend
festznstellen , der Mensch mit rauher Hand unb reißt die Kinder von der
allerdings harten — denn beim Braten ist sie trotz allerfrühesten „ An -
setzens " nicht mehr weich zu bekommen — , aber doch immer noch fühlenden
Mutterbruft .

lind warum ? Weil der feint Koch in der Großstadt für seine
Zwanzig -Mark -Menus jungen Gänsebraten zu brauchen vermeint . Weil
bie GourmetS durchaus Alles schon lange vor der eigentlichen „ Saison "

haben müssen . Nun kommt aber das Schönste . Wenn ein oberer Zehn¬
tausend " ein derartiges raffinirtes Diner mitmacht und auf dem Speise¬
zettel im Januar noch keinen jungen Gänsebraten findet , dann rümpft
er verächtlich die Nase . Steht das Gericht aber darauf verzeichnet unb
wird die Schüssel mit dem in seiner Sünden Maienblüthe hingemordeten
Vogel dem verwöhnten Gast dargcreicht , so legt er sich wohl ein Stückchen
davon auf den Teller , hantirt auch vielleicht mit Messer und Gabel daran
herum , schiebt aber , bei der Unmöglichkeit , auch nur einen kleinen Bissen
genießbaren Fleisches zu finden , bald die armseligen Haut - nnd Knorpel -
theilchen enttäuscht weit von sich und giebt sein sonveränes Urtheil als
etwas ganz Weises babiit ab , daß „ absolut noch nichts brau ist " .

Darum also Räuber unb Mörber ! Um eine solche Kritik heranf -
zubeschwören — unb eine anbere ist nicht benfbar — betrügt man eine
Gänsemutter um ihr « sechs - bis achtfachen Familienfreubeu ? Arme
Gänse -Niobe ! $

Für eine Menge cmberer Thiere wirb seitens unserer LanbeSregierung
bestens gesorgt . Dem Hasen muß ber Jäger bei strenger Strafe hin¬
reichende Zeit lassen , um seine Kinder zu braven , nützlichen und vor allen
Dingen ausgewachsenen Mitgliedern des Lampe -Geschlechts erziehen zu
können . Die Forelle darf ntchi auf den Markt gebracht werden , ehe sie
eine bestimmte Körperlänge erreicht hat .
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Bahnhof unb bte Umgebung . Es gelang schließlich , die losgelösten Wagen
zu löschen . — Bei Polnisch - Machen ist , der „ Post "

zufolge , ber
Güterzug 2020 zerrissen ; ber Nachtzug 2022 ist auf benfelben ge¬
fahren , ebenso ber Zug 2051 . Der Bremser Masow ist tobt , ein
Heizer schwer verletzt , 15 Wagen finb zertrümmert unb viel Material
beschädigt . Der Verkehr auf ber mederschlefisch -ntärkischen Linie ist gestört .
— Ivan Popoff , ein junger Russe , welcher angab , einer i . .chen Familie
in Moskau anzugehören , machte seit einiger Zett in New - Bork einer
reizenben , 19 -jahrigen Polin , Namens Marie Petrowski , ben Hof .
Wegen seiner ausschweifenden Lebensweise wurde indeß sein Heiraths -

aiitrag von ber jungen Dame zurückgewiesen . Popoff schwor , sie solle
niemals einem näheren Manne angehören , unb bei nächster Gelegenheit
erschoß er fit . Der Mörber wurde verhaftet . — Am Sonntag ist am
Meerstrande in der Nähe de » holländischen Dorfe » EallantSoog da »
Salpeterschiff „ Loch Moidant "

, bas auf der Fahrt von Glasgow
nach Hamburg begriffe » war , gesunken . Den Rettungsbooten war in¬
folge ber starken Brandung da » Uebersetzen unmöglich . Fünf bet Insassen
des Schiffes verließen dasselbe , ber Kahn schlug jedoch um und nur
zwei erreichten bas Land , bie Übrige Mannschaft , breißig an ber Zahl ,
Ist ertrunken . — Wie aus Rio be Janeiro gemeldet wird , ist der
dortige Telegraphen - Director , Baron E -apo lento , wegen Ver -
untrenung von nicht weniger als drei Millioueu Franc »
XStaatSgelbern verhaftet worden . — Thüringen wurde in den letzten"
Tagen von orkanartigen Stürmen nnd heftigen Regengüssen beim «

igefucht . Viel « Flüsse , namentlich die Werra haben die Thäler weit
ubetflutbet und find noch jetzt in weiterem Wachsen begriffen . — In
Peterlingen im Canto » Waadt ist ein hinget Mann au » guter
Familie infolge von starker Jnslitenza plötzlich wahnsinnig ge¬
worden . In feiner Geistesgestörtheit hat er seine Mutter mit der

: Der Vater des kleinen Sergej war an Dl ktmi, . » ,,
oskau verreist , die Mutter mit ihren drei Kinde » eim

..... Sif erließ bitijl
™ -öuie

Hunden zervillon . lieber einen entsetzlichen ________
- tschina , dem am 18 . d . Mts . ber sechsjährige Sohu dri
kaiserlichen Oberpiguers , Stacitsralhs Dietz , zum Cq
fiel , finb bem „ SB. T .

" von seinem Petersburger Corresponbenten folge«
Mittdeilungen zugegaugeu : Der Vater des kleinen Sergej waratitz
llngluckstagc nach Moskau tl . .....

‘

ihrer Wobnuna , ber Jäger - Sloboda , zurückgeblieben . C ........ .
gegen 5 Uhr Abends mit ihrem « obncheii Sergej , traf aut bein 'Jt
nut ber Fürsttu Galizyn zusammen , der Gemahlin bes Chefs ber (jnrttn

"

liehen Jagd , und plauderte mit dieser . Das Gespräch der Danieit berii flemei,. L,_
eine Zeitungsnachricht nnd Frau Dietz schickte ihren Knaben in '» ««Jk Krmüdrv
zftrück, uni die betreffenbe Zeitung zu holen unb diese in bie cimMM . h
Faden entfernt liegende Galiznn ' sche Datsche z» bringen , wohin fWjMifhj
beiden Dameti begaben . Um dorthin zu gelangen , war ein großer

" 11

zu passiren , ans dem , aber nur zu bestimmten Stunden des Tag ««, W
abwechselnd ein Theil ber Mente herumtummeln bürste . VcrE
warteten bie Damen auf ben kleinen Sergej . Als eine Viertelstunde e«z
der anderen verging , ohne daß er kam , schickte die Fürstin einen «
jährigen Jägerbnrschen in bie Dietz 'sche Wohnung . Der Junge nnbni
Hundepeitsche vom Nagel und ging , kehrte aber bald mit bem Be
zurück , die Hunde seien auf dem Hofe unb ließen ihn nicht durch ,
hätte sich ihrer kaum mit der Peitsche erwehre » können . Sic mären
toll und zerrten an irgend einem Packen herum ; in der Dunkelheit
er Nicht genau sehen können , was das eigentlich wäre . Mau eilte
sofort mit Laternen hinaus . Nur mit Mühe konnten die Thiere -
waren acht Monate alle Welpe » ( von einem Bullenbeißer und
Wölfin ) — zurückgetrieben werden . Endlich gelang dies , und nun
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damit die Seinen baldmöglichst dem steten Anblick des für sie so

aren Orte « der Katastrophe entzogen werden .

(*) Einem Palri - tiam « » in geschmackloser Form begegnet
ironbesonders im tnbuftrictten und kaufmännischen Verkehr in der jüngsten
Jjeiiso häufig , daß darauf öffentlich aufmerksam gemacht zu werden ver -
bient Bei der glorreichen Entwickelung , welche unser Vaterland in den
lebtenJahrzehnten genommen hat , ist es ganz selbstverständlich , daß die
tzmorragenben Trager derselben , die deutschen Kaiser , besondere Ver -
ttrung genießen . Wenn man darum ihre Bildnisse tn jeder deutschen
Wille findet , sofft darin eine würdige Aeußerung dieser Verehrung zu
nHitfcn. Unwürdig aber und geschmacklos ist es , wenn Abbildungen dieser
idubeuen Männer auf allen möglichen Gegenständen des täglichen Gebrauchs
jnjutrefjen sind . Die allgemein verbreitete Sitte , Pfeifenköpfe auf diese
Reift zu schmücken , ist noch am ersten zu entschuldigen , weil hier das
Nid doch m der Regel sauber , gehalten und vor Zerstörung bewahrt wird .
Mrs ist das mit den Kaiserbildern auf Feuerzeugschachteln , Aschen-
Mern , Bleistiften u . s. lv . Sogar das Radirgummi der Knaben muß
fad ) entsprechende Aufprägung eines Bildes zum Kaisergummi geniacht
«erben. Der Fabrikant bekümmert sich allerdings nicht um das Aussehen
fi6t8 solchen Kunstwerkes nach mehrmaligem Gebrauch , auch macht es
tzi wohl wenig Sorge , ob das ästhetische Gefühl dadurch gefördert oder
»erle?t wird , oder in welcher Beziehung sein Erzeugniß zum wahren
$airioh8tnu6 steht .
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* Kchmrttrrlingr flttf dem Meer . Es ist eine den Seeleuten afl -
e« tiii bekannte Thatsacke , daff Landvögel und Jnsecteu , namentlich
«ber Schmetterlinge und kleine Sänger , durch Nebel und Winde weit
nur’« Meer hinaus verschlagen werden . Nicht selten trifft man Vögel
Ä selbst kleine Falter mitten im Oeean , viele huiidert Seemeilen von
Mr Küste entfernt , in Gegenden an , wo man sie kaum verrnnthen sollte .
Tiedeutsche Seewarte widmet in den „ Annalen der Hydrographie " diesem
tanftanb eine eingehende Besprcchnng und versucht an der Hand des
Nidnaitungtzmaterials , welches ihr durch die Witterungs -Journale deutscher
Seefaljrer reichlich zngeführt wird , eine Erklärung für diese seltsame Er -
Wnng zu geben . In , der Tbat ist es ihr gelungen , den fast sicheren
« »ns zii führen , daß die auf See angetroffenen Schmetterlingsschwärme
Mmäsiig mit ben vorn Lande kommenden Lnstdrnck - Depressionen auf ' s
» hinansgezogen waren . Ein paar Beispiele , welche zeigen , bi » zu»llchcnungemein großen Entfernungen Schmetterlinge laudabwärts geführt
»trbtu können , mögen hier Platz finden . Am 11 . Februar 1887 , Nach¬
ts , suchte in etwa 47 Grad südlicher Breite und 42 Grad westlicher
tage bei ungewöhnlich niedrigem Barometerstände eine beträchtliche An -
Ml großer Schmetterlinge ans dem deutschen Vollschiff „ Undine " Schutz ,ur Ort , wo der Schmetterlingsschwarm an Bord flog , liegt von dem i
Wen Punkte des Landes , der brasilianischen Küste , tiöO Seemeilen ent - i
irnt. Einzelne Exemplare des Schwarmes flogen jedoch noch weiter , wie I
E x^ s" L? uug «- Jouritalen anderer Schiffe hervorgeht , und wurden !
» zu 1000 Seemeilen vom Lande entfernt angetroffcn . Ein anderer
Ä wird aus dem Journal ber Bark „ Paul Thormann " von Wismar
nchtet. Bei diesem Schiffe kam am Morgen des 29 . November 1886 ,

W hafftlüe im südatlantischen Oeean in 81,4 Grad südlicher Breite
™ 2U(tirab westlicher Länge befand , ein Schmetterling an Bord geflogen ,m nngefaiigen ward und 19 Zentimeter über ben ausgeipannten Flügeln I
< » er © djiffsott liegt von dem nächsten FestlandSpunkte , Eapkt. -il,omö in Brasilien , 1260 Seemeilen entfernt . Bei dem Vorkomnien
« Ächmetterling « so weit draußen im Oeean , nahezu mittewcgS zwischenn amen amschen und afrikanischen Küste , weitab von irgend einer Insel ,
,, mP,an Alartentz , der Führer des „ Paul Thorinann "

, verwundert
b
'
n dil »Woher mag da « Thierchen wohl gekommen fein V" Es ist aber der I

m Em ?1?6 Ulltf) 1,1 b,efcm Falle wie in anderen Fällen gelungen , mit Hilfe
i W EUi-11är " cl(mitrtgen und Beobachtungen anderer gleichzeitig auf der Reite
r an M BÄ ? Schiffe Brafilten als die Heimath diese » Falters mit ziemlicher
inbeiri " achzuweffen und den Beweis zu fuhren , daß das Thier mit

■ S „ tometrtfchen Depression vom Lande abgetrieben war . Der Schmetter -
Sln gerader Richtung rund 1300 Seemeilen jurilcfgekgt Haden■>’ Babel etwa a Tage miiertoeg » gewesen sein , um zu dem Orte gelangen

i
'
beiä 's" kfl " ei nufgegriffelt ward . Daß auch kleine Landvögel

II'» i« Strecken über da » Meer zurück -,» legen vermögen , bevor sie
• drei ! L .;

und dem Hunger erliegen , dafür giebt es sehr zahlreiche
' M w

e
; x" b triiiiiere mich , einmal mitten im atlantischen Oeean , mitt «

•Ö6<* 4 toft
llUI' cn ° Seemeilen von jedem Lande entfernt , eine Schwnlbe ne -

r ■. ü- „ y Oeean , min »
;enb Seemeilen von jedem Lande entfernt , eine Schwalbe ge -

•nnrt „ i
'JJ11 haben , die zutraulich in die Eajüte unsere » Schisses flüchtete

LeM ter
* mclircre Tage an Lord aufhielt , bi » sie eine » Tage « verschwunden

v ' F . R .
ß? « bq - Kuostrl ! img , die vor Kurzem in SydneyWMlten wurde , ist es zu sehr stürmischen Austritten gekommen . Die

mMung war von mehr als 300 Säuglingen beschickt , die natürlich alle
vMeitimg ihrer Mütter erschienen waren . 6 « waren verschiedene Geld -

ih ? Mlr ™ , hitbf (i)c)rcn Sfinblein ausgesetzt : die Prcisvertheilung erfolgte
bim? der Besucher der Antzstellung , von denen jeder seine

. sur dieienitzen Baby ? abqab , die ihm al « die hübschesten erschienen ,
ttm s ■ er ^ lunnien bereinigte sich auf ein Mädchen von 10 Mo -
iffi *

a ? S ? *9* 20 ^ funb wog . Den , glücklichen Kinde und der noch
3etU ’ wurde der erste Preis in Höhe von 100 Lstrl . znge -

Damit aber war die Mehrzahl der übrigen Mütter , berat ® aiiq =
r

.
» iisgegaugen waren , keineswegs zufrieden ; tief empört in ihren ,

(Ihn«
e'? tflten Mutterstolz , rotteten sich am letzten Tage der Aus -

...... ;jlillftl, ™ ?rniQl8r2OS dieser Frauen zusammen , um die Mitglieder des
entfiel A -°?

" 9^Ä " dschufseS und die übrigen Beamten — regelrecht durch -
cheu. h war man handgemein geworden , da kam dem Director
hi tiifl M „Msuung der rettende Gedanke , das Gas abdrehen zu kaffen . Nun
softe» ' « ne Scene voll unbeschreiblicher Verwirrung — die kampflustigen I

S .r ? ,uen .,Itef >en sofort von ben gefährdeten Beamten ab und hatten alle
Muhe , ihre Säuglinge , die sie so lange in der Garderobe abgegeben hatten ,
teteberäufinben und dann im Dunkeln glücklich den Ausgang zu gewinnen .
D -eitere Verwahrungen gegen das Urtheil der Preisrichter wurden nicht
eingelegt .

Letzt » Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction eingegaxgen .)

* Berlin , 29 . Jan . Der bekannte Psychiater Geheinirath Profeffor
Westphal ist gestorben .

* Vari « , 29 . Jan . Der „ Figaro " erklärt da » Fernbleiben der
Prinzen Jerome und Victor Napoleon von ber Beerbigung
dMHerzogs vou Aosta mit ben Schwierigkeiten der Etikette infolge
der Anwesenheit der fremden Vcvollmächligtcn . Da die Prinzen am
italienischen Hofe keinen Rang einnähmen , so verursachte die Frage
des Vortritts Schwierigkeiten . — Nach dem gestrigen Boulangisten -
Baitkctt wurden zwei Personen wegen Beleidigung ber Wache
und aufrührerischer Rufe verhaftet . — Dem „ Temps " wird au « Kairo
gemeldet , daß die Untcrl )anblmigen zwischen dem französischen Vertreter
und Niaz Pascha über die Conversiou der egyptischen Schuld
noch , fortbauerten . Die Zeitungs -Mittheilmtgen über die voraussichtliche
Zustimmung Frankreichs entsprachen nicht ber Wirklichkeit

,
* SE « - Uachrkck,ten . (Nach ber „ Franks . Ztg ." .) Aiigekommeu

in Lissabon D . „ Magdalena " von Südamerika : in New - Port ber
Hamburger D . „ Nussia " von Hamburg , D . „ City of Chicago " von
Liverpool .

' gegen Husten ,
, l « chnupfen ,

leftanbtbeile : Ehininsalze
( Man .-No . 2400 ) 20

Apotheker W . Voß
'

Katarrhpillen
Heiserkeit k . h Wit . 1in den Apotheken . Bestandtheil
mit Dreiblatt , Süßholz und Alautpulver .

M

1
Königliche

Mainzer Ktadttsteater .
Donnerstag , 80 . Januar : Rome » und Julie .

Donnerstag , 80 . Januar . 18 . Vorst . (73 . Vorst , im Abonnement .)

Krieg im Frieden .

Lustspiel in 5 Akten von G . v . Moser und F . v . Schöuthan .

Herr Grobecker .
Frl . Wolff .

* * *
Frl . Ran .
Herr Rudolph ,
yran Rath mann .
Frl . Lipsst .
Herr Köchy .

g
Rodin « .
Domewaß .
Grebe .
Neumann .

Herr Betbpe .
Herr Hoßfech .
Frl . Hempel .
Frau Baumann .

Personen :
Heindors , Rentier
Mathilde , seine Frau
Ilka Stoße , seine Verwandte
Agnes , ihre Gesellschafterin

*

tzeukel , Stadtrath . , ,
Sophie , dessen Frau . , .
Elsa , deren Tochter
von Sonnenfcl » , General
Kurt von Folgen , Lieutenant bei den Ulanen ,

dessen Adiutant .......
Ernst Schäfer , Stabsarzt

'

» om Reif -Reiflingen , Lieutenant ber Infanterie
P » ul Hofmeister , Apotheker
Fwnz Konnecn , Bursche bei Folgen . . .Martin , Diener s . . i
Anna , .flöchin - ,

b ' i * * *

Rosa , Stubenmädchen J H « ' ' d ° rf |
• ' •

D « Handlung spielt bet Heindors ; im 8 . Akt bei Henkel in einer
Provinzialstadi .

* * * Ilka Etvös . . . Frl . Dienstl ,
vom Kaiserl . Köuigl . Deutschen LaudeSlheater in Prag , a . G .

Anfang 6 '/a Uhr . Ende o Uhr .

Freitag , 61 . Januar . 19 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)
Zum Lortheile der hiesigen Theater -Pensions -AuNalt .

Extra -Benefi , pro 1889 .
Dir Ktumme von Portiri . ( Gewöhnliche Preise .)

- - -- -- -

grankfurter Ktadtthratrr .
Donnerstag , 80 . Januar : Opernhaus : Fidelio .



Meteorologische Beobachtungen

Weint t

M 2l

Termine .

x$rmmag9 jlv H0Lzver r̂elgerung rm zoremryarer VememoeW wvvvx
Distrikten „ Bauwald " No . 10b und „ Pfanuenberg

" No . 4a . (S . T. L

Fahrten - Ulane

Rheinbahn .

Conrse

Frankfurt , den 28 . Januar .
Geld .

Madrid (Pes . 100 ) M .
dauer

Diedrichs,

hier .
Gestorben : 27 . Jan . : Bader Johann Georg Adolf Weber , 28 In gross

19 T . — August Johann Wilhelm Ludwig Karl , S . des -t ®“
6nfehjp

gehülfen Karl Diehl , 4 M . 17 T . — Berwtttw . Pfründner des - ,
sorgunashaujcS für alte Leute Oleorg Schmidt , 76 I . 3 T . — A 01 Won nn <
Lina Phitippine , T . des Droschkenbcsitzcr Heinrich Stroh , 5 M . 11 1

Königliches KtandesM « cn grosse
$ e’ grosse

@ay Die herrtige Unmmer enthalt SS Seiten .

Donnerstag , de » 30 . Januar 1890 .

Ankunft in Wiesbaden ;
79 952 1252 486 gl »

Abfahrt von Wiesbaden :
515 729 1112 2 ®’ 6 ^2

XXXXXA

Mtr

nerteljähl
«mailich

Abfahrt von Wiesbaden :

71 * 740 855* 1040 1057 108 2W
414 510 75 827 *

* Nur bis Riib -Sheim.

Kesstsche Lndruigsdastn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Von Vormittag an bis zum Abend fast anhaltender feiner Regen.
* Die Baromererangaben sind auf 0 ° C . rebucirt .

Ankunft in Wiesbaden :
720* 915 1115 1158 * IZiiS Z49 554

654* 739 845 931
» Nur Bon RübeSheim .

Ankunst in Wiesbaden :
652 H30 e »

Abfahrt von Wiesbaden :
8io 140 750

Nassauische Eisenbahn

Taunusbahn .

Auf
Unfertig

Pre
Merin t

Ele ,

mgerich
Der i

Ankunft in Wiesbaden :
638 * 725f 758f g ! 7* 924 1016 *

1056f 1122 1222 * 19f 126 147*
254 -j- gl 7* 438j - 528 546* 657 *

730^ 826 * 848f 104 * 1Q1Cf 1028
• Nur von Cuftel. t Verbindung von

Edden .

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
( Rhcinbahnhof .)

( ft

änfcrtigur
Mr Gar «

Abfahrt von Wiesbaden :
620 716 * 740f 8 * 8sof io * 1054f

11414 - 1211 1258 * 2 * 235-j- .350
4.50* 530f 6 * 620 6 « >t 719
740 * 823f 9t 924* 1020 *

* Nur bis (Saftet t Verbindung nach
Soden .

Fremden - Fubrer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet |

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel 'sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur

Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags

und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonate

geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden .
Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Winter -

M . 16 .22 - 16 .26
„ 16 .18 — 16 .22
„ 4 .19 — 0 .00
„ 9 .60 — 9 .65
„ 9 .60 — 9 .65
„ 20 .35 - 20 .40
„ 2787 - 2794
„ 0000 — 2804
„ 132 .80 - 134 .80
„ 000 - 000

Wetter - Ausstchte » (Nochdru« Btttatu.)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbestände

der deutschen Seewarte .
31 . Januar : Bewölkt , bedeckt , trübe , vielfach Nebel , Niederschläge,M .

lebhafte , böige Winde , Fröste .

20 Franken . . .
20 Franken in ‘/s
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco P.K .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .

monate geschlossen .
Königliches Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Rathhaus (Marktplatz 15 ).
Staats -Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „ Berliner Hof ) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Nerostrasse 25 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens TU Uhr und Nachmittags 4 ‘/< Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens i Uhr und

Nachmittags 41/ » Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

New -Aork (D . 100 ) M . ---
Paris (Fr . 100 ) M . 81 .5 -81 .56j .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . - -

Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .85 bz.
Triest ( ff . 100 ) M . — -
Wien ( ff . 100 ) M . 173 .10 bz.

Ate Wibliotkek des Aolksbildungs -Wereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Acbensmittel -Zintersuchungsamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Allgemeiner Kranken - Wcrein , £•. Ä . Der Kassenarzt wohnt Schwalbacher -

straße 45a . Sprechstunden 8— 9 Vorm ., 2 ' /, — 3 ' / - Nachm . Meldestelle :
Marktstraße 12 , bei Herrn Director Brodrecht .

Krankenkasse für Dränen und Jungfrauen , (5 . K . Der Kassen¬
arzt wohnt Schwalbacherstraße 45a . Sprichst . 8 — 9 Vm . , 2 ' / -— 3 ' / - Nm .
I . Vorsteherin : Frau Louise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

Wechsel .
Amsterdam ( ff . 100 ) M . 168 .95*
Autw .-Brüss . (Fr .100 ) M . 81.15h
Italien (Lire 100 ) M . 79 .95 bz.
London ( Lstr . 1 ) M . 20 .465 bz.

Vormittag » 9 Uhr : Versteigerung von Nachlässen (Kleidungsstücke
im Rathhause , Marktplatz 6 . (S . heut . Bl .) — Holzverstetgerum i,
Rambacher Gcmeindewald , Distrikt „ Goldstein " No . 17 und 18 . (S . T.N

Vormittag » 10 Uhr : Holzvcrsteigerung im Bremthaler GcmeiiidM

Tases - Uerarrstaltimgrrr .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /u Uhr : „ Krieg im Frieden
"

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrt .
Sprudel . Abends 8 Uhr : Generalversammlung . . ......
Wortrag des Herrn Prälaten Dr . de Waal Abends 8 Uhr im „ Schutzcnhos .
Haunus - tzluv Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .

tesellschaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
urn - Aerein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürttnmen . 9V - Uhr : Gesangprobe .

Männer - Turnverein . Abends 8l/s Uhr : Niegenturnen .
Hnrn -ÄesellsSaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Hitber ^ Seret « . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .
Zither -Hlub . Wends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Oesangverein . 8 ' /- Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f . d . Herren .

S
'

esangverein , ,Hichenzwcig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Club . Abends 9 Uhr : Probe .

Kelellschaft „ Kraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegervcrein . . Ciermania - Allemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Wiesbadener Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe .

Rhein - Dampffchttffalsrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10V « llhr bis Köln ; HV - Uhr bii
Coblenz ; 10 */a Uhr bis Mannheim .

Ruff . Imperiales „ 16 .65 - -00 .00 Wien ( ff . 100 ) M . 173 .10 bz.
Reichsbank -Disconw 5 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 5’/«.

Auszug au » den Mresbadrueu Civiliffandsregisttti
Geboren : 22 . Ian . : Dem Schuhmacher Friedrid ) Hucke . S . ,KarlLü ^

23 . Ian . : Dem Schuhmacher Johann Christian Junker e. S -, Im
Wilhelm . — 24 . Jan . : Ein unehel . S ., Johann Louis . . ,

Aufgeboten : Koch Heinrich Philipp Georg Karl Hetterich vm » „. “iL111™6 Ui

woimh . hier , und Josephine Müller aus Bamberg im Königreich M ® Solideste
wohnh . zu Worms . — Kappenmacher Wilhelm Deböser aus M [
preisig , Kreis Ahrweiler , wohnh . zu Coblenz , und Josephine Miillnl s
Rtaffenbachhausen , Köntgl . Württemberg . Oberamt Brackenheim , iw

X
X
X
X
X
X

Wiesbaden , 28 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * ( Millimeter ) . 754,0 750,1 746,0 750,0
Thermometer (Celstus ) . . + 1,3 + 3,5 + 5,2
Dunstspannung (Millimeter ) 45 5,8 6,6 5,6
Relattve Feuchtigkeit (Proc .) 89 98 100 96

Windrichtung u . Windstärke S .W .
stille .

S .W .
s. schwach .

S .W .
s . schwach .

Mgemeine Himmelsansicht . bedeckt .
bedeckt ,
Regen .

bedeckt ,
Regen .

—

Regenhöhe (Millimeter ) 4,1 —
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